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( Badiſche Volkszeitung. )

20 Pfeunig monatlich . 80

Bringerlohn 25 Pfg . monatlich ,

durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗

aufſchlag B . 8 .4ñ pro Quartal⸗

Einzel⸗Nummier 5 Pig⸗

der Stadt Mannheim und umgebung .
8
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(Maunheimer Volksblatt.) Telegramm⸗Adreſſe :

„ Jburnal Maunheim “

Telefon⸗Nummern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

Anabtzängige Tageszeitung . nahmev - Druckarbelten 841

Die Gnlonel⸗elle —. 28 Pfg eleſenſte und verbreitetſte Zeitung Täglich 2 Husgaben Eigene Redaktionsbureaus Nedaktlon : „ 377

Auswärtige Iuferate; 3o0ęꝶ nin Maunheim und Umgebung . ( ausgenommen Sonntag ) in Berlin und Karlsruhe . Erpeditionund Verlags⸗
Die Reklame⸗Zeile 1 Mark Schluß der Juſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens ½9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3Z Uhr .

eee ,

Nr . 221 . Mittwoch , 13 . Mai 1908 . ( Mittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
12 Seiten .

Die Wertzuwachsſteuer .
In den letzten Jahren haben die Städteverwaltungen ihr

Augenmerk etwas intenſtver auf das Problem der Grund⸗

heſteuerung gerichtet . Die vielfach unternommenen dies⸗

bezäglichen Verſuche waren bisweilen von Erfolg gekrönt und

man lernte einſehen , daß die Belaſtung der Realien eine weit

geſundere Steuerpolitik darſtellt , als diejenige des Ein⸗
kommens . Man gelangte jedoch bald an die Grenze der

Realienſteuer⸗Belaſtung und ſo war man förmlich zum Steuer⸗

ſuchem gezwungen . Dieſe Steuerſuche brachte die Wertzuwachs⸗
ſteuer aus Tageslicht . Die Schnelligkeit , mit der ſich dieſe
neue Steuer über alle Arten von Verwaltungsbezirken , vom
Bundesſtaab bis zur kleinen Stadtverwaltung , verbreitete ,
ſcheint der beſte Beweis Zafür zu ſein , daß weiteſte Kreiſe das

Prinzip der Wertzuwachsſteuer und deren gerechten Charakter
erkaunt haben . F

Die Wertzuwachsſteuer bezweckt vor allem die Beſteuerung
des durch die Wertſteigerung vom Grund und Boden erzielten
Gewinnes . Praktiſch durchgeführt iſt dieſe Steuer ſchon ſeit
einer Reihe von Jahren im deutſchen Kiautſchou⸗
Gebiete . Hier wird die direkte Wertzuwachsſteuer
periodiſch ( von 25 zu 25 Jahren ) , nachdem der durch die

Bodenwertſteigerung herbeigeführte Gewinn durch Abſchätzung
Einer Kommiſſion feſtgeſtellt wurde , in der Höhe von 38½ PCt⸗
erhoben .

Verſchſedens Staaken wie Bayern , Baden , Heſſen ,
Sachſen , Preußen , haben ſich mit der vorliegenden Materie
in den letzten Jahren eingehender beſaßt . Kreiſe und

Gemeindeverwaltungen regeln die Wertzuwachsſteuer kraft
der ihmen verliehenen autonomen Verordnungsbefugnis . In
Köhn wurde u. a. die Wertzuwachsſteuer ebenfalls eingeführt
und zwar auf Grund der Finanznot der Stadt . Der Ertrag
der Wertzuwachsfteuer beltef ſich auf M. 300 000 . Der Kölner

Entwurf hat folgende grundlegende Beſtimmung : Beim

Wechſel des Eigentums bebauter und unbehauter Grundſtücke
wird eine Wertzuwachsſteuer erhoben . Der Berechnung dieſer
Steuer wird die erzielte Wertſteigerung zu Grunde gelegt .
Als Wertſteigerung gilt die Differenz zwiſchen dem letzten
Erwerbhs⸗ und dem jetzigen Verkaufspreis ; wovon jedoch fol⸗
gende Abzüge geſtattet ſind : a ) bei unbebauten Grund⸗
ſtücken eine Zproz . Verzinſung von dem letzten Erwerbspreiſe
bis zum gegenwärtigen Verkaufe , b ) alle Ausgaben für Ver⸗

beſſerungen des Grundſtücks einſchließlich Straßenbau und

Erwerbskoſten . Intereſſant ſind nachſtehende Beiſpiele aus

Brunhuber „ Die Wertzuwachsſteuer “ ( Verlag von Guſtav
Fiſcher , Jena ) . Darnach bemerkte der eigentliche Schöpfer
der Kölner Wertzuwachsſteuer , Juſtizrat Kauſen , daß auch

de, die wirklich von der Steuer getroffen werden , nicht über

Ungerechtigkeit klagen könnten . Denn wenn jemand ein

Ohiekt von 50 000 M. kaufe , nach 12 Jahren für 60 000 M.
DDmre

Darch grade Gasseh .
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400 ( Fortſetzung . ]
Der Rittmeiſter nickte und reichte ihr warm die Hand .

Venn Sie erlauben , gern . Ich fürchte aber , Sie werden bald
Hinausziehen in die Welt , die große Menge zu entzücken . “
Porläufig nur auf Tage und Wochen . Vielleicht aber wer⸗
den Sie mich doch noch am Hofthoater der Reſidenz ſehen . “

„ Sie wollten , Aniane ? Sie haben doch nicht ſchon ange⸗
nammen ? “ fragte der Rittmeiſter ſichtbar erſchrocken .
„ Nein , gewiß nicht . Aber die Fürſtin will es und ich weiß

hicht , ob ich die Kraft haben werde , ein Engagement abzulehnen . “

„ Sie müſſen es ablehnen , ganz beſtimmt . Es würde Ihr
derben ſein und — — Er verſtummte vor Anianes großen

ſragenden Augen und dann ſagte er nur ſtill : „ So möge Gott
Sie davor behütten . “

Dann war er gegangen und Anzfane ſchritt langſam und

Alide die ſteile Treppe empor , die zu ihrer Wohnung führte . Es

ſiel ihr ein , daß ſie Rammelsburg garnicht einmal für ſeine
Veilchen gedankt hatte .

Dieſe Nacht ſchlief Anſane nicht viel . Sie lag wie daheim

mit großen offenen Augen auf ihrem Lager und ſtarrte auf die
ſchimmernden Dächer , über welche der Mond ſein Silber ſtreute .

Lor ihren heißen Augen wogte ein ganzes Meer farbenglühender
Blätter und Blüten und ſie verſank in dieſem leiſe flüſternden

eer und ein zitternder Rauſch , ein unſagbares Wonnebeben

lum über ſie . Und als ſie endlich einſchlief , da ängſtigten ſie
Mrre Träume . Sie ſah noch immer die duftende Blumenfülleörte

eine traumhafte ſüße Muſtk , aber es war doch wie

wieder verkaufe und dann 225 M. Steuer bezahle , ſo käme

dies noch nicht einmal einer proz . Umſatzſteuer gleich . Noch
ein weiteres Beiſpiel : Ein zu 10 000 M. gekauftes unbebau⸗
tes Grundſtück wird nach 12 Jahren mit einem Gewinn von
200 PCt . ( alſo mit 20000 M. Gewinn ) für 30 000 M. ver⸗

kauft . Nach Hinzurechnung der Koſten und jährlich 4 pEt .
Zins , zuſammen 48 pCt . Zinſen , beträgt der Wertzuwachs
immer noch M. 14 700 . Hiervon ſind M. 790 Steuer zu

bezahlen . Der Eigentümer behält hier neben der Verzinſung
ſeines Kapitals in einer Höhe von M. 4800 einen Reingewinn
von M. 12 433 .

Daß auch in ländlichen Bezirken ganz koloſſale Wert⸗
ſteigerungen erzielt werden , geht daraus hervor , daß ein dem

Grafen Schimmelmann gehörendes Gut im Kreis Schildberg
innerhalb dreier Jahre von M. 217 000 auf M. 450 000 ſtieg
und um dieſe Summe verkauft wurde . Ein anderes Gut im

Oſten , das vor 5 Jahren M. 65 000 koſtete , wurde um
M. 116 000 verkauft . Dieſe Beiſpiele ließen ſich noch be⸗
deutend vermehren . Trotzdem aber neigt die kommunale

Wertzuwachsſteuer vornehmlich nach den Großſtädten , größe⸗
ren Gemeinden oder ſolchen mit ſtarker Bevölkerungs⸗

vermehrung hin . Prinzipiell hält Brunhuber die obligatoriſche
Einführung durch Staatsgeſetz in allen Gemeinden als wirk⸗

ſame und wünſchenswerte Maßnahme . Die Berechnung des

Wertzuwachſes erfolgt auf Grund der letzten Veräußerung .
Ueber die Höhe der Steuerſätze hat ſich der geſunde , moderne
Gedanke des progreſſiven Anwachſens jeder Steuer nach der

Höhe des Einkommens , Gewinnes , Vermögen uſw . Bahn ge⸗
brochen . In Kiautſchou beſteht der Satz von 33½ pCEt. Mit
dem niederſten Satz fangen Dortmund und Gelſenkirchen an .
Dortmund berechnet 3 pCt . bei einer Wertſteigerung von 10
bis 20 PCt . und ſteigert die Steuer bei jeder 5proz . Wert⸗

ſteigerung bis zum Höchſtſatze bon 15 pEt . Gelſenkirchen
erhebt die 3 pCt . erſt bei einer Wertſteigerung von mehr als
20 PpCt . , geht dann allerdings bis 30 pCt . Steuer in die

Höhe , wenn die Wertſteigerung 160 pct . und mehr beträgt .
Berlin beginnt mit 5 pCEt . der Wertſteigerung , wenn dieſe
10 —20 pCt . beträgt und wächſt bis zum Höchſtbetrage von
20 pCt . Frankfurts niederſter Steuerſatz iſt ebenfalls 5 pCt .
der Wertſteigerung ; doch muß ſich dieſe auf 30 pCt . und

mehr belaufen . Köln berechnet 15 pCt . der 30proz . Wert⸗

ſteigerung und ſteigt bis zum Höchſtbetrag von 35 pCt . der

Berechnung . Bei der Berechnung kommen in Abzug die Aus⸗

gaben für Erhaltung des Grundſtücks , für dauernde Ver⸗

beſſerungen , für Neu⸗ und Umbauten , für Straßenbaukoſten ,
Kanaliſation ete . Was die Bezahlung der Steuer anbelangt ,
ſo ſehen die Steuerordnungen in Köln , Dortmund und auch
der heſſiſche Entwurf eine Haftung des Erwerbers vor . Frank⸗
furt und Berlin laſſen nur den Veräußerer verpflichtet ſein .
Letzteres Verfahren hält Brunhuber für das allein richtige .
Jegliche Regreßverpflichtung des Käufers iſt ungerecht und
könnte praktiſch zu den größten Benachteiligungen führen .
Das Ergebnis der Wertzuwachsſteuer in Kiautſchou läßt ſich
dahin zuſammenfaſſen , daß der beabſichtigte Hauptzweck , un⸗

geſunde Bodenſpekulationen und Preistreibereien zu verhin⸗
dern , vollkommen erreicht worden iſt . So notwendig die Wert⸗
zuwachsſteuer für die Großſtädte iſt , ſo ausſichtsreich und

—
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günſtig iſt ſie für die Kleinſtädte , da der aus dieſer Steuer

reſultierende Betrag auf leichte Art gewonnen und für Ge⸗

meindezwecke verwandt werden kann . .

Verband Süddeutſcher Induſtrieller .
Wie wir ſoeben erfahren , findet am kommenden Sams⸗

tag , den 16 . Mai , nachmittags 3½ Uhr , in Mannheim ein

Plenar⸗Verſammlung des Direktoriums des Verbandes d
deutſcher Induſtrieller und im Anſchluß hieran am Samstag
abend 8½ Uhr im Roſengarten eine Mitgliederverſammlung
des Bezirksvereins Mannheim⸗Ludwigshafen , verbunden mit
einer Delegierten⸗Verſammlung des Verbandes ddeutſcher
Induſtrieller ſtatt , in welch letzterer u. a. der bekannte ſächſiſche
Induſtrieführer , Reichstagsabgeordneter Dr. Streſe⸗
mann , der Syndikus des Verbandes ſächſiſcher Induſtrieller ,
über „ Induſtriepolitik “ ſprechen wird . An der Ver⸗

ſammlung am Samstag abend wird , wie wir hören , vor

hervorragenden Parlamentariern auch Bafſſermann t

nehmen . Die erwähnten beiden Verſammlungen beanſpruchen
ein ganz beſonderes Intereſſe , weil auf ihnen ſicherlich weitere

wichtige , die Organiſation und Intereſſenvertretung der

deutſchen Induſtrie betreffende Beſchlüſſe gefaßt werden dürf⸗

ten . — Wie wir weiter vernehmen , ſoll am 22. Mai in Eiſenach
eine große Generalberſammlung des Bundes der Induſtriellen
in Gemeinſchaft mit ſämtlichen Landesverbänden ſtaktfinden ,

auf welcher Herr Fabrikbeſitzer Friedrichs , Nähſeiden⸗

fabrik , Potsdam über „ Die Tätigkeit des Bundes der In⸗
duſtriellen “, Herr Fabrikbeſitzer Clauß der bekannten

Textilfirma Clauß in Chemnitz in Sachſen über „ Induſtvie
und Politik “ und Serr Generalſekretär Dr. Wendlau dt

über „ Die Stellungnahme zum Kohlenſyndikat “ ſprechen wirb ,

polflische Ilebersicht .
* Mannheim , 13. Mai 1908 ,

Siege des Tarifgedankens .

Zum Friedensſchluß im deutſchen Baugewer be,
der dadurch zuſtande gekommen iſt , daß der Ende April von
den drei Unparteiiſchen gefällte Schiedsſpruch am 4. Maj die

offizielle Zuſtimmung ſämtlicher Zentralinſtanzen der Arbeik⸗

geber und der Arbeiter gefunden hat , ſchreibt die „ Soziale
Praxis “ ( Nr . 32 ) :

Der Grundſatz des Arbeitstarifvertrages hat damit einen

glänzenden Sieg errungen : Starke Organiſationen beider Par⸗
teien , von klugen , weitblickenden , von ihrer Verantwortlichkeſt

durchdrungenen Männern geführt , treten auf der Baſis völliger
Gleichberechtigung unter ſachkundiger und unparteiiſcher Leitung
zu Verhandlungen zuſammen und gelangen in der Hauptſache zu
einem das Reich umfaſſenden Vertrag , während die lokalen Diffe⸗

renzen , wo ſie ſich nicht gütlich löſen , durch Schiedsſpruch und
Schiedsamt geregelt werden , deren Entſcheidungen in muſter⸗
hafter Disziplin Arbeitgeber und Arbeiter ſich fügen , in klarer
Erkenntnis des Erreichbaren und Nützlichen . Zwei Jahre Frieden
im Baugewerbe Deutſchlands , erreicht ohne Kampf nur durch
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Blättergewirr verloren durch ihre Träume ging
Es war wie weinende Sehnſucht und dazu blinkte im Sonnen⸗

licht hell eine Krone .

Leipzig lag im tiefen Schnee . Die alten Linden auf der
Promenade trugen kaum die ſchweren Flockenmaſſen und im
Johannapark glitzerte der weiße Schnee in dem verglühenden
Sonnenlicht auf Baum und Strauch . Blutrot ſtand die Winter⸗
ſonne am Himmel und warf ihren Roſenſchein über das Bild
frohen Lebens , das ſich auf der ſpiegelglatten Eisfläche des Teiches
darbot . Pfeilſchnell flog die Jugend auf blankem Stahlſchuh
dahin . Ueberall jauchzende Luſt , frohes Genießen . Wie die jungen
Augen blitzten und die Lippen lachten !

Frau Geheimrat von Heimburger ſaß im Erker ihrer Villa
in der Bismarckſtraße , von der ſie den Johannapark überſehen
konnte und hielt Wache . Das heißt , ſie ſaß unentwegt mit ſteifem
Rücken in ihrem Seſſel und ließ keinen Vorübergehenden aus
den Augen und je nach dem Ergebnis ihrer Forſchungen kom⸗
mandierte ſie ihre Töchter auf die Eisbahn .

Die beiden Mädchen ſaßen nicht weit von ihr am anderen

Fenſter des großen , behaglich eingerichteten Gemaches und

ſtichelten an einer feinen Goldſtickerei , denn die Frau Geheimrat

hielt darauf , daß die Mädels ihre Tage nicht nutzlos verbrachten .

Maja und Magnhild blickten zuweilen verſtohlen von der

Arbeit auf und ins Freie , troßdem ihre Mutter , wie ſie wohl

wußten , das Amt des Aufpaſſens ſehr gewiſſenhaft ausübte .

Die ſcharfen Augen der Frau Geheimrat flogen geſpannt die

Straße entlang . „ Was nur das wieder iſt, “ ſagte ſie . „ Ich

glaube gar , da kommt Adrienne Osborne , die will auch auf die
Eisbahn . Ich habe ja garnicht gewußt , daß ſie Schlittſchuh läuft .

Wißt Ihr was davon ? “ fragte ſie zu den Töchtern herü

Die Mädchen verneinten und Maanhild ließ ſi eich hin⸗

ein Scheiden und Meiden in der Melodie , die zwiſchen dem

5⁰reißen , zu ſagen : Wer kann denn alles wiſſen , Mama “

eeeeeeeeeeeeeeeee

Da kam ſie aber ſchön an . „ Alles muß man wiſſen, “ er⸗

gänzte die Mutter , „ merke Dir das . Ihr natürlich ſitzt immer

da, wie im Schlaf . Ihr ſolltet mal der Osborne einen Beſuch

machen, “ fuhr ſie eifrig fort , „ und ihr Blumen bringen . Veilcher

vielleicht , das macht ſich gut . Die Osborne iſt ſehr hübſch , hat eine

wundervolle Stimme und ſie hat eine gute Poſition hier am

Stadttheater . Wir können Sie mal einladen und ſie würde ge⸗
wiß mal bei uns ſingen ! “

„ Ach ja , Mama, “ riefen die beiden Mädchen lebhafter . „ Wir

ſchwärmen für Adrienne . “

„ Das iſt garnicht nötig, “ ſchnitt die Geheimrätin das Ge⸗

ſpräch ab . „ Aber wer iſt denn das ? Sieh doch mal , Maja , wie

elegant . “
„ Ach , Mama , rief Maja begeiſtert , „ das iſt ja die ſchöne

Frau von dem Rechlsanwalt , die ſo herrlich ſingt . “

„ Singt ? “ fragte die Geheimrätin . „ Ja , natürlich . Und wie

chik ſie gleidet iſt . Die müßten wir auch mal zu uns bitten , Das

macht ſich gut für den Salon . Sieh doch Maja , ich glaube gar ,
es iſt Blaufuchs . “

Die Mädchen reckten die Hälſe und ſahen der eleganten blon⸗

den Frau nach , die jetzt quer über den Damm ſchritt , dem Jo⸗

hannapark zu .

„Richtig, “ rief die Geheimrätin erregt , „ da kommt doch wie⸗
der dieſer Bummler , der Buttler . Natürlich muß der zu allen
Tages⸗ und Nachtzeiten Schlittſchuhlaufen gehen und hier vorbei
ziehen . “

Sie erwiderte den Gruß des jungen Mannes , deſſen blaue
Augen bei Majas Anblick aufſtrahlten , mit einem ſteifen Kopf⸗
nicken .

„ Wenn ich nur wüßte , wo der Menſch die Zeit hernimmt “
„ Wahrſcheinlich hat er wieder gedacht , Euch auf dereiferte ſie .

Eisbahn
zu t Das loh Es iſt ja heute ab⸗

nichts tes da. öflug iſt ſchon vor einer
Stunde allein hiervorbei
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Verhandlung — vom Standpunkt Politik kann mar
dies Ergebnis gar nicht hoch genu 1̟. „ Für das

geber und !

aus ganz
D

ſchreibt das

vom 1. Mai )

hohen ſittlic

denſcha
des parlamenta

hierbei und üb

lungen gebü
Wiedfeldt ) .

„durchweg von einem

Auch wenn die Lei⸗

itt man doch nie die Grenzen
zin nicht Verdienſ

heiten könnt werden . . . Jeder Vorſchlag ,

1 von dort kam , Richtige und förderte die Sache . Die

Unpartei ingte Vertrauen beider Parteien ,

und es In ähnlicher Weiſe äußern ſich
ſt .

Zentralblatt für Sozialpolitik , d

dieſe Verſtändigung nicht nur eine Einigung für die Arbeits⸗

bedingungen , ſondern auch eine gegenſeitige Annäherung und

Würdigung der Parteien auf ſozialem Gebiet bedeute . Daß
1 ferner gleichzeitig mit dem Baugewerbe auch in der Holz⸗

1
induſtrie und im Malergewerbe der Friedensſchluß ſtakt⸗

gefunden habe , gebe den Frühlingswochen des Jahre 1908

eine beſonders glückliche und bedeutſame Stellung in der Ge⸗

ſchichte der deutſchen Arbeit . Den Männern , die in ihrer

Eigenſchaft als Unparteiiſche , Arbeitgeber⸗ und Gewerkſchafts⸗

1 auch B

aß

führer ſich um die Erhaltung des Friedens verdient gemacht
hätten , gebühre der Dank des Vaterlandes .

Eine Verfaſſung für Mecklenburg .

Aus den im geſtrigen Landtag verleſenen Reſkripten iſt fol⸗

gendes herborzuheben : Der Landtag iſt beiden Großherzog⸗

fümern Mecklenburg⸗Schwerin und Mecklenburg⸗Strelitz ge⸗

Meinſam ſallgemeiner Landtag ) . Neben dieſem all⸗

gemeinen Landiag beſteht ein beſonderer Landtag für

jedes Großherzogtum .

Der allgemeine Landtag beſteht : für das Großherzog⸗
tunt Me Schwerin aus 63 gewählten Abgeordneten , näm⸗

25 Abgeordneten , welche durch allgemeine
ferner aus vier vom Großherzog auf

ſeordneten ; für das Großherzogtum
itz erſtens : aus 16 gewählten Abgeordneten ,

neun Abgeordneten , welche von beſonderen Wahlkör⸗

ſind , und ſieben Abgeordneten , welche durch all⸗

zu wählen ſind ; zweitens aus vom Großherzog

für Lebenszeit ernannten Abgeordneten .
Die bon beſonderen Wahlkörpern zu wählenden

Abgeordneten beſtehen für Schwerin aus 17 Abgeordneten der

Ribterſchaft , zwei der Stadt Roſtock , 13 Abgeordneten der Land⸗

ſchaft , nämlich aus je einem Abgeordneten der Stadt Schwerin ,

Wismar , Parchim und Güſtrow und neun Abgeordneten der

Landſtände ; ſechs Abgeordneten einzelner Berufsſtände , nämlich

aus einem Abgeordneten der Landesuniverſität , dem Super⸗

intendenten der Jandeskirche , der Geiſtlichen , welche der Landes⸗

ſynode angehören , der Landwirtſchaftskammer , der Handelskam⸗

mer und der Handwerkskammer ; zweitens für das Großherzogtum
Mecklenburg⸗Strelitz aus vier Abgeordneten der Ritterſchaft vomroßh⸗

im Strelitz und dem Beſitzer der Allodialgüter des

Naßeburg , aus einem Abgeordneten der Hauswirte
geordneten des Magiſtrats
n der ſechs übrigen land⸗

ichen , welcher der Land

Wahlen z1
Lebenszeit er
Mecklenbur

nämlich a:

pern zu
gemeine V

eten der Ritterſchaft werden nach Krei⸗
des mecklenburgiſchen Kreiſes

ö wendiſchen Kreiſes 9 Abgeordnete .

argardiſchen Kreiſes wählt zuſammen mit

allodialgiſchen Fürſtentums Ratzeburg 4 Ab⸗

wählt
Die R

den

gebrdnete
Durch die allgemeinen Wahlen werden gewählt : für

Mecklenburg⸗Schwerin 10 Abgeordnete der ſtädtiſchen und 15

Abgeordnete der ländlichen Bevölkerung ; für Mecklenburg⸗Strelitz

8 Abgeordnele der ſtädtiſchen Bevölkerung des Herzogtums Stre⸗
li , 3 Abgeordnete der ländlichen Bevölkerung , 10 des Herzog⸗

ius Sirelitz und ein Abgeordneter der Geſamtbevölkerung des

Fürſtentums Natzeburg .

Der Landtag wird für eine Legislaturperiode von ſechs

Jahren gewählt . Die durch allgemeine Wahlen zu wählenden
Abgeordueten werden von den Wahlmännern der Wahlkreiſe ge⸗

wählt . Das Großherzogtum wird in neun ſtädtiſche und 15 länd⸗
liche Wahlkreiſe geteilt . Zu den ſtädtiſchen Wahlkreiſen gehören

die Städte mit ihren Feldmarken und Warnemünde . Einen be⸗

und Warnemünde , und die Stadt Schwerin mit ihrer Feldmark .

und Warnemünde , und die Stadt Schwerin mfit ihrer Feldmark .

Aus den anderen Städten mit ihren Feldmarken werden ſieben
—

„ Ach , Mama , dürfen wir nicht auch noch ein wenig auf die

Eisbahn ? “ fragte Magnhild und ihre braunen Augen blitzten
ordentlich auf .

„ Ach ja, “ bat Maja , die

Mutter richtend .

„ Nein , das fehlte noch !

blauen Augen beſchwörend auf die

Wie oft ſoll ich Euch denn ſagen ,

daß ſowohl der junge Pflug , wie Buttler keine paſſende Geſell⸗
ſchaft für Euch ſind . Steckt lieber Eure Naſe in die Bücher,
damit Ihr morgen im Lyceum nicht wieder bei dem kunſtgeſchicht⸗
lichen Vorträgen daſitzt , als hörte die Hatze 8. Donnern . Du

lieber Gott , was habe ich mit Euch für Not! Wenn ich bedenke ,
wie ich in meiner Jugend war ! Immer intereſſiert und immer
ö f 8 zu ler b Ihr in⸗ d trägedabei , wo es was zu lernen gab und Ihr indolent und träge,

ohne jeden höheren Schwung , daß jeder Mann , der Euch ſieht ,

das Rennen kriegt . Was ſoll denn aus Euch werden ? “

Maja und Magnhild kicherten hinter der Stickerei und ſahen

ich bedeutſam in die Augen . „Ich heirate mal aus Liebe, ſagte
Dann plötzlich Maja und ein eigenſinniger Zug trat in ihre

Aff üge . 5

ee Natürlich , man heiratet immer aus Liebe , er⸗

nte die Geheimrätin großartig . „ Das iſt doch ſelbſtverſtänd⸗

das gehört dazu . “

Ich meine , Mama, “ n

15 auf, bich heirate auch , wenn er

Nichts hak und nichts iſt ! Du
Wer bat Dir denn die verrückten

51 2˙*

„ Papa ſagt , miſchte ſich Magnhild ins Geſpräch die dunklen0 2 — — — 85
Haare aus dem jetzt heiß errötetem Geſicht ſtreichend , „ wir wären

ſo reich , daß wir uns einen Mann ganz nach unſerer Wahl

ahm Maja die Unterhaltung zögernd
garnichts hat und gar⸗

Du biſt wohl wahnſinnig , Mäd⸗

Ideen in den Kopf ge⸗

[ Löwenſtein die Konſtituieru

ſtädtiſche Wahlkreiſe gebildet . Die Bildung der Wahlkreiſe er⸗

folgt durch das Miniſterium des Innern . In jedem Wahlkreiſe
wird ein Abgeordneter gewählt . Die Wahlmänner werden von
den Wählern in Wahlbezirken gewählt . Orte von weniger als

1500 Seelen werden mit einem oder mehreren benachbarten Orten

zu einem b vereinigt . Kein Wahlbezirk darf weniger
mehr als 3499 Seelen umfaſſen .

e

Wahl

als 1500 und nicht

u und die chriſtliche Kulturgeſellſchaft .

Anregung zur Gründung keiner
ckt in vatikaniſchen Kreiſen trotz

lesia “ erhebliches Mißtrauen . Es

rauf , daß die Urheber der Gründung die⸗

ſelben Männer ſind , wie die Führer der ehemaligen Geheimgeſell⸗

ſchaft ketzeriſchen Angedenkens und daß in ihrem Buche Profeſſor
Schell ſo ſtark verherrlicht wird . Auch nimmt man an der Be⸗

tonung der Laientätigkeit Anſtoß , ſowie an dem Ausdruck „chriſt⸗

lich “ ſtatt „katholiſch “ , weil er auf eiwas Interkonfeſſionelles ,

nicht Strengkirchliches hindeute . Kurienkreiſe halten daher
der Kulturgeſellſchaft gegenüber große Wachſamkeit für nötig , ob⸗

umen werden wird , ſchon

gründet ſich zunächſt

Die

Kirche höchſt überdrüſſig
S

Deutsches Reich.
— ( [ Poſadowsky ) . Auf einen telegraphiſchen Gruß dez

Sozialen Kurſus der evangeliſchen Arbeitervereine in Poſen
ſandte Poſadowsky an Lic . Weber ein Dankſchreiben , worin er
verſichert , daß er nach wie vor ein treuer Freund der
ſozialen Arbeit ſei und dieſer Bewegung zur ſittlichen ,
hygieniſchen und wirtiſchaftlichen Hebung unſeres Volkes ſein
innerſtes Intereſſe zuwende .

— [ Der Fall Eulenburg ) . Ueber die von

teidigung beantragte Haftentlaſſung des Fürſten Eulen⸗

burg hat das Kammergericht geſtern in einer Senatsſitzung be⸗
raten und iſt d. „ . ⸗A. “ zufolge in ſpäter Nachmittagsſtunde zu
einem Beuſchluß gelangt , deſſeneröffentlichung erſt heute erfolgt .
Fürſt Eulenburg hat , wie die Neue Geſellſchaftliche Korreſpon⸗
denz mitteilt , bei den letzten Vernehmungen Fragen des Unter⸗

ſuchungsrichters , die ſich auf die ihm zur Laſt gelegten ſchieren
Verfehlungen bezogen , nicht mehr beantwortet . Er hat vielmehr
immer wieder betont , daß er ſich an nichts mehr erinnern könne .

( Zur ſächſiſchen Wahlrechtsreform ) . Die

Wahlrechtsdeputation der Zweiten Kammer hat in ihrer geſtrigen
Sitzung den Kompromißvorſchlag mit 17 Stimmen gegen 4
Stimmen bei einer Stimmenthaltung angenommen .

[ Das Weingeſetz ) . Die Handelskammer
Straßburg hat ſich dahin ausgeſprochen , daß der Entwurf
eines neuen Weingeſetzes durchgreifender Aenderungen bedürfe ;
insbeſondere ſeien die ſchweren Strafbeſtimmungen unannehm⸗
bar . Die Zuckerungsfriſt müſſe einheitlich und ohne Ausnahme
auf den 31. Januar feſtgeſetzt , die Buchführung mit Rückſicht auf
den kleinen Winzer einfach geſtaltet und die Kontrolle zur Ver⸗

hütung landesgeſetzlicher Ungleichheiten auf das ganze Reich aus⸗

gedehnt werden . Ferner ſei das ganze Elſaß als ein Weinbau⸗

gebiet im Sinne des Entwurfes zu betrachten .

Badiſche Politik .
Von der Landwirtſchaftskammer .

Am 7. Mai fand in Karlsruhe durch den Vorſitzenden der

Landwirkſchaftskammer , Seine Duürchlaucht Prinz Alfred zu
ug des Ausſchuſſes der Landwirt⸗

ſchaftskammer für Tierzucht ſtatt .
ſi

5
dee Ver⸗

2

Als Vorfitzender des Aus⸗

ſchuſſes wurde Herr Zuchtinſpektor Müller⸗Radolfzell , als
Stellvertreter Herr Bürgermeiſter Vierneiſel⸗Lauda gewählt .
Der Ausſchuß beſchäftigte ſich mit den Grundbeſtimmungen
für die Errichtung und den Betrieb von Schweinezucht⸗
ſtationen , ſowie mit den Beſtimmungen für die Pferde⸗
prämijerung . Zum erſteren Gegenſtand wurden mehrere Ab⸗

änderungsanträge geſtellt . Ein Antrag auf Abſchaffung der

Züchterpreiſe ( Familienpreiſe ) für Pferde , ſowie auf weniger

ſtrenge Handhabung der Beſtimmungen über den Ab⸗

ſtammungsnachweis , wurde abgelehnt .
—

Badiſcher Landtag .
* Karlsruhe , 12. Maj . Die Budgetkommiſſion

der Zweiten Kammer hat mit allen Stimmen bei drei Stimm⸗
enthaltungen den Antrag genehmigt , daß die Errichtung der etat⸗
mäßigen Stellen eines Generalſekretärs des badiſch .
Frauenvereins nach B. II . eines Kanzleiſekretärs nach J .
und eines Kanzlei⸗ und Kaſſendieners nach K. VII . des neuen
Gehaltstarifs alsbald erfolge , der Generalſekretär vom Groß⸗
herzog auf Vorſchlag der Protektorin des Frauenvereins ernannt
und die Bezüge aller dieſer Beamten aus der Kaſſe des bad .

Frauenvereins bezahlt werden . Zu dieſem Zwecke wird der
trag des Staates an den Frauenverein von 15500 Mk f9
Mark erhöht . 5

Mk. auf 25 10h
rrrr

Aus Sladt und Lang.
* Mauuheim , 18. Maf 1908

* Ernannt wurden der Steuerdirektor
Glockner und der ſtellvertretende Bevpollmächt
rat , Staatsrat Guſtav Schever , zu
Räten .

* Handelshochſchnle . Wir verweiſen auf die Berann
im Inſeratenteil , wonach der Fachkurs des Herrn Banten ng
Reiſer über „ Effekten⸗ und Börſengeſchäfte , Arhitragen feltor
Abend ( 6 Uhr ) ſeinen Anfang nimmt .

* Fernſprechverkehr . Nach Mitteilungen der
Operpoſtdirektion iſt der unbeſchränkte Sprechy
zwiſchen Mannheim⸗Sandhofen und Gaggſtadt
ferner Bad Oeynhauſen und Umgebung , O. P . D. Bezirk Mind⸗
[ Weſtfalen ) Sprechgebühr je M. 1; ferner zwiſchen Munnheign
Sandhofen nebſt Weinheim mit Güttersbach ( Kreis Erd
Odenwald ) und Hebſtahl zu einer Gebühr von 25 Pfennig 05
geteilt von der Handelskammer ) .

Juternationaler Tanzlehrertag . Der erſte inbernationale
Taunzlehrertag findet zugleich mit dem 17 . Deutſchen Tan 55
Lehrertag vom 21 bis 23 . Juli in Berbin ſtatt , wohn Ver⸗
treter aus allen größeren Kulturkändern der Erde angemeldet ſife
Mit dem Kongreß iſt zugleich eine von der Genoffenſchaft deulſcher
Tanzlehrer veranſtaltete Hochſchule und Ausſhelku ag ( 05
nehmlich Volkstrachten ) verbunden .
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Der Landesverband badiſcher Hafnermeiſter hälb am 17 U1d0
18 . Mai in Freiburg i. Br . ſeinen erſten Verbandzten

Staatsrat Emit
chtigte zum Bundee

Wirklichen Geheimen

er Kaiſerlicher
erkehr zugelaſfen

(Württemberg

8 5 25 25 2 Stag
ab . Der wichtigen Beſprechungen toegen ſind hierzu ſchon zahlreice
Anmeldungen eingegangen . Wie wir erfahren , iſt auch die Beien ,j

Nh⸗ligung von ſeiten der Hafnermeiſter des Kammerbezirks Ma
heim eine ſehr rege .

* Oeffentliche Verſammlung . Wir machen an dieſer Stell
nochmals auf die heute Abend ½9 Uhr im Sagle des
Karl Theodor , O 6, 2, ſtattfindende öffentliche Ver⸗
ſammlung des Vereins für Schutz und Pflege ein⸗
heimiſcher Singvögel , in welcher der Vorſitzende der
Vereinigung der Vogelliebhaber Deutſchlands , Herr Karl Pull⸗
man - Frankfurt a. M. über „ die Abnahme unſerer nützlichſten
Vögel im Haushalt der Natur , deren Wiederanſtedelung uſw.
referieren wird , beſonders aufmerkfam . Der Beſuch dieſer Ver⸗
anſtaltung kann allen Freunden unſerer geſiederten Welt
wärmſtens empfohlen werden . Eintritt frei .

Kaufmünniſcher Verein , Mannheim , E. V. Die geſtern ahend
im Vereinslokal abgehaltene ordemclliiche Mänglkiederber⸗
ſammpurng wurde durch dem Vorfitzenden des Vereins , Herrm
Direktar Kinkel , eröfſnet , woraguf Herr Sekrebär Kraut das
Probokoll der letzten Vereimsſitzung vorr Diersdtag dem 10 . Mittz
1908 verlas , Gegen das ſehr ſorgfältig ausgearbeitete Protosol
wurde von keimer Seite irgend ein Eimpand erhoben sdanm er⸗
ſtattete der Vereinsſekretär den Mechemſchafßtsbericht ſber
das bergangene Jahr . Demſelben jſt zit entnehmen daß die wirt⸗
ſchaftliche Entwicklung des letzten Jalhrzehnts den kauftmänniſchen
Vereinen neute Aufgaben zugetvieſen hat . Daus Reſultat der Diitig
keit im abgelaufemen Berichtsjahr kömme iunn großen und ganzen als
eim befriedigendes bezeichnet wenden . Die Mitgliederzahl habe ſich
gehoben , die Vorträge ſeien ausnahmslos gut befucht geweſen ; ehenn
ſeien die übrigen Inſticzutiomen des Vereins , wie Bibliatheß und
Leſeſaal , das ganze Jahr über ſtark iur Anſpruch genommen worden .
Nurr die Stellenvermittlung tweiſe im ührem Ergebmiſſen einen Reinen
Rückgang gegenüber dem Vopjahre auf . Die finanzellen Verhaltniſſe

ereins ſeiem ebenfalls durchaus geordnete Wenn die Zumahme
einvermögens diesmal keine nennenswerte ſei , ſo nuüiſſe dabef

berückſichtigt werden , daß im vergangenen Jahre beträchtliche Aus⸗
gaben für den Verbandstag und die Kaufmammsgerichtstwahlen enk⸗
ſtanden . Außerdem ſeien die Effekten mit 1520 M. Minderwert in
die Bilanz eingeſtelll . Der Bericht berbreitete ſich alsdamm über di⸗
einzernen Zweige der Vereinstätigkeit . un 28. , 26 . und 27, Mu
b. J . hielten der Deutſche Vortragsverband , der Deutſche Verband
kaufmärmſcher Vereine und der Verband kaufmärmiſcher Vereine Ba⸗
dens und der Pfalz in hieſiger Stadt ihre Heuwtverſammlungen aß,
die den denͤbar beſten Verlauf nahmen . Die im Laufe des Wimter⸗

Halbjahres abgehaltenem Vorleſungen erfreuten ſich eines guten Be⸗

ſuches . Die Bibliothek erfuhr kwieder wertpolle Bereicherungen
Die neue Unterkunftsſtätte des Lehrlingsheimms befimdet ſich dant
des Entgegenkonnnens des Stadtrats in der Kurffürſt Friedrichſchule
( Handelsfortbildungsſchule ) . Auch die Stadtverwaltung hahe in An⸗

erkennung der Beſtrebungen dieſes Vereinszweiges eimen Beitrog
gewährt , für den der berbindlichſte Dank ausgeſprochen werde . am

offenen Stellen wurden 1718 gegen 1771 t. . , an Betperbungen
1440 gegen 1520 und an Beſetzungen 485 gegen 520 im B. bermit⸗
telt . Daß die Zahl der Bewerber ſich gegen das Vorjahr um ca. 80

venminderte , dürfte derrauf zurückzuführen ſein , daß zum Stellen
werhſel der ſeit längerer Zeit anhalbende flaue Geſchäöftsguum wihk

Trotz Schreibmaſchine werden ſortgeſetzt noch de .aufmunterte .
werber mit ſchöner Schrift am erſten berückſichtigk . Eime ſchöne Schrift
bleibe immer noch die heſte Empfehlumg . Die Aneignung einer ſolchen

— — ——

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Feier des 60. Geburtstages von Geh . Rat Profeſſor

Dr . Windelband .

Aus Anlaß des 60. Geburtstages des Heidelberger Univer⸗
ſitätsprofeſſors Profeſſor Dr . Windelband veranſtalteten , wie
uns aus Heidelberg mitgeteilt wird , die Mitglieder des philo⸗
ſophiſchen Seminars , die Dozenten der Philoſophie und eine
größere Anzahl älterer Schüler , Freunde und Verehrer in den
Räumen des philoſophiſchen Seminars eine ſchlichte Feier , die
aber gerade in dieſer Einfachheit die Bedeutung und Wirkungs⸗
kraft Windelbands als Lehrer und Philoſoph zu deutlichem Aus⸗
druck brachte .

Geh . Rat Windelband war mit ſeiner Familie erſchienen
und neben Profeſſor Dr . Petſch und den Privatdozenten Dr .
Elſenhans , Dr . Lask , Dr . Schmid war Geh . Hofrat Jellinek ,
als einer der älteſten Schüler Windelbands , mit Gemahlin an⸗
weſend .

Dr . phil . Arnold Ruge , der Aſſiſtent am philoſophiſchen
Seminar , hielt die Begrüßungsanſprache . In kurzen einleiten⸗
den Worten kennzeichnete Dr . Ruge den Charakter , den dieſe
kleine , einfache Ehrung tragen ſoll . Vor allem ſoll der Tag des
60. Geburtstages nicht als ein Tag , der zum Rückblick mahnf .
gefeiert werden ; denn im Leben eines Gelehrten iſt dieſex Le⸗

bensabſchnitt in ſeiner Grundſtimmung noch kein Punkt zur
Abrechnung und Reſumierung , er iſt vielmehr ein Punkt , der

zu Ausſchau und Ausblick auffordert . Solcher Art ſoll auch
die Grundſtimmung dieſer feſtlichen Stunde ſein .

Nach dieſen einleitenden Worten ging der Redner auf eine

Charakteriſierung der Wirkſamkeit Windelbands als akademiſcher
Lehrer über . In der Spanne Zeit ſeit der Habilitation in Leip⸗
zig , die nun ſchon mher als 30 Jahre zurückliegt , ſind unendlich
reiche und mannigfaltige Anregungen und Einwirkungen aufuchen könnten . “25

( Fortſetzung ſolgk . )
— — —

immer neue und andersartige Schüler übergegangen . Und um
ſo nachhaltiger mußte dieſe Wirkung werden in einer Zeit , in de :

das geſprochene Wort, wie nie zuvor , kulturbildend eingreift Eile
Vertiefung und Erweiterung ſeiner akademiſchen Lehrtätigleit
erreichte Windelband durch die Einrichtung von phils⸗

ſophiſchen Seminaren in Freiburg , Straßburg
und Heidelberg . Während in der Vorleſung das Reſultat
der Forſchung in ſyſtematiſchem Zuſammenhange vorgetragen

wird , entſtehen in den Seminarübungen dieſe Reſultate .
Es iſt natürlich nicht nur die äußere Form der akademiſchen

Lehrtätigkeit Windelbands , die ihm eine große Anzahl , zumteil
ſelbſt ſchon wieder hervorragender Schüler verſchafft hab, ſon⸗
dern vor allem der Gehalt , der durch dieſe Form geſchaffen und

geſtaltet wird . Und dieſer Gehalt liegt weſentlich in einer neuen
Problemſtellung in den Grundfragen der Geſchichte der Philo⸗
ſophie . Hier erſcheint dem Redner als das weſentlich Neue von

Windelbands philoſophiegeſchichtlicher Darſtellungen die eug :
Verquickung und Verbrüderung von Spekulation und hiſtoriſche
Gegebenheit , des rein philoſophiſchen und rein hiſtoriſchen In⸗

tereſſes und der ſyſtematiſchen Durchführung der Idee der Em⸗

wicklung , die an der hiſtoriſchen Gegebenheit zur Geltung kommt

Dieſe Verbindung beider Momente des rein hiſtoriſchen und
rein philoſophiſchen fehlte vornehmlich den hiſtorio⸗graphiſchen ,
geſchichtsphiloſophiſchen Unternehmungen der großen ſpekmlativen
Periode des beginnenden 19. Jahrhunderts . Die Struktur , die
Windelbands philoſophiegeſchichtlicher Arbeit eigen iſt , ſtellt ſich
nach der Ueberzeugung des Redners in folgenden Stufen dar :

auf der Grundlage der Feſtſtellung der objektiv überlieferken
Tatſächlichkeiten über Leben , Lehre , Entwicklung der Philoſophen
baut ſich die Wertung dieſer Tatſachen vom Standpunkte einer

dauernd fortgeſchrittenen Entwicklung des philoſophiſchen Den⸗
kens und ſchließlich die Durchführung der Idee der Entwickune

ſelbſt als das die Tatſachen Verbindende auf . Eine beſondere
Vertiefung erhalten Windelbands philoſophiſchgeſchichtlichen 5
beiten durch die Einordnung der philoſophiſchen Prohleme un

Perſönlichkeiten in die kulturellen und allgemeinen Zeitzuſam⸗
menhänge und in die einzelwiſſenſchaftlichen Spezialaufgaben ,



Maunhelm , 13 . Mai . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 8 . Seite.
Kau18 Beſtreben eines jeden jungen

ſolle deshalb das Beſtreben eines 3j iu
Her Unterftützungsfonds betrug k

32216. 03. Hierzu kommen Zinſen mit M. 77 . 56, Zuw ungen ber⸗

ghiedener Firmen im Betrage von M. 137 . 89 und 500 M. für eine

ſeſchenkte Hausobligation . Der Fonds beträgt ſomit im ganzen Mark

9934. 48 Abzüglich M. 775 für Unterſtützungen verbleibt ein heu⸗
1 tand von M. 22 856 . 48 . Von den Erben des f Fabrikanten
tiger Beſtan — 15 N 2 8 2
griedrich Kauffmann erhielt der Ver in eine Hausobligation mit 500

Nark gum ehrenden Gedüchtnis des Loten bermacht. Int vergangenen
Jahre wurden 391 ( gegen 254 Perfonen i. . ) durch Naturalver⸗
bflegung , Gewährung von Fahrkarten und bares Geld unterſtützt .

Hers icht befaßt ſich dann weiter mit der Standesbewegung , dem

gauſmannsgericht, der Sonntagsruhe, den bisher abgehaltenen Ver⸗
zuntmlungen etc. Der Vermögensſtand des Vereins belief ſich am
4. April 1907 auf M. 69 896 und besifferte ſich am 31 . März

1908 auf M. 70 358 . Die Zunahme beträgt ſomit M 457 . Der

Mitgliederſtrnd ſest ſich zuſammen aus
8. „ „ 817

außerordentlichenMitgliedern, 1 780 ordentl . hieſigen Mitgliedern ,
200 ordentl . auswärtigen Mitgliedern und 298 Lehrlingsmite
dern, zuſammen 3188 Mitgliedern gegen 3168 f. V. Der Beric

edachte ſodann moch des langjährigen Ehren⸗ und Vorſtandsmitglie⸗50 Des9. 0 12 1 2 ＋ 2
des Herrn Jultus Goetz , der 23 Jahre lang in ebenſo angeſtrengter

wie erfolgreicher Tätigkeit den Verein geleitet habe . Auf Antrag des
0

einſtimmig Decharge erteilt .Jäck wurde dem Vorſtand

Bahl des Vorſtandes und Aus Huſſe

n Debatte , als in zwei gehe
„ Volksſtimme “ gegen einen bisher

eintretenden

Angelegenhit ns ſelbſt ſchon be⸗

gchen, wobef ſich herausſtellte , daß die Artikel der „ Volksſtimme “

auf Unwahrheit beruhten . Auch das betr . Vorſtandsmitglied erklärte ,

daß die diesbezüglichen Ausführungen in dem genannten

klatte in keiner Weiſe den Tatſachen entſprechen

pürden. Die Wahlen Hatten folgendes Ergebnis :

ls Vorſtandsmitglieder wurden wiederum gewählt die Herren

Joſef Kinkel , Karl Doerr , Herm . Voigt, Karl Hagen⸗

bucher , Georg Raudenbuſch , Jakob Kahn , Karl Vock

und als Erſatzmann Herr Heinrich Henle . In den Ausſchuß

purden gewählt die Herren : Simon Apfel , Philipp Kratz ,

Karl Scheffel , Adolf Zivi , Karl Braun , Karl v. Briel ,

Vilh . Focht , Julius Goetz , Chriſt . Gebhardt , Hugo Heu⸗

maun , Wilhelm Jäck , Emil Jaeger , Heinr . Vogt und

Jul . Wertheim . Bei der Beratung des Budgetvoran⸗

ſchlags für 1908/09 , der in Einnahmen und Ausgaben mit

M. 92 200 abſchließt , gelangte eine Reihe von Wünſchen ſeitens
der Mitglieder , wie Schreibgelegenheit , Bibliothek , Vergnügen ,

geitſchriften uſw . zur Sprache . Unter ſonſtigen Vereins⸗

angelegenheiten wurde u. a. auch das Verhalten eines

Vereinsmitgliedes während der letzten Beiſitzerwahlen zum Kauf⸗

Rannsgericht erörtert . Die angeregt verlaufene Verſammlung
wurden nach Mitternacht vom Vorſitzenden geſchloſſen .

Vortrag Möckel . Der hieſige Naturheilverein hatte
es in dankenswerter Weiſe ermöglicht , daß der bekannte Redner
und Schriftſteller Guſtav Möckel auf ſeiner diesjährigen Vor⸗

tragsreiſe auch unſerer Stadt einen Beſuch abſtattete und ſeine
jelſeitigen Erfahrungen durch einen trefflich lichtbildlich illu⸗

Eine recht an⸗
Ul

ſtrierten Vortrag der Allgemeinheit übermittelte .

ſehnliche Schar , die gleichwohl für unſere Großſtadt noch ſtärker
hätte ſein können , hatte der Name des verdienſtpollen Redakteurs

bon „Kraft und Schönheit “ und Vorkämpfer verſtändiger Körper⸗
Bernhardushofkultur herbeigezogen , als er Freitag Abend im

das Thema Licht⸗ und Luftbäder und ihre geſund⸗

heitliche , äthetiſche und ſittliche Bedeutung “

behandelte . In der Einleitung wies der Redner auf die geſund⸗

leitlich unheilvollen Folgeerſcheinungen hin , welche der Uebergang

Deutſchlands vom Agrarſtaat zum vorwiegenden Induſtrieſtaate
und der Aufſchwung der realen Kultur mit ſich brachten , und die

ſich u. a. im Rückgang der Wehrkraft , erhöhter Kinderſterblichkeit ,

leberhandnehmen der Nervpenkrankheiten unverkennbar zeigen .
Um das unvermeidliche Sinken unſerer Volkskraft und damit

Volkswohlfahrt zu hemmen , ſei neben dem bewährten , aber un⸗

zureichenden Turn⸗ und Sportbetriebe vor allem das Licht⸗ und

Luftbad berufen . Das Arbeiten , Turnen und Spielen mit nack⸗

tem Körper in friſcher Luft , freiem Licht und Sonnenſchein ſei

daher keine Modeſache oder Liebhaberei , vielmehr ein univerſales

Heil⸗ und Gegenmittel gegen die körperlichen , geiſtigen und ſitt⸗

ſchen Schädigungen unſerer techniſchen Ueberkultur , die erſt am

Anfang einer wahren perſönlichen Kulturentwicklung ſteht ; als

Grundlage zur Schaffung eines neuen kräftigeren Geſchlechtes,
des allein Deutſchlands hohe zukünftige Weltmiſſion erfüllen

könne, ſei die Lichtluftbhädebewegung eine allererſte
Kulturaufgabe , welcher auch der Staat im eigenſten Intereſſe

ſeine volle Unterſtützung leihen müſſe . Die zunehmende Erkennt⸗

uis der Richtigkeit und Wichtigkeit dieſer Gedanken hat ſchon an

90 Orten Deutſchlands Luftheilſtätten erſtehen laſſen . Was

lierin an Lebenskraft , Daſeinsfreude , Körperſtärkung und Ab⸗
härtung gewonnen worden iſt , zeigte Redner im zweiten Teile
an einer längeren Neihe von prächtigen Lichtbildern aus deutſchen

bekannte Freibad Wannſee bei Berlin zu ſehen , wo der

fortſchrittliche Landrat ( jetzt Berliner Polizeipräſident ) von

Stubenrauch den Seeſtrand zum ungehinderten Luft⸗ und Waſſer⸗

bade für das ganze Volk freigegeben hat und wo beiſpielsweiſe

an ſchönen Sommerſonntagen ſchon bis zu 200 000 Großſtadt⸗

menſchen beiderlei Geſchlechts aus allen Schichten herrliche ge⸗

ſunde Erholung fanden , ohne daß die geringſten ſittlichen Bedenk⸗

lichkeiten vorgekommen wären , wie die anfangs ſkeptiſche Polizei

ſelbſt rühmend anerkannt hat . Beſonders eingehend zeigte der

Vortragende noch die prächtige Durlacher Muſteranſtalt ,
die größte Süddeutſchlands und einzig in ihrer idealen Ver⸗
bindung des Luftbades und Schwimmbades . Dieſe erſt voriges

Jahr mit ca. 110 000 Mark Aufwand von der modern ſozial ge⸗

ſinnten Gemeinde Durlach an der Pfinz errichtete Anlage beſitzt

je ein großes Herren⸗ und Damenſchwimmbad und desgl . Luft⸗

bad , alles vollkommen eingerichtet und ausgeſtattet und hat durch
ihren unerwartet ſtarken Beſuch , auch aus der nahen Reſidenz ,
ihre Nützlichkeit und Rentabilität glänzend erwieſen . Mit einem

eindringlichen Hinweis auf die ſo vielſeitige ausſichtsvolle Be⸗
deutung der neuzeitlichen Nacktkultur und die im hieſigen

Luft⸗ und Sonnenbad trefflich gebotene Gelegenheit dazu ſchloß

der Redner ſeine formgewandten und inhaltreichen Ausführungen

unter begeiſtertem Beifall . Mg .

*

Infolge der Militärkonvention

zdem reichten aber die Ein⸗

en nicht aus , ſo daß jetzt das

0 eden iſt . Nach einem

etzentwurf ſoll deshalb das Ver⸗

geworfen werden . Der durch den

ftlichen Vermögens und ſonſtigen Einnahmen
der Ausgaben iſt durch Entnahme aus dem

itrag aufzubringen . Die Höhe der
b den Staatshaushalt feſtzu⸗

berſonen vom Fel
wurde die erſte Klaſſe geſ
nahmen zur Beſtreitun

n bis auf 49 121 M.

Ertrag des gemeinſch
nicht gedeckte Betrag
Vermögen und einem Staat
beiden letzten Beträge iſt jeweils d

ſtellen . Da das Reich für die Hinterbliebenen dr Militärprſonn vom

Feldwebel abwärts jetzt ſelbſt ſorgt , hat es keinen Zweck mehr , die

Klaſſe 2 weiter zu erhalten , ſie ſoll deshalb mit der Verkünndigung
des neuen Geſetzes geſchloſſen werden .

* Otto Reutter beim Kronprinzenpaar . Am Dienstag ver⸗
kündeten große Plakate des Berliner Wintergartens , daß Otto

Reutter bereits um „ 8 Uhr 40 Min . “ abends auftreten werde .

Dieſe auffallende Maßnahme — der populäre Humoriſt macht

ſonſt ſtets den Schluß des Programms — hing mit der vom

Kronprinzen an Reutter ergangenen Einladung zuſammen .

Sofort nach Schluß ſeiner Vorträge im Wintergarten begab ſich
der Künſtler in Begleitung des Kapellmeiſters Wanda nach dem

Marmorpalais in Potsdam , wo Hofmarſchall v. Trotha die

Gäſte bereits erwartete . Der Kronprinz begrüßte den Künſtler
in liebenswürdigſter Weiſe und gab ſeiner Freude Ausdruck

Reutters Humor , den er ſchon des öfteren in den Matineen des

Wintergartens bewundert habe , nun auch ſeinen Gäſten darbieten

zu können . Der ausgezeichnete Komiker begann alsbald mit

ſeinen Vorträgen . Schon nach der erſten Strophe des populären

Couplets „ Großmütterchens Geſchichten “ brachen die Zuhörer in

laute Heiterkeit aus . Dieſer mit lebhaftem Beifall aufgenom⸗
menen Satire ließ Reutter ſeine witzige Theaterrevne folgen ,

nicht ohne vorher in einer Anſprache die kronprinzlichen Herr⸗

ſchaften in humoriſtiſcher Weiſe um Entſchuldigung gebeten ze
haben , daß er auch die königlichen Theater mit ſeinen ſatiriſchen

Nicht mindere Lachſtürme exweckte ſein0hedacht

deren Wunſch des Kronprinzen ſeinen politiſchen Scherz „ Der
Block “ zum Vortrag zu bringen , der gleichfalls größte Heiterkeit

hervorrief . Die Kronprinzeſſin drückte dem Künſtler wiederholt

ihre Zufriedenheit aus und richtete an ihn die Frage : „ Sagen

Gewiſſen bejahen konnte . Ein Hofwagen brachte die Künſtler
nach dem Eſſen nach dem Bahnhof .

* Vertiefung des Rheinfahrwaſſers auf der Strecke St .

Goar⸗Mainz . Schon ſeit langer Zeit ſoll auf dem Gebiete des

Mittelrheins , der Strecke St . Goar⸗Mainz , eine Ver⸗

tiefung des Rheinfahrwaſſers in die Wege geleitet
werden . Man beabſichtigt bei niedrigſtem Waſſerſtande noch eine

Tiefe von 2,50 Meter zu ſchaffen . Für den Schiffahrtsverkehr
mit Mittel⸗ und Süddeutſchland wäre eine ſolche Vertiefung des

Fahrwaſſers von großem Vorteil , könnten dann doch auch z. B.
der kanaliſierte Teil des Maines , der ſchon feit langem auf eine

Vertiefung von 2,50 Meter ausgebaut wurde , viel mehr als bis⸗

her für die Schiffahrt in Frage kommen . In erſter Linie iſt bei

dem Plan das Binger⸗Loch zu berückſichtigen , in dem ſich zurzeit
nur ein Fahrwaſſer von 50 Meter Breite , das ernſtlich inbetracht
kommen kann , befindet . Man hat nun die Pläne für die Ver⸗

keſſerung fertiggeſtellt , ſodaß in den Geſchäftsräumen der Rhein⸗

ſtrombauverwaltung in Koblenz eine Beſprechung der Angelegen⸗
heit durch die Behörden ſtattfinden konnte . Der Voranſchlag der

Koſten ſtellt ſich auf 30 Millionen Mark .
— 2und Schweizer Juft⸗ und Sonnenbädern I . a. bekam man das

Sie mal , machen Sie das alles ſelbſt ?“ , die Reutter mit gutem

Die „ Große Karneval⸗Geſellſchaft Lindenhof E. . “ hält

morgen Donnerstag abend 8½ Uhr in der Reſtauration zum „ Ahein⸗

park “ ihre diesjährige ordentliche Generalberfamm⸗

lung mit Neuwahl des Elferrats etr . ab , worauf alle FIhrenmit⸗
glieder , Mitglieder , ſowie Freunde der Geſellſchaft hierdurch noch⸗
mals aufmerkſam gemach ſeien . Bei der Wichtigkeit der zu be⸗

ſprechenden Punkte iſt vollzähliges Erſcheinen dringend geboten .

( Näheres über die Tagesordnung ſiehe Inſerat . ] Die Rechnungs⸗

auszüge , Kaſſenbücher etc . über die bderfloſſene Saiſon liegen in

dieſer Verſammlung zur allgemeinen Einſichtnahme offen .
* Börſencafs . Ein ſolcher Zudrang zu den Konserten dez

Damenkapelle „ Wiener ſüße Mäd ! “ wie am Sonniag
war noch nicht zu verzeichnen , obwohl die Konzerte jeden Abend

außerordentlich ſtark beſucht ſind . Kein Wunder , ſind doch die

Leiſtungen der unter Leitung von Fräulein Gliſe Kättler ſtehen⸗
den Kapelle bisher von anderen Damenkapellen noch nie erreicht
worden , was , abgeſehen von dem mit großem Kunſtverſtändnis und

feinem Geſchmack zuſammengeſtellten Programme , hauptſächlich in
der künſtleriſchen Hingabe jeder der zwölf Damen zu der ihr zu⸗
fallenden Aufgabe im Enſembleſpiel liegt . Leider nehmen die

Konzerte mit Freitag abend ihr Ende , denn am Samstag tritt die

Kapelle ihr Engagement im „ Rodemſteiner “ in Heidelberg an .
* Ringkämpfe im Apollb . Zu den bereits erwähnten An⸗

meldungen tritt nunmehr Tom Jackſom , der „auſtraliſche Rieſe “ ,
ein Hüne von über 2 Meter Größe , himzu . Jackſon war früher
Boxer und hat als ſolcher in England einen großen Namen . Obto

Meher⸗Ludwigshafen wird ſich in dieſem Jahre gleichfalls wieder
an den Ringkämpfen beteiligen . Unter den Dentſchen iſt in erſter
Linje Ernſt Sjegfried , unſer junger ſympathiſcher deutſcher
Meiſterſchaftsringer , erwähnenswert . Der erſt 26jährige deutſche
Recke beſiegte in ſeiner kurzen Ringerlaufbahn u. a. Heimrich Eberle ,
Petroff , van dem Berg , Beaucairois , Jeß Peterſen , Amtomilſch und
biele andere erſtklaſſige Leute . Siegfried ſtammt aus der Gegend
von Königsberg . Der beſte Franzoſe , welchen wir hier je kenmen
gelernt haben , dürfte unſtreitig Aimable de la Calmette ,
der ſich zu der diesjährigen Konkurrenz angemeldet hat , ſein . Man
hält Aimable mit Recht heute für den techniſch bedeutendſten inger
der ganzen Welt . Er iſt der beſte Vertreter der franzöſiſchem Ring⸗
kampfſchule . Gleichfalls ein Herkules von Geſtalt üſt der ungariſche
Meiſterſchaftsringer Caroly . Durch ſeine unbändige Kraft wird
er ſeinen hieſigen Gegnern ſicher viel zu ſchaffen machen . Für die

fachmärmäſche Ueberwachung der Kämpfe iſt von der Direktion Herr
H. ban der Heyden gewonnen ( vorden , der als ruhiger , un⸗
parteiiſcher Kampfleiter in ganz Deuüſchland einen guten Ruf hat⸗

* Aus dem Schöffengericht . Bei fünf Ganszüchtern bon Max⸗
dorf fand zweimal eine Kontrolle ihrer Ware auf dem Hhieſigen
Markte ſtatt , die eine Beanſtandung von eimer Anzahl Gänſen er⸗
gab . Es waren zur Mäſtung nicht geeignete Gänſe , die bei dem

Verſuch des Stopfens „ trüb wurden “ , das heißt durch einen gewiſſen
fieberhaften Zuſtand rötliches Fleiſch lieferten und deshalb not⸗
geſchlachtet wurden . Das Begirksamt erließ gegen die Händler
Strafmandate in Höhe von je 60 Mark . Zur Verhandlung vor
dem Schöffengericht war als Sachverſtändiger Veterinärrat Fuchs
vom Schlachthofe geladen , der das Fleiſch als noch nicht minder⸗
wertig bezeichnete , wenn der Zuſtand der Tiere noch nicht ſo weit

vorgeſchritten ſei , daß Fäulnisbakterien den Körper zerſetzen . Das

Fleiſch habe kein ſo ſchönes Ausſehen wie das der anderen Gänſe
und werde deshalb geringer bezahlt . Im vorliegenden Falle könne
er allerdimgs ticht mehr beurbeilen , ob dieſe Fäulnisbakterien bereits
vorhanden waren , da ihm das Fleiſch erſt einige Tage wach der
Beſchlagnahme zugeſchickt wurde . Das Gericht hob die Strafmandate
auf und ſprach ſämtliche Angeklagte frei , da die ſubjektive Anficht
von der Minderwertigkeit des Fleiſches noch keine objektiv ſchlechte

Beſchaffenheit der Ware vorausfetze , im vorliegenden Falle auch
nicht zu konſtatieren war , daß es ſich um ſchlechtes Fleiſch handle .

* Eine Familtentragödie liegt , wie ſich jetzt herausſtellt , dem
freiwilligen Ende des Majors a. D. Bauer in Lichtental bei

Baden⸗Baden zugrunde . Eim 23jährüger Sohn des Majors hafte
während ſeiner Dienſtzeit in Freiburg als Einjährig⸗Freiwilliger

die Tochter eines dortigen Eiſenbahnangeſtellben kennen gelernt und
ſich henmich mit dem Mädchen verlobt . Auf Drängen der Braut
fuhr num der junge Bauer vor kurzem nach Lichtental , um ſeinen
Eltern von der Verlobung Mitteilung zu machen und die Ein⸗
willigung zur Verheiratung zu erlangen . Der junge Mann traf die
Mutter nur allein zu Hauſe an . Der Vater weilte in Berlin zut
Beſuch bei einer verheirateten Tochter . Als nun der Mafor bon
ſeiner Gattin von denm Vorhaben des Sohnes veyſtändigt wurde ,
telegraphierte der Major zurück , daß er alle Beziehungen zu dem
Sohne abbrechen werde , wenn er nicht das Verlöbnis löſe . Zugleich
drohte der Major , daß er dem Sohne die monatliche Geldunter⸗
ſtützung , der noch keine ſichere Sellung hatte und demmiächſt in oine
hiefige Schiffſahrtsgeſellſchaft als kaufmänniſcher Beamter eintreten
ſollte , entziehem werde . Der Sohn , der erklärte , von dem Verlöbnis
nicht mehr zurücktreten zu können , verließ daraufhin das bäterliche
Haus und begab ſich zu ſeinem füngeren Bruder , der hier auf einem
zaufmänniſchen Bureau angeſtellt iſt . Aum Samstag kam nun auch der

Major hierher , weil der Sohn den Vater am Tage vorher durch einen
hiefigen Rechtsanwalt zur Zahlung der monatlichen Unterſtützung
aufgefordert hatte . Am Sonntag vormittag reiſten damm Vater und
Sohn nach Lichtental , wo in der Villa des Majors die verabredete
Ausetmanderſetzung unter vier Augen ſtattfand . Hierbei kam es zu
einem heftigen Auftritt , weil der Sohm auf der Weigerung , das

durch die bewußte und ausdräckliche Beziehung auf den Kank⸗
ſhen Begriff der Philoſophie ſind Windelbands philoſophie⸗
zeſchichtlichen Arbeiten Darſtellungen der reinſten menſchlichen
Heiſteskultur . An dieſe Ausführungen , die Windelbands Be⸗

leukung als Hiſtoriker der Philoſophie geben ſollten , fügte Dr.
luuge noch einige Bemerkungen an über die Wünſche, die die

Schüler und Verehrer Windelbands an dieſem Tage in Bezug

guf die Weiterführung und Fortſetzung der Arbeit ihres Lehrers
und Führers hegen . Mit einem herzlichen Glückwunſche zu
diſem Freudenfeſte im Namen aller , die zu dieſer Feier beige⸗
kragen haben , ſchloß Dr . Ruge ſeine Begrüßungsworte und über⸗

keichte hierauf ein von Heinrich Franz⸗Heidelberg gemaltes
Oelporträt Windelbands und eine künſtleriſch ausgeführte
lbreſſe bon dem Kunſtmaler Hans Braſch⸗Heidelberg , die in

krinnerung an die letzten Seminarübungen mit einer Kompo⸗

ition aus Platos Gaſtmahl geſchmückt iſt .

Geh . Rat Windelband dankte in herzlichen Worten für die
hm zuteil gewordene Ehrung und für die ſchönſte Stunde, die
im in den Jahren ſeines Wirkens durch dieſe Feier bereitet

R. W.

„

Weater⸗Nokiz . Die Intendanz teilt mit : Zahlreichen
Wünſchen entſprechend gekangt kommenden Sonntag , den 17.
Mai anſtatt der angekündigten Oper : „ Margarethe “ , die letzthin
a ſo großem Erfolg aufgeführte Oper „ Atid a“ zur Wieder⸗
klung und zwar zum erſten Mal in der neuen bereits für letzten
Sonntag geplant geweſenen Beſetzung . Fräulein Kofler ſingt die

Anneris, Fräulein von Rappe die Arda , Herr Vogelſtrom den
fiadamis , Herr Fenten den Oberprieſter Ramphis , Herr Bahling
den Amonagro und Herr Fönß den König .
Fünfter Theoſophiſcher Kongreß . In der Pfingſtwoche ds .

8, bom 6. bis 10. Juni , tagt in Wiesbaden der fünfte allge⸗

zeine Theoſophiſche Kongreß . Wie ſeine Vorgänger völlig un⸗

ühängig von jeder Organiſation , will er den Angehörigen der
lerſchiedenen theoſophiſchen und aller übrigen Vereine und Rich⸗

der Menſchheit auf irgend einem Gebiet abzielen , eine Ge⸗

legenheit zu Ausſprache und perſönlicher Annäherung ſein .

Theaterenſemble⸗Gaſtſpiele in Bonn . Aus Bonn wird der

Frkf . Ztg . geſchrieben : Mit dem Gaſtſpiel des Deutſchen

Theaters in Berlin mit vollſtändig eigener Ausſtattung

erreichten am 9. ds . die Feſtſpiele der Geſellſchaft für Literatur

und Kunſt ihr Ende und ihren Höhepunkt . Maeterlincks

„ Aglavaine und Selyſette “ wurde von dem willigen

Publikum zumteil zwar mit Staunen , ſchließlich aber mit all⸗

gemeiner Hingabe aufgenommen . Die Farbenkünſte und der

ſchwere rote Saal , das blaue Sterbezimmer , die zeitloſe in meer⸗

grüne Schleiern verhängte Traumlandſchaft mit der Ziſterne ,

ebenſo wie die Sprache wirkten faszinierend auf die Empfäng⸗

lichkeiten . ( „ Ebenſo wie die Sprache “ , die doch ſchließlich die

Hauptſache ſein ſollte , — iſt gut ! )

Die Leitung des ſtädt . Schauſpielhauſes in Hagen ( Weſtf ) ,

welche ſeit einem Jahr in den Händen des Herrn Dr . Oskar

Kaiſer , früher in Köln und Mannheim , liegt , hat ſich im abge⸗

laufenen Spieljahr , wie von der dortigen Preſſe allgemein her⸗

vorgehoben wird , vortrefflich bewährt . Auch als darſtellender

Künſtler hat Herr Kaiſer ſchöne Erfolge erzielt .
Ernſt von Wildenbruch wird , wie man aus Weimar ſchreibt,

zu der bevorſtehenden erſten Aufführung ſeiner „Rabenſteinerin “
nach Weimar kommen . In Weimar hofft man , daß bei dieſer

Gelegenheit die zwiſchen dem Großherzog und dem Dichter be⸗

ſtehenden Verſtimmungen , die Wildenbruch ſeit längerem von

Weimar ferngehalten haben , beſeitigt werden . 85
„ Künſtler contra Kritiker “ , Unter dieſer Spitzmarke wird

der . N. Muſfik⸗Ztg . geſchrieben : München macht Schule ! Doch

iſt es dabei von Kopenhagen entſchieden übertrumpft worden .

Man höre : Vor Beginn eines Konzerts in der däniſchen Haupt
ſtadt erhob ſich jüngſt ein Mitglied des „ Holländiſchen Trios “

und rief , auf einen Herrn der im Parkett ſaß , hinweiſend , das
f 1

Konzert werde nicht eber beainnen , als bis dieſer „ Muſikidiot “ lI ]

tungen , die auf die Förderung der droßen indealen Intereſſen den Saal verlaſſen habe . Das Publikum ſtand erregt von ſeinen
Sitzen auf , der Herr aber , den das Holländiſche Trio in ſo ſelt⸗

ſamer Weiſe apoſtrophiert hatte , verließ , um nicht weiteres Auf⸗

ſehen zu machen , den Saal . Es war der Kritiker Seligmann ,
Muſikreferent des däniſchen Blattes „ Politiken “ , der die Lei⸗
ſtungen des Holländiſchen Trios nach ſeinem erſten Kopen⸗

hagener Konzerte nicht günſtig beurteilt hatte . — Ueber einen
„ Idioten “ , meint das genannte Blatt ironiſch , ſollte man doch
beſſer zur Tagesordnung übergehen .

* 1 be

Großh . Bad . Bof⸗ und Natfonaltheater in Mannhelm .
Erſtes Gaſtſpiel Charles Dalmores : Lohengriu .

Einen Gralsritter , der ſoweit der Fahrt — über den atlan⸗
tiſchen Ozean — mit ſeinem „Zaubertier “ , dem wilden Schwan
daherkommt , bekommt man ſelten zu Geſicht und Ohr . Seit
einigen Jahren ſchon gilt der Feſtſpielhügel in der Stadt am
roten Main , wie man weiß , auch den Künſtlern und Künſtlerinnen
des Auslandes als erſtrebenswerteſtes Ziel . Dem Austauſch der
Profeſſoren zwiſchen Deutſchland und Amerika iſt lang vorher
ſchon ein Austauſch der Bühnenkünſtler und zwar ſpeziell auf
dem Gebiete der großen Oper , und des Wagner ' ſchen Muſik⸗
dramas vorausgegangen . — Wie Bayreuth und die Villa Wahn⸗
fried in Deutſchland lockte in Newyork Conrieds großartiges
Managertum . Herr Dalmores kommt nun zwar nicht von der
großen Conried ' ſchen Oper , aber gleichwohl aus Newyork . Er
kam , ſang und ſiegte , — ſo kürzlich im benachbarten Frankfurt
und dieſer Tage in Straßburg . Den nachhaltigſten Eindruck
machte der Künſtler , ſogut man das am Echo der Preßſtimmen
zu konſtatieren vermochte , nicht als Lohengrin , welche Partie Herr
Dalmores in dieſem Sommer in Bayreuth zu ſingen beorderz iſt ,
ſondern als Don Joss in „ Carmen “ und als Samſon in Samſon
und Dalila , alſo in zwei ausgeſprochen franzöſiſchen Werken .
Die Frankfurter begehrten nicht den Lohengrin , wohl aber den
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daß der herzliche Ton in den Trinkſprüchen ,ulf wünſchenwoh 5
Ausdruck gebrachte bundesſtaatliche

die beiderſeitig zum

Oohali
gerechtfertigter preußiſcher Einwirkung zerſtreuen könnte . Ob

der Beſuch nach diefer Richtung hin beſondere Zwecke verfol de,
nſen wir nicht . Doch iſt es wohl nicht recht wahrſcheinlich.
5 iſt ſchon viel erreicht, wenn zene freundſchaftliche Stim⸗

mung zwiſchen dem Reiche und Baden auch ferner erhalten

hleibt , die zu den ſchönſten Traditionen der nationalen Ge⸗

ſchichte
Deutſchlands und Badens im beſonderen gehört. Es

iſt begreiflich , daß Mãnner ſo erprobter nationaler Geſinnung
ſer Kaiſer und unſer Großherzog das Bedürfnis empfin⸗

feſtlichem Anlaß , ihrer Bundestreue und ihrer Liebe

zum geeinten Reiche feierlichen Ausdruck geben .

Eeine ſchöne Bekräftigung des auf unverrückbarem
bundesſtaatlichen Grunde beruhenden Reichseinheitsgedankens
bedeuten uns die Karlsruher Trinkſprüche .

Großherzog Friedrich hat das Leitmotiv ſeiner Rede

wieder die treue nat tonale Geſinnung Badens und ſeines

Fürſten ſein laſſen , die Treue zu Kaiſer und Reich . Es iſt

das Leitmotiv ſeiner erſten Proklamation , wie es das Deit⸗
motiv feiner politiſchen Lebensarbeit ſein wird . Wir wiſſen ,
wie er von dieſem ungemein ſtarken nationalen Empfinden
ber die innerpolitiſchen Verhältniſſe Badens beurteilt und von

den bürgerlichen Parteien vor allem ein Wirken im nationalen
Sinne fordert , das ihnen gegenüber der Sozialdemokratie
ein ganz beſtimmtes Verhalten auferlegt . Es iſt die vom

Großherzog betonte treue nationale Geſinnung des

badiſchen Volkes , die uns ganz unbedingt von der Sozial⸗

demokratie ſcheidet , mögen hie und da in kulturellen Tages⸗

fragen ſich Berührungspunkte ergeben, zumal wenn geſchickte
ſezialiſtiſche Macher eine unehrliche Polikik der Verwiſchung
programmakiſcher Grundgedanken treiben . Antinationale

Treibereien , wie die des Karlsruher „Volksfreund “ gegen den

Dreibund müſſen einen Mann von ſo feinem nationalen Ge⸗

fuhl wie den Großherzog ſchwer verletzen und er wird von

hier aus ſchwer begreifen , wie bürgerliche nationale Parteien
ſich um die Bundesgenoſſenſchaft einer antinationalen Partei

hewerben können .

Dem Kaiſer wird das badiſche Volk tief dankbar ſein

für den wundervollen , ſo recht innig bewegenden und aus

iuniger Bewegung quellenden Nachruf , den er dem ver⸗
ſtorbenen Großherzog gewidmet hat . Der Nachruf iſt in ſeiner

Art eine großartige Feier des nationalen Staatsgedankens ,
wie dieſer die ſtrömendeseraft imLeben Großherzog Friedrichs
war . Der Kaiſer erinnert in ſeiner Rede an die Betäti⸗

gung monarchiſchen Prinzipes in Wien . So

wird ſein Trinkſpruch uns unwillkürlich zu einem Appell an

das politiſche Gewiſſen des badiſchen Volkes im Sinne des

großen dahingegangenen Patrioten , monarchiſch zu ſein und

zu bleiben bis auf die Knochen , national zu ſein und zu

bleiben bis auf den Grund der Geſinnung und in jeglicher
politiſchen Betätigung . Gegenüber einer Art Partikularts⸗
mus liberal⸗demokratiſcher Färbung , der den Parteiſtreit im

eigenen Hauſe in die erſte Reihe der politiſchen Weſentlich⸗
keiten rückt, iſt es ganz gut , daß mit f lammender Begeiſterung
di bürgerlichen Parteien von Zeit zu Zeit daran erinnert
werden , daß das badiſche Volk ein integrierender Beſtandteil
eines großen nationalen Staatsweſens 1 Mithin beſtim⸗

men ſich ſeine politiſchen Aufgaben und Pflichten auch zuerſt
pon dieſem größeren Ganzen her . In all unſerer politiſchen
Betätigung , auch im kleinen und kleinſten Kreiſe , müſſen wir

immer im Auge behalten , daß wir eine große nationale
Miſſion zu erfüllen haben , die Erhaltung unſerer Stellung im

internationalen Wettſtreit . Das bedingt , daß die bürgerlichen ,

nationalen Parteien ſich nicht in ſchwächendem Kampfe zer⸗

fleiſchen und zerreiben , ſondern geſchloſſen und einig den

Parteiſtreit , den Austrag untergeordneter Meinungs⸗
berſchiedenheiten , nicht zur Hauptſache der politiſchen Arbeit
werden laſſen , geſchloſſen und einig den Kampf gegen die anti⸗

nationalen Parteien führen , wo immer die Möglichkeit ſich
bietet , ſie aufs Haupt zu ſchlagen . Für eine energiſche natio⸗
pale Reichspolitik iſt es keineswegs gleichgültig , ob in den

Parlamenten der Bundesſtaaten die Sozialdemokratie ſich
breit macht oder im Zaum gehalten wird . G.

—
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Beleidigungsprozeß
Olga Molitor — Albert Herzog .

Karlsruhe , 1s

( Nachmittagsſitzung . )

Die erſte Zeugin im der Nachmittagsfitzung war

Frau Juſtisrat Ruff

aus Wiesbaden , die im Jahre 1901 zuſammen mit der Familie

Molitor in Ajacio auf Korſika weilte , wo auch Hau amwveſend lwar .

Es ſei ihr aufgefallen , daß Frl . Olga einmal ein Geſpräch über

freie Liebe führte , was ſie nicht paſſend gefunden habe . Ihr

Nann dagegen habe es intereſſant gefunden , die Anſichten eimes

jungen Mädchens über dieſe Frage hören zu können . Es ſei ihr auf⸗

gefallen , daß Frau Molitor ihre Tochter deswegen nicht zur Rede

geſtellt habe . Die Abfahrt ſei in der Weiſe erfolgt , daß ſie und ihr

Mann zufammen mit Ling Molitor und Karl Hau zunächſt mach

Florenz gefahren ſeien . Von dort ſollbe die Reiſe nach Venedig wei⸗

lergehen. Karl Hau habe ſie gefragt , ob ihr die Geſellſchaft noch
weiter angenehm wäre , und da habe ſie ihm geſagt , es ſei doch beſſer ,
wenn er arit Ling nach Gennn fahre , um ſobald wie möglich zu ihrer
Mutter zu ſtoßen . — Vorf . : Sie haben ſich gar nichts dabei ge⸗

dacht, als Sie die beiden Leute don Florenz allein nach Genua

fahren ließen ? — Zeugin : Nein , nicht das Geringſte . Ich habe

nicht gedacht , daß zwiſchen einem 19jährigen jungen Menſchen und

einer 25jährigen Dame irgend etwas Unpaſſendes geſchehen könnte .

—Vorſ . : Sie haben ſich doch getäuſcht ? — Zeugin : Ja , in

Venedig wurde ich furchtbar ängſtlich , als ich mich einer Bemerkung
erimnerte, die nur Ling Hau gemacht hatte . Sie hatte mir gegenüber
wämlich der Sehnſucht nach einem Kirde Ausdruck gegeben . Lina

ſeste hinzu , ſie hätte ſo gern ein Kind , aber keinen Mann . Dieſe

Anſchauung tritt jedoch heutzutage häufig zu Tage und ſie wird

auch durch eine bekannte Literatur vertreten . Man kann alſo daraus

doch nicht ohne weiteres auf Verderbtheit ſchließen . — v. Pann⸗

witz : Welchen Eindruck halten Sie von Frl . Olga ? — Zeugin :

Sie kar uns ſehr angenehnm , kiebenewbrdic
geſelleepafturch .

Pannwitz : In einem Briefe von 1901 ſchrieben Sie . Olga ſet

ein friſches, Rebenswürdiges junges Geſchöpf und Sie würden ſich

glücklich ſchätzen , Olga einige Tage bei ſich zu ſehen . — Zengin :
Das mag ich geſchrieben haben . —v . Pannwitz : Wie Hau die

Ohre von Damen vernichtet , beweiſt , was er ſeinen Verwandtem

erzählte . Die mehr erwähnte Stelle in emem Gedicht Olgas lautet
genau . (b. Parwvitz verlieſt ſie auſcheinend aus einer Gedichtſamm⸗
kung Olgas ) :

ität alle in Baden oft gehegten Befürchtungen vor un⸗

Hexentanz .
Von ſchneeweißen Blüten im Haar einen Kranz

So geh ' des Nachts ich zum Hexentanz .
Die weißen Gliedlein drehen ſich in Reihn ,

Ich bin ein jung , ſchön ' s Hexelein !

Weitere journaliſtiſche Zeugen⸗
Zeuge Redakteur Frhr . v. Seckendorf von der „ Badiſchen Preſſe “

wird über die Beziehungen des Staatsanwalts und des Unterſuchungs⸗

richters zur „ Badiſchen Preſſe “ vernommen . Er gibt ſeiner Anſicht

dahin Ausdruck , daß der Staatsanwalt beſtrebt war , die

öffentliche Meinung gegen Hau einzunehmen . Vorſ : :

Woraus ſchließen Sie das ? — Zeuge : Aus der Berichtigung zu dem

Vorbericht , den wir gebracht halkten . Vorſ . : Der Vorbe richt enthielt
aber doch geradezu dicke Unwahrheiten . Zeuge : Das möchte ich nicht

zugeben . Es waren allerdings einige Unrichtigkeiten in ihm enthalten .—
Vorſ. : Nein , dicke Unwahrheiten .

Ich kann es unter ſolchen Umſtänden nur für eiue Pflicht
der Staatsanwaltſchaft anſehen , ſachliche Unrichtigkeiten zu korrigieren . —

Zeuge : Das iſt nach meiner Auffaſſung nicht Sache der Staatsan⸗

waltſchaft , ſondern Sache der betreffenden Perſonen . Vorſ . : Hier war

nur eines getroffen : Die Wahrheit . Warum wehrt man ſich gegen die

Wahrheit ? — Zeuge : Die Berichtigung des Staatsanwalts enthielt

nicht nur von uns behauptete Unrichtigkeiten , ſondern ganz neue Tat⸗

ſachen , die in dem Vorbericht gar nicht erwähnt waren . Rechtsanwalt
v. Pannwitz : Auch zu dieſer Verhandlung iſt ein Vorbericht erſchienen ,

gezeichnet S . u. . , der im weſentlichen aus einer Biographie über Herrn

Herzog beſteht . Wiſſen Sie , ob das mit Wiſſen des Herrn Herzog ge⸗

ſchrieben iſt ? — Zeuge : Darauf lehne ich die Antwort unter Be⸗

rufung auf das Redaktionsgezeimnis ab. — Angeklagter Herzog :
Ich kann die Sache aufklären . Ich war um Informationen zu dieſem

Vorbericht gebeten worden und habe der Korreſpondenz Schweder und

Hertzſch Informationen gegeben , natürlich mit dem ausdrücklichen Hin⸗

weis , davon nur einen ſtreng objektiven Gebrauch zu machen .

Rechtsauwalt Vögele richtet an Dr . v. Pannwitz die Frage ,
ob er mit Artikeln in Verbindung ſtehe , die ſich gegen
den Angeklagten Herzog richten . — Rechtsanwalt von

Pannwitz : Ich habe in letzter Zeit nur ein falſches
Telegramm aus Oldenburg berichtigt , das ich u. a. auch im

„ Berliner Tageblatt “ fand . In dieſem Telegramm wurde ge⸗
meldet , daß von der Oberſtaatsanwaltſchaft Erhebungen ange⸗
ſtellt worden ſeien , und daß nun die Angehörigen Haus
mit Sicherheit hoffen könnten , ein Wiederaufnahmeverſahren zu er⸗

reichen . Außerdem war eine ganze Reihe von Enten durch die Blätter

gegangen , Hau leide an Paralyſe , an Lungenſchwindfucht uſw . Ich
empfahl Fräulein Olga Molitor , ſte ſolle ſich nicht ärgern , überhaupt
keine Zeitungen mehr leſen . Daraufhin aber ſagten mir angeſehene
Leute , das Oldenburger Telegramm müſſe auf jeden Fall herichtigt
werden . Ich ſchickte daraufhin eine Berichtigung an die „ Münchener
Neueſten Nachrichten “ und an das „ Berliner Tageblalt “ .

Der nächſte Zeuge iſt der Verleger der „ Badiſchen Preſſe “ Thier⸗
arten . Er bekundet zunächſt , daß er kurz nach dem Hauprozeß , deſſen

Bericht er in einer Broſchüre herausgegeben habe , einen freundlich ge⸗
haltenen Brief des Staatsanwalts Dr . Bleicher erhalten habe , in dem

dieſer darum bittet , bei einer Neuauflage der Broſchüre die lächerliche
Kartkatur ſeines Bildes herauszulaſſen . Wenn ich aber Wert

darauf legte , ein Bild von ihm zu bringen , ſo möchte ich es nach der

beigefügten Photographie herſtellen . Nach einigen Tagen kam der Staats⸗
anwalt perſönlich zu mir und erkundigte ſich noch einmal wegen
des Bildes . Ich ſagte ihm , daß ich das Kliſchee in der Broſchüre
von einergroßen Firmain Berlin erhalten habe , die das Bild von einem Zeich⸗
ner im Gerichtsſaale habe machen laſſen . Ich ſagte ihm , daß ich alſo

für das Bild nicht verantwortlich gemacht werden könnte . Darauf ſagte
der Staatsanwalt : „Ja , wenn ich Sie darauf faſſen könnte , ſo hätten
wir Sie ſchon längſt gefaßt . “ Nach etwa acht Tagen kam der Staats⸗
anwalt noch eimmal und bat , da doch keine Neuauflage der Broſchüre

geplant war , um Rückgabe des Bildes . Ich gab ihm denn auch das

Bild , aber nicht den Brief wieder . Das ſchien ihn unangenehm zu be⸗

rühren , es ſchien mir ſo, als ob er auch die Rückgabe des Briefes er⸗
wartet hatte . Zu einer Abbitte habe ich Herrn Herzog nicht ratlen können .

Rechtsanwalt Vögele : Was iſt an dem Gerücht wahr , es würden zu
den Koſten dieſes Prozeſſes von anderer Seite Mittel zur Verfü⸗

gung geſtellt werden ? Zeuge : Ich habe Herrn Herzog in dieſem
Prozeß nicht im Stiche laſſen zu können geglaubt und die Mittel , die

dieſer Prozeß erfordert , bis jetzt zur Verfügung geſtellt . Wenn jemand

ſagt oder behauptet , die Famille Hau oder Verwandte Haus hätten
Mittel dazu gegeben , ſo iſt das eine Erfindung .

Letzte Hachrichten und Telegramme .
„ Baden⸗Baden , 12 . Mai . Arthur Koppel , der

Chef und Begründer der Aktiengeſellſchaft Arthur Koppel⸗
Berlin iſt hier einem Schlaganfall erlegen .

Die Abreiſe des Kaiſerpaares von Karlsruhe .

⸗Karlsruhe , 13 . Mai . ( Von unſerm Karlsr . Bur . )

Heute vormittag 9 Uhr 15 Min . erfolgte die Weiterreiſe des

Kaiſerpaares nach Schlettſtadt zur Einweihung der Hohen⸗

königsburg . Im Schloſſe verabſchiedete ſich das Kaiſerpaar
von der Großherzogin Tuiſe und der Körigin von Schweden

in herzlicher Weiſe . Hierauf fuhren das Kaiſerpaar , das Groß⸗

herzogspaar , Prinz und Prinzeſſin Max zum Bahnhof . Im

Gefolge befanden ſich Oberſchloßhauptmann von Offenſand⸗

Berkholz , General⸗Adjutant Dürr und der preußiſche Geſandte

von Eiſendecher . Nach herzlicher Verabſchiedung von den
badiſchen Herrſchaften fuhr der Sonderzug um 9 Uhr 20 Min .

aus dem Bahnhof , während Kaiſer und Kaiſerin grüßend am

Fenſter ſtanden .
Die Unterſuchung über die Ermordung des Königs Carlos .

* Liſſabon , 12. Mai . In der Pairkammer erwiderte

der Miniſterpräſident auf eine Anfrage , welche Ergebniſſe die

Unterſuchung über die Ermordung des Königs Carlos und des

Kronprinzen gehabt habe , er könne nicht enthüllen , was noch

Geheimnis der Gerichtsbehörde ſei . Er könne aber verſichern ,

daß nach der Unterſuchung die einzigen Schuldigen Buiſſa und

Erſta geweſen ſeien , die bei dem Attentate ums Leben gekommen

ſeien . Der Miniſterpräſident erinnerte dann noch an die herz⸗

lichen Kundgebungen der Bevölkerung bei der Eidesleiſtung des

Königs und ſprach ſeine Freude über die beſtimmte Art aus ,

in welcher der König bei der Eidesleiſtung ſeine feſte Abſicht ,

das Land zu reformieren , dargelegt habe .

Begrenzung der Rüſtungen ?
*„ London , 12 . Mai . Ueber die Behauptung auswärtiger

Blätter , daß Großbritannien eine internationale Konferens zur

Begrenzung der Rüſtungen anuſtrebe , erfährt das Reuter ' ſche Bu⸗

reau , daß dieſes Gerücht wahrſcheinlich durch die Einladungen ent⸗

ſtanden ſei , in denen die britiſche Regierung die großen Seemüchte

erſuchte , Sachverſtändige nach London zu ſchicken , um vor endgültiger

Entſchließung über die Errichtung des auf der Haager Konferenz
vorgeſchlagenen internationalen Priſengerichts⸗
hofes gewiſſe mit dem Seerecht zufſammenhängende Fragen zu

erörtern . Von einer Konferenz wegen der Begrenzung der

tüſtungen iſt gar keine Rede Auch die Zeit für die vor⸗

geſchlagene Zuſammenkunft in Lundon iſt noch nicht feſtgeſetzt , doch

nimmt man an , daß ſie im Herbſt ſtattfinden werde .

eeeeeeeeeee

Berliner Drahtbericht .

( Von unſerem Berliner Bureau . )

JBerlin , 13 . Mai . Der Herzogvon Cumber⸗
land hat , wie aus Gmunden gemeldet wird , 20 000 Kronen
zur Errichtung einer Stiftung für das 52 . öſterreichiſche In⸗

fanterieregiment zur Verfügung geſtellt , deſſen Oberſtinhaber

der Herzog ſeit 30 Jahren iſt , und zwar aus Anlaß des Re⸗

gierungsjubiläums Kaiſer Franz Joſefs .
IJBerlin , 13 . Mai . Die Einberufung des neugewähl⸗

ten preußiſchen Landtags nur für einen Tag und lediglich zum

Zweck der Konſtituierung beider Parlamente iſt für den

26 . Juni in Ausſicht genommen .
Berlin , 13 . Mai . Das Kammergericht beſchloß 1

die Beſchwerde des Juſtizrats Wronker gegen die Verhaftung

des Fürſten Eulenburg . Der Beſchluß wird heute bekannt ge⸗

geben . Wie verlautet , hat das Kammergericht die Beſchwerde

abgelehnt .

Verhaftung eines Spions .

JBerlin , 13. Mai . Der ſeit einiger Zeit vermißte Leut⸗

nant Krumbach vom Dragonerregiment in Metz iſt geſtern im

Automobil bei ſeiner Kaſerne vorgefahren und ließ ſich ver⸗

haften . Seine Maitreſſe hat kürzlich einem franzöſiſchen Agenten

das neue preußiſche Kavalleriereglement ausgeliefert .

Der Görlitzer Bauunfall .

JBerlin , 13. Mai . In der geſtrigen außerordentlichen

Stadtverordnetenſitzung in Görlitz , welche ſich mit dem Baunn⸗

fall beſchäftigt , wurde vorläufig kein Beſchluß gefaßt , nur feſt⸗

geſtellt , daß für das Bauunglück Sehring zivilrechtlich lt . Kon⸗

trakt verantwortlich zu machen iſt , gleichgültig , ob ſchuldig oder

nicht . Außer der Kaution von 30000 Mark hat ſich die Stadt

noch 40 000 Mark als 10 Prozent der Bauſumme von 400 000 . ,

welche Sehring bereits erhielt , zurückbehalten . Die Stadtver⸗

ordnetenverſammlung bewilligte jeder Witwe 300 Mark einmalige

Unterſtützung . Im Lokaltermin ſprachen ſich die Sachverſtändigen
im großen und ganzen dahin aus , daß die Verantwortung und ein

Verſchulden für die mangelhafte Dachkonſtruktion Sehring nicht

zur Laſt gelegt werden könne , im Uebrigen behielten ſie ſich noch

ein genauer begründetes Gutachten vor . Als Sachverſtändige

fungierten Prof . Müller⸗Breslau , Geheimrat Dolezalek⸗Char⸗

lottenburg . Beim geſtrigen Lokaltermin waren die Verhafteten

zugegen , nachher wurden ſie wieder ins Gefängnis verbracht .

Drahtnachrichten unſeres Londoner Bureaus .

Deutſchland und die Frage der Schiedsgerichtsverträge .

London , 13 . Mai . Der Korreſpondent der „ Morning

Poſt “ in Waſhington telegrahiert , daß' Deutſchland ſich ge⸗

weigert hat , einen ähnlichen Schiedsgerichtsvertrag mit den

Vereinigten Staaten abzuſchließen , wie es Großbritannien
und andere Länder getan haben . Präſident Rooſevelt ſei dar⸗

über ſehr erſtaunt , ja ſogar aufgebracht geweſen . Das Staats⸗

departement weigere ſich , die von Deutſchland angegebenen

Gründen mitzuteilen , geſtehe aber zu , daß die Verhandlungen

abgebrochen worden ſeien und keine Wahrſcheinlichkeit vor⸗

handen ſei , daß ſie in nächſter Zeit wieder aufgenommen
werden .

Der Korreſpondent fügt hingu , daß dieſes Verhalten Deutſch⸗
lands im Einklang ſtehe mit der Oppoſition gegen das Haager Tri⸗

bunal und mit ſeinen Verſuchen , die Bedeutung der Haager Frie⸗

denskonferenz abzuſchwächen . Trotzdem falle die Haltung Deutſch⸗
kutds in Waſhington auf , da man dort weiß , wie ſehr Deutſchland

beſtrebt iſt , das gute Einvernehmen mit den Vereinigten Staaten

aufrecht zu erhalten . In einem Leitartikel beſpricht die „ Morning
Poft “ dieſes Verhalten Deutſchlands und erklärt , dieſer Beſchluß der

deutſchen Regierung ſei der beſte , der ſeit langer Zeit in der Wiibhelm⸗
ſtraße gefaßt worden ſei . Deutſchland wiſſe am beſten ſelbſt , was

ihm fromme und mot tue . Dies gelte zwar eigenklich guch vom jedem
anderen Volke , doch hätten allein die Deutſchen den Mul , dieſe

Wahrheit auch oſſen zu ſagen .

Der Vormarſch gegen die Mohmands .

. London , 13. Mai . Da die Mohmands weiter beleidi⸗

gende Antworten an den General Wilkockl gelangen laſſen , ſo

hat dieſer ſeine 3 Brigaden zuſammengezogen und den Vor⸗

marſch gegen die Mohmands angetreten . Der Korreſpondent der

Daily Mail meldet , daß der Vormarſch heute beginnt und fügt

hinzu , daß zwei von den drei Brigaden , welche dem General zur

Verfügung ſtehen , wegen Ausbruchs der Cholera zurückbleiben

müſſen , daß aber zu erwarten iſt , daß die Mohmands keinen

energiſchen Widerſtand leiſten .

Die marokkaniſche Geſandtſchaft in Berlin .

ELondon , 13 . Mai . Der Berliner Korreſpondent der

Daily Mail telegraphiert über die Anweſenheit der Abgeſand⸗
ten Mulay Hafids in Berlin anerkennend , daß die kaiſerliche

Regierung in dieſer Angelegenheit mit Takt und Vorſicht vor⸗

gehe . Das Memorandum Mulay Hafids werde gründlich ge⸗

prüft , um nicht dem Prätendenten Gelegenheit zu bieten ,

Deutſchland ſpäter in Dinge hineinzuziehen , die es nichts an⸗

geht . Dieſe Vorſicht der deutſchen Regierung ſei umſomehr

angebracht , als die Alldeutſchen und insbeſondere die Marokko⸗

geſellſchaft die Anweſenheit der Abgeſandten Mulay Hafids
gerne für ihre Zwecke ausnützen wollen . Der Pariſer Korre⸗

ſpondent der „ Times “ meldet , daß man in Paris mit Zu⸗

friedenheit die Haltung der deutſchen Regierung beim Em⸗

pfang der marokkaniſchen Geſandtſchaft in Berlin betrachte

und zuverſichtlich erwartet , daß Mulay Hafid von Berlin keine

Ermutigung erhält .

Waſſerſtaudsnachrichten im Monat Mai .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 3 . . — 10 . 11 12. 13J Bemerkungen

Nonſtan : 3,80 3,94

Waldshut 3,85 3,60

Hüningen ) 3,75 3,58 3,36 3,32 3,33 3,33 Abds . 6 Uhr

Klk 4,13 4,10 3,96 . 83 3,79 3,77 N. 6 Uhr

Sauterburg 580 5,83 Abds . 6 Uhr

Maxatt J35,68 6,03 6,07 5,90 5,76 5,67 2 Uhr

Germersheim 5,84 5,78 . - F. 12 Ubt

Mannheim 65,2 4,54 5,78 5,8 570 5,54 Morg . 7 lhs

Mainz 2,00 2,32 2,50 . 58 2,63 . - P. 12 Hhr

Bingen 2,71 3,24 10 Uhr

Kaub 3,28 3,84 3,95 3,95 2 Uhr

HNoblenz 3,19 ,89 10 Uhr

r 3,32 3,97 4,19 4,24 2 Uhr

Ruhrort 2,58 3,43 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 5,31 5,56 5,75 5,80 . 69 5,53] V. 7 Uhr

Heilbrounn 12,05 1,70 1,65 1,60 1,55 V. 7 Uhr

*) Weſtwind , Heiter , ＋ 14 . ,

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Boldenbaum :

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Alfred Beetſchen ;

für Lokales, Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ;

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ;

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,
G. m. b. . : Direktor : Ernſt Müller .



6. Serte . ener al⸗Anzeiger . „Mittag latt.) Mannheim, 13 . Mat5 2 0
— — 5

— eHr 5 14 2 7 — — —175 ＋ Gr . &8 )of⸗ . , National⸗2 Th eaterf⸗ 0l10 Saalban 75 10

88
— At ＋ O 1 Uffefünburger Losg 8 3f 28 5

9 Saa All Aehung sicher 4.ann zeim .
Ant 1/ Un 0 K

4 Boste dewimobgslunl . S 2⁰‚
Nur noch

6
A0 a

1 bin maan 10
5 15 2 35 0 8 2Mitiwoch , den 13 . Mai 1906 . Aur noch 3 ſage !

2 1l Ole 111 11 15 17 5 5 ͤVorstellung im Abonnement B . 8 à Nagse neben dem Obrengeschact 5SDas phändmenale ] Tage EIE deebere L0eles . . 8 15
— reg ohne duroh Soldkronen - 3 0Jlls15 Gl ick inim1 Winkl . Mai⸗ Wien Tahnersatz Stiftzähne und amerik . Brücken-Arbelten - 8 1.

5 415 Schauſpiel in 3 Akten von Hermann Suderman .
2 e 58 2Sch10 % 0 Regiſſeur : Emil Reiter . 70 ramm bei Umarbeitung schlechtsitzender Gebisse .

ſe
— 0 3 Elnrichtung . 78482/TI Mässlge—

10
N 5 — — 5ea -Verſonen : und die anderen Nach 0 — *

1255
nWiedemann , einer Gemeinde⸗

0 b
Attraktionen !

5

Fiaminos De mmer el rord
55chule 5 Paul Tietſch . —

8ſeine zweile Frau Betty Ullerich 8 0 . nene, gebrauchte M. 150. Wiete Ratemahg glemme unzaglung 8 0
Helere Traute Carlſen . ac ell 8 4 Lubwi igshaf en , Luiſe 6, Linie

10
der Elet triſch 8

5

Fritz ſeine Kinder aus erſter Ehe Heswig Hirſch . eeeee eeeeeeeee
15 —

3 8 —Emil Eliſe Gerlach Samiliohe N und Versinsbess
Beſt fi 17 475 18 02 5.1132

Schmidt , R 1 11 1 8 0
Freiherr von Röcknitz auf e verlieren auf [ 8. Mal ihre Gültigkeit und müssen üukn ün 11ur Liedertafe el, K g Haune Gremm. 1 DoBeitena , ſeine Frau Toni Wittels . bis dahln benützt sein . 79346 Kulmbacher Bier , ½ Liter 18 Pfg . Fr . Jast MenBanadle 10Dr . O ib,

Krntsſchuknnpektor
8 Hans Godeck . Schrempf⸗Bier ( Harlsruhe ) hell und dunkel . E

0 airde 2 85Frau Orb . 8 * Julie Sanden . Guüte Küche , Mittageſſen im Abonnem . zu 70 Pfg . u. 1 M. 5̃
— 5. Kre 8 E

575
t , 8 5Dangel , zweiter Lehrer 5 Guſtav Trautſchold Naturreine Weine aus der Weinhandlung F. E. Hofmann . berFräulein Göhre , Lehrerin . Emma Schönfeld . Inh . Samon Oertel 1 — — 9Roſa , Dienſtmäochen bei Wiedemann Eliſe De Lank .

33
15

8 — —
7 72 N0* „ von Röcknitz Heinrich Götz c rift iche be ＋* D

97vom Schauſpielhaus in Düſſeldorf als Gaſt . * 1¹ eN
Ump 9Ort : Eine kleine Kreisſtadt Norddeutſchlands .

Zeit : Gegenwart ,
und Vervielfältigung

auf der fertigt ſauber zue Il . Socken
Büro „Smitk Premier “ J 2,5.ur Franlebr u. Sens un

— mmn grosser Auswell N

Sanatorium HirsauzreSere , ieSeengen
Amt Can fa . 39.0 1 , 3 u. Elisabethstp .

5 Seste u. billigste
f. Mepronleidende, innore Kranke, Aanien

ee
Das ganze Jahr geöffnet . Prospekt zu Diensten . Zwei Aerxte . Strampfwaren .
Bes. U. leitender Arzt: Dr. med . Carl Römer .
7120

Jeden Donnerstag und jeden Freitag Abend

In Szene geſetzt von Karl Neumann⸗Hoditz . frische warme

5 ee en Hausmacher Griebenwurst
beleeee. fioſſe spsss.Hremeref7,20 crngeingen zs

Kaſſeneröffnung ½7 uhr . Anf . 7 Uhr . Ende u. 9 Uhr . Im Garten des

Apollo - Theaters

täglich abends 8 Uhr

bei günstiger Witterung
Conzerte der Ungarisch

Magnaten - Kapelle

Kalman - Molnar

Nach deim 1. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Neues Thegter in Roſengarten.
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Mannheim den 13 . Mai.
7 . Sette .
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ee dee LVerkaul . ] ſchſffs- & Maschinenbau-Actten-Ceselschaft
5 chmittags 2 Uhr

in Mannhelm .

18 abeuh in Pfandlokal G 4,5
1 hell nußbaum Die Herren Aktionäre unſerer Geſellſchaſt werden hier

1. J85 i
gegen bare Zahlung im Sehlaizimmer ,

durch zu der am Montag , den 1. Juni a . . , nachm .

3 Uhr , im Geſchäftslokale der Geſellſchaft dahier ſtattfindenden

9⁴ beſtehend aus :

2 Bettſtellen ,
2 Nachttiſche mit Marmor ,
1 Waſchkommode , weiß

Marmor ,
1 Spiegelaufſatz⸗

hrdentl. General⸗Verſammlung
ergebenſt eingeladen . 7935¹

Schreibine
ſſche 1Geige, ! Pläſchgarnitur

Tages⸗Ordnung :

epage in Käſig Klarier , 1 Ttüriger Spiegelſchrank
1. Vorlage des Geſchäftsberichts des Vorſtandes für das

N deedens . ausnah r .
Geſchäftsjahr 1907 ;

und Verſchiedenes . zusnahmsweiſe billig zu v 0 e
2 ſate , an.

kommen beſtimmt . kaufen . 60805
2. Pritſungsbericht des Aufſichtsrats und der Reviſoren ;

1. 2 Damenhüte Mai 1908. 7
3. Beſchlußfaſſung über die Bilanz per 31. Dezember 1907 ;

en ichtsvollzcher W. Landes Söhne , 4 . Entlaſtung des Vorſtandes und des Aufſichtsrats ;

00 8 golliug deckſtr 0 A 5 Nr . 4 . 55 5 . Aufſichtsratswahlen .

2 Jihapkrſeigermng.
— 10 55

der
9

4

1. U 10 * g ; teilnehmen wollen , werden erſucht , nach § 18 der Statuten

6 E donnerstag , 14. Mai 1908 , Stellen finden 5
in meisterhafter Zusammensetung , Inscenierung u. Parbietung .

ihre Aktien ſpäteſtens mit Ablauf des vierten Geſchäftstages

1. 8 nachmittags 5901 ube
— — 555

dem Verſammlungstage
11 15 aceee 15 192

0 f. en eeen zr Hi er Rheiniſchen Ereditban Maunnheim zu hinter⸗

15 2 gegen bare Zahlung 50 Fit Hier l . Ungeg. ſeſucht. Er L S Kra 1885 9 , Beande Ukunde über die e bet Aaß

i Voüfireckungswege öffentlich
Portier Lanenee früher Grossherzoglicher badischer Hofopernsänger und Notar ſpäteſtens mit Ablauf des dritten Geſchäftstages vor

4 teſchiedener kert . 4 acht Föbr⸗
—— dem Verſammlungstage der Geſellſchaft zu übergeben und

ee , ue c 2 taneneer vertre E LII Iny D SS tinn e , an der General⸗

60
Gerlchtsvollzieher. 4 Aunlu Leaunt 0 Königliche Kammersängerin in Berlin in der Oper „ Lohengrin “ “ Mannheim , den 9. Mat 1908 .

ſbel⸗Berſtei e Lontosiſtin Fitaltetterin.
̃ ̃ ̃ 2 Der Aufſichtsrat :

10 — — „ Wenn ich im Kampfe für dich siege “ .
10 IU 15 Aſga

erkäufer un. verf Bran
5

—

ee venlgen: 2
Sltr⸗AuchwasMri in

Handelshochſchule .
e . .Smarrg be Motorbootrennen n Monaese 85

1908 , uerbrey , U 4 ,2 1T . Der Fachkurs des Herrn Bankdirektor Reiſer über

all. Mitentazs 3 uhr 08 , Ageine Ne d 2
„Gffekten⸗ und Börſengeſchäfte , Arbitrage “nimmtheute

r erdes an den Metſtoieten⸗ . teene Lerelttlung . I OGSario Mumerrero Mittwoch , den 1J8. Mai , abends 6 Uhr

tr.5 588% Ausziehtiſch , Tiſch⸗ HI
im Auditorium der Gewerbeſchule , C 6, ſeinen Anfang .

riſ ee eee dee . Hausbursech in ihrem Tanz „ Ma sultane Tango “ , Jonbild . Mannheim , den 18. Mal 1908. 61425

„ denee ee —4975 15 d enndig ch
Der Studiendirektor :

manne mit Decke, ohr⸗niſſen , ſtadtkundig , ſof. geſucht . 4 8 Profeſſor Dr . Schott .

le, Bertiko , Nähtiſch , 2 4

e eee ee Weldner & Weiss . Die schwedische Königsstadt
—

K 2. 8 . aktuelle Aufnahmen aus Stockholm .

Fritz Beſt , Auktionator , 90
15,4 Tel . 6405 E 5 , A. Schuh 3 Prolonglert Auf Atieneee

Wunsch ! Prolonglert

dee

Branche
Das Badenia - Rennen 1908 .

wie Neu Günſtige Gelegen⸗
heit für Brautleute .

5 1 Geſchäftsführerin , Fermer :

2 erſte Verkäuſerinnen . 5 1890 .

2 zweite do. 6. Wie wird ' s gemacht 7 42 3. Wie der Cavlar gewonnen

2 Lehrmädchen Japanische Gaukeleien in farben - Wird ! ( Hochinteress . Fischerei - Mannheim und Vororte .
unter günſtigen Beding⸗ scenen in Astrachan ) .
8

l Bil .
ungen per 1. Juli oder

Allgemelne Famliſen - und Einzelversloherung

7. Robert und Bertram , die
Am Donnerstag , 14. Mai ,

nachm. %s Uhr , ſpäter für ein neu zu er⸗
10. Verfolgte Ganner . ( Aerobatentrich . fur Arzt und Apotheke . 79116

berſteigere ſch in meinem Hauſebſſnendes feineres Schuh⸗ 5 üdelen Brüder . ( Groteske ) . 11. WIxommene Selegenheltz . Flucht Käferthal : Mannhelm : Neskarau :
U 6, 4 folgende Gegenſtände 5 Haus geſucht . 8. Die Geschwister . (Eine ſustigs Spfritistengesonichte . ) Mannheimerstr . 4 M 2, 15. Moltkestr . 20 .

gegen bar: 60781 Photogr . mit Gehalts⸗

Diberſe Betten , Kleider⸗ an die Ers .d.Blattes .
u. Küchenſchrünke, Sofa , rn
Divan , Tiſche, Stühle ,
Nachtiſche ,Bilder, Spiegel

Dramatisches Schauspiel . 12. Fuhrmann èWIder Willen . ( Eosse . )

Jedes Bild eine Prachtnummer !

Heute von — 6 Uhr :

SGrosser Kindertags

Im Monat Mai : Freie Aufnahme .
Frele Arzt und Apothekenwahl .

Beiträge 30 —45 Ffg . pro Woche .

Näheres auf dem Bureau .

uhn 8 N

dIIch ſuche
zum Eintritt per 1. eventl . mit dem ganzen Programm .

7

Sben Fe 15 . Juni nur brauchekundige — 8 Stempelfabrik Wacker .
orhang u. Gallerie ,

n Partie Selgemalde ad Erſte
— Nur F 1, 3 , Passage . —— 363

ee Pekkäuferi
uee eeeeeeeeeee

f 2
Aund verſchiedenes .

kk iuferinnen *

6 ie Ab
eedet unzdbatorI 6, 4J

e öa Das so bellebte

15 Abanahme von Verſteigerungen . Ohlel⸗ iſche 1

3 1

5 9 599 2 3 , 16 Handſchuße und Stlümpfe keln Angreifen der Faser ist bel Be⸗ elne UrS
kaklurg nutrung des neuen kKonkurremzlosen

erſteigerung. Manufoklurwaren e

XI Seee ee e e
e e — — 0 25 Sommer 1908 80

igsta enem Lokal G 3, 16 , ſbrüchen erbitte

lane nachmittags 43 u Julius Brann Sdt Gallen
Ist erschlenen und in allen Buchhand - 88

aiee ſgerdes :
38 3 Uhr öl.

5 0
lungen , bel unseren Rgenturen und

60801 ] ( Doppeltes Porto zu bofürchten, da es den Schmutz zeitungsträgerinnen , sowle direktbeim

Ber
guchte pol. und lack . f spielend löst und ohne jedes Reiben und

Shränte ae iain , Bürsten die Wäsche von selbst wäscht .

Te Saſelteree G eeee kineme
kur jede Maschmeihoce geeignet , ganet kig pess tien n

8 guterhalteues per ſofort oder l. Junt einfachste Anwendung , falscher Gebrauch ae e aee

Alen Schlafimmer , großer „maß. zwiſchen 94 uh . ausgeschlossen . Garantiert chlorfrei und sche
1

＋ beſer 5
R 7, 29, part . gefahrlos; wir kommen für jeden Schaden auf .

Dr. H. Haas Buchdruckerei

LKühgaſchtren, Rechenmaſchinen Tüchlige Reſtaurations⸗ aueine ggkel 8 U 10
.

Fühntereue geld . Herrennhe . focht de Aubie f Febiltanen : Menkel & Po. , Oässeldorf
*5 82

tl bger mit Gallerien , ſofort geſucht . 22643 auch der Weltbekannten Henkeis Bleich· Soda.
Leppi

ſiter , graßer Smyrna⸗
5 Bitt

—5aat dabeneenel Kache,
5 0

—. —2 2³ Ike .

rrüder rauchte guterhalt . 2 tellen sue en . In der Arbeiterkolonie Ankenbuck macht

nehr .
mit Freilauf u. a.

3
ſich wieder der Mangel an Kleidungsſtücken aller Art —

Femrer verkauſg ein großer ;
neass Röcken , Joppen , Hoſen , Weſten , Hemden , Unterhoſen ,

paten Kinderſchürzen, weiße
jeder Art, von verh Kaſſierer Socken und beſonders an Schuhwerk — fühlbar . Wir

W Kanen ber⸗ Kuaben⸗ in e e
richten deshalb beim mehe der Jahreszeit an die

en, Tritothoſen für Herren 5 3. Sreitestra Herren Vertrauensmänner und Freunde des Vereins die

V ügelarpar lehe ee e weee ree
n e ee, —5 e e gütigſtveranſt

e eCSaskoch - u . Bügelapparate d wilen enloger en anzeage

klafſige Oudlitäten . in relchster Auswahl , erste Fabrikate .
Wernigk in Ankenbuck — Poſt und Station Dürrheim

Wobnun en
— oder an die Zentralſammelſtelle in Karlsruhe ,

nrich Seel , RNRoStpfanne Buneanse Oze an ed oegeechgabs regt ew
uktion

twaige Gaben an Geld, diegleichfalls recht uſch!

ildet abor , a 3, 18. 1 Parteire-Wohnung zu Vorzüglicher Apparat zum Rösten von Besfsteaks , Coteletts , Schnltzel , ſind, miuunt unſere Kaſſe , Blumenſtraßeſr 1 in Kantselſe
—

Deutgch Ausg! 5. 0
lvermieten . 22215 Bratwürsten etd , ohne Zutat von Butter und Schmalz . 78295 jederzeit 1

8
50001

— „ Russisgh , Oest- 5 imitter U. Rüche zu
Karlsruhe , im März 1908 .

. W 855
Zu prt . 42 Roeder Herde . Bedewannen . Der Ausſchuß

285
im

Sprachen und 5 1a 0 ne vier
15

ro rzogtum aden .

e
Vexeldigter beneer zn

25

Wohn 7
— — 7

„ uephete u 3 . 16 , Mittelſtraße 32 M . Eichtersbheimer Todes - Anzeige .
121 Dollmekschen ſchöne Wohnung 4 Zilm . Küche , N . TLNT. Verwandten , Freunden und Bekannten machen Wir die

5 richten, 132 Badezimmer , Balkön per ſofort 1 schmerzliche Mitteilung , dass unser treubesorgter Vater ,

—— 11. n e dangen zu verm . Näheres 2. St . r. oeas Die Rekord - Riemenscheibe Schwiegervater , Grossvater und Urgrossvater , Herr

N aller Art Angelegenheiten 7
* in I . und Ausfende . 5 5 F 1 fl L K
2 2 2 3552. 82381

Möbl. Ummel. ist der deste Ersatz für die eiserne Riemenscheibe . Tanz 0
lexan 61 D6 1 ale

2. 2 Greiteſtr . ) . 8. Stock . Lager in allen gangbaren Grössen . 15 Jabren aanft F

15 8fe Alleluverkauf Baden und FPfalz, Im sille weilashms ihten

utet uni oder 1 Tr ſchönes U 2 2 1 f 1

77 00 i. Juli 1908 auf J. en rosses Lager in Die trauernden fHinterbliebenen .

kls. bpotheke auszuleihen . 8080“ I 4 2 n modernen Transmissionen Mannſteim , den 18. Mal 1908.

len. 55 Lulfenring 58 2 Stock
mit und ohne Ringschmierung . 76497 Die Beerdigung findet Freitag , den 15. Mal , nach⸗

* Näheres . d, 4½/5. neu möbl . Balkonzimmer ſof. Kuppeln, gedrehte Stahlwellen , Stollringe . mittags ½4 Uhr von der Leichenhalle aus statt .

od . 1. Juni zu um. 22840 Vebernahme kompletter Transmisslonen .



8. Seite .
Geueral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

Lenen
2

Sptachen⸗Juſtilut Mackay
D J. 3 am Paradeplatz D J, 3

Franzöſiſch , Engliſch , Spauiſch ,
Italieniſch , Ruſſiſch , Holländiſch .

Converſation , Grammatik ,

Hanbels⸗Korreſpondenz .
Nur tücht. Lehrkräfte betr. Nation .

Ueberſetzungen 57589

Mäßige Preiſe Beſte Referenzen

25

Conſervat ,geb. Muſik⸗Lehrer
ert . Klavierunt . u. Harmonie⸗
lehre . . 25 d. Stde . Off . unt .
Nr. 22472 an die Expedition .
Sunge Daſfe erteilt franzöf .
8 Unterricht . Offerien unter
Nr. 60644 an die Exped. d. Bl.

Achönſchreibkurs
Maſchinenſchr .

Stenographie
kaufm. Korreſpond . , Nechnen, utueſte
Rechtſchreib . u. Leitung v. ſtaatl
gepr . Lehrer . Erfolg garant . Koſten⸗
loſer Stellennachw . Weitgehendſle
Zahluugserleicht . 58763
HBüro Weis , Seckenheimerſtr . 11a

Tüchtiger Lehrer bereitet
für Mittelſchulen vor und
beaufſichtigt Hausaufgaben .
Nachh . in Latein , Engl . ,
Franz . u. Mathematik . Beſt .
Empf .

Gefl . Off . unt . A. B. Nr .
59948 an die Exped . d. Bl .

Englishz Lessons
Specialty : 5999⸗

CommerelalCorrespondence .
Re M. EIIAMWOOd . P6 , 20

SGründlichen

Rlavier⸗Anterricht
erteilt eine Dame an Anfänger
und weiter Vorgeſchrittene .

Honorar M. . 50 pro Stunde .
Näh . L. 15 , 18, part . 60242

Jemſschtes.
5 11

eiraten jeden Standes ver⸗
mittelt unt . Diskret, . Off.

Unter Nr. 58871 an die Exped .

Vornehme Ehevermittlung
ſtreng diskret . Nichtanonym .
Off . unt . Nr . 22218 an die
Expevition dieſes Blattes .

Großes, helles Vereinslolal
mit ſev. Eingang zu vergeben .
Näh . Schwetzingerſtr . 87. 22295

Adam Daub
R 3, 4 , 2 . St .

An- U. Terkauf T. Immobillen
Hypotheken - Vermittlung

Vermögens - 51118
und Haus - Verwaltungen .

Darmſtädter

Pferde⸗Lotterie .
Ziehung am 20 . Mai .

450 Gewinne im Werte von

15 000 Mk.
Hauptgewinne im Werte von
4000 , 2000 Mk .

Ferner 10 Pferde od. Fohleu
im Werte von 4286

5800 Mk .
ſowie 438 Gewinne t. W. v.

3200 Mk .
Loſe à 1 M. (Liſte u. Porto

20 Pfig. ) durch L. F. Ohn⸗
acker , Darmſtadt , u. allen
dekannten Verkaufsſtellen .

Monogramm-Sſfokgref
Zeichen - Atelier nur 60

C . Hautle J1, 14.
Telephon 2804.

Gumiwaren 2
Hygieniſche Bedarfsartitel

Viele Neuheiten . 4265
Illuſtr . Kataſog gratis u. franco

tab
unter ſtrengſter Diskrele

bel Fr . Alker , Ludwigshafen -
11Erlesenheim , Roſenhr . 11. „

Empfehle mich im An -

fertigen von

Costümen

Aller Art .

A. Weinbrenner ,
Waldparkstrasse 22 .

59680

Freros
Strumpfwaren - Geschäft

ist eröffnet 20

2 138
= Grüne

Felcderceh.I
Darlehen

direkt von Bank zu 5 % oder geg.
Lebensverficherungsabſchl . ohne
Koſtenvorſchuß . Offert . unter
Nr . 59742 an die Exped . d. Bl.

gen, 5 % Zinſen ,
ratenweiſe Rückzah⸗

Hengſtmann , Dortmund ,
Gutenbergſtr . 59. 745

Rabattmarken .
e

6 d
Darlehen ohneBür⸗

lung von Selbſtgeb

Sce bder Scer felanfſchllige beeiner hieſigen Lehranſtalt undet
bei kinderl . Lehrersſam . gut. Penf .
mitgewiſſenhaft . Beauſſicht . der
Schulaufgaben u. evtl . Klavier⸗
untericht . Anfragen unt . „ Ste⸗
fanienpromenade “ au die Ex⸗
pedition ds . Bl . erb . 12431

Suche ſtändigen Abnehmer fütr
ebr . Oel-u. Schmalzfäſſerjd . Quant.

urzel , Nürnberg,Kirſchgartſtr .1

bamenfrislersalon
8 2, 2 4182

Martha Grũnewald
Frlsleren
Kopfwaschen

Blilige gute Bedlenung .
Telephon Mo. 1202 .

Damen -

Achtung !
Herren⸗Anzug nach Maaß

unter Garantie für 2 Sitz u.
prima Stoff von Mk. 40 . — an.
G. Schweickert , Schneidermeiſter ,

R 4, 19 %0 . 56356
Neparatureu u. Auſbügeln biligſt .

ſpauline Dieiroh)
Damenschneiderin

C2,10 , . Flg.
Anfertigung aller Arten

Kostume , Blusen

und Roben

unter Garantie fur tadel -
losen Sitz 57586

zu mittleren Preisen
Weißnäherin

nimmt Kunden
an zum nähen und flicken .
22475 Werftſtraße 37 , pt .

Badiſche Putzwollwerke ,
G. m. b. . , Mannheim .

Prima weiße u. bunte

Putzwolle .
Haus⸗Billigſte Preiſe . Franko

Lieſerung . 78721
Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 462.

Kitten
Glas , Porzellan ete . ete ,

die Expedition d. Bl.

Exvped . ds. Bl. unt . Nr . 60684 .

Offerten unter Nr. 60885 an

in jeder Höhe vonDarlehen ſtreng reell. Geld⸗
gebern ſchnell und diskret durch
Andr . Zwick , Käfertalerſtr . 89,
8. St . Sprechzert vorm . v. 10
bis 12 und —7 nachm . 22484

Bügeleisen und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände

Flümmers Lelte
Flammers Selfenpulver
als die besten für Wäsche u . Haus
millionenfach erprobt .

74145

bei Benützung von

Auur eingewickel

kauft zu höchsten Preisen 51404
A. Benders Antiq . , O 4, 17.

„ etragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel lauft
52980 300 . 8 1, 10.

Alauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alle Metalle . 56722
F. Aeckerlin , E 7, 3, varterreAle

gufg 99 75
Kaufe gebr . Möbel

Betten wie auch ganze Ein -
richtungen z. d. höchst . Preis .

Postkarte genügt . 60426
Zzrym , 8 4. 11 .

Alle Säcke2 Sc
kaut zu den höchſſen Preiſen
Bahl , Sackgeſchäft , 5, 8.

FN 740Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ꝛc. lauft unter Garantie
des Einſtampiens . 58370

Sigmund Kunn, I 6, 8
Magazin : T 6 , 16 .

Telephon 39583 .

Winstampf - Papier .
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Zink , sowie sümtliche
Metallaschen , Lumpes

und Neutuchabtälle
kauft zu höchsten Preisen 32386

MWilh . Kahn
5 , 16 . Tel . 13806 .

DDee

Silber u,duwelen
kauſt zu höchſten

reiſen Heh . Solda ,
oldſchmied , R 1,12.
Telephon 4009 .

540971T

Sebrauentermkauf Bücher ,
ganzer Bibliotheken , zu
höchsten Preisen . 56271

F. Nemnle h, Buchh.
N , 2/8 ,

Achtung !
Kaufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .
zn h en Preiſen . 59250

8. Fischer , F 6, 14.

5 Verkauf .4 Ankauf
Villa w

9 t. Nähere
Angaben anbt Off . an die

1 gebr . Rad zu kaufen geſ.
Off . unt . Nr. 22450 a. d. Exped .

Regiſtrier⸗Kaſſe
neu oder gebraucht , alsbald zu
kaufen geſucht . Offerten unter
Nr . 60696 an die Erped . d. B11

Anerkannt zahle nur
ich die höchſten Preiſe für ge⸗
tragene Herrn⸗ und en⸗
Kleider⸗Schuhe , Möbel uſw .

M . Bickel Ladengeſchäft
T 2, 22

NB. Beſtellung. ſehe gerne
entgegen . 4

iſt wegen Krankheitsfall ſof .

Doppel - Haus gut rentier .
zverkaufen

Offerten unter Nr . 66683 au die
Exped . ds. Bl .

Neues Haus in guter Stadt⸗
lage zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 60688 an
die Expedition d. Bl.

Neugs Haus zu verkaufen .
Reſtkauſſchiuing wird als

Anzahlung genommen .
Ofſerten unter Nr. 60687 an

die Erpedition d. Bl .

Ein nachweislich gutgehend

Sattler - und

Tapeziergeschäft

Ein neuerbautes , gul reutables
Wohnhaus preiswert zu ver⸗
kaufen . 60697

Näheres in der Expeditiou .

Wegzugshalber
verkaufe ſu. Haus , aſtöckig , je
5 Zemmer , Küche, Vad, in beſter
Lage. Preis 63 00 Anzahl
1500 —2000 M. H Miete
3950 Mark . — Offerten unter
Nr. 22486 an die Exped . d. Bl.

Schriesheim .
Einfamilienhaus , 1 Min .
vom Bahnhof , kaubfreie Lage ,
freiſtehend , ringsum angelegker
Garten , von allen Seiten ab⸗
geſchloſſen , 5 Zimmer , Küche ,
Keller , Bad m. Waſſerleitung
für Mk. 11000 zu verk . Iſt
nicht belaſtet und war noch
nicht bewohnt . 60305

Näh K 1, 6, Cigarrenlad .
*

Pianino
ſehr gut erhalten billig zu verk.

Ff & Hauk ,
C4 , 4. 60575

3u verk . E 7, 14, 8. St . 2n

Belegenheitskaul .
Veränderungshalber wird eine

wie neu erhaltene
0 ＋ *

klegante Saloneinrichtung
ganz od. geteilt billig abgegeben .
Beſichtigung täglich zwiſchen 2
und 8 Uhr nachmittags . 60213

Zu erfragen in der Expedition .
Ae N —

2
Zu verkaufen :

50 rote Gartenſtühle , 1 zweith .
Eisſchrank , 1 Spätzlemaſchine ,
1 Meſſerputzmaſchine , 20 ſaſt

neue Rohrſtühle , 3 faſt neue
Tiſche . Laden P 7, 18. 50

2

N 28. 8 *
Weiße 1. rote Damaſthezüge
ſowie verſchied . Stickereihemden ,
Spachtel , Röcke, Kiſſenbezüge u.
Verſch . ſpoltbill .z. vk. zw. —Slhr .
60380 JJ . 8 , 1 Treppe .

Zu verkaufen :
Eine ſtarke Pendelſäge mit Vor⸗
gelegez eine Fräſe mit Schlitten
und Einrichtung für Contre⸗Facon
( Fenſter und Türen ) ; ein Leim⸗

ofen m. Wärmeplatte fürDampf⸗
betrieb ; eine Sägefeilmaſch . für
Maſchimenbetr . , 1 Ambos , folg .
Transmiſſionswell . mit Lager ,
Stellringen u. Kuppelung : 3,45
lang , 7o mm Ochm. ; 4,50 lang , 60
mm Ocheng; 1,50 jang . 50 mm

*

350 mm, 60 mm Bohrung ; eine
Riemenſcheibe 260 mm, 70 mm
Bohrung . Fünf Stück faſt neue
Hobelbänke und eiſerne Schraub⸗
zwingen . Näheres 60671

Dammſtraße 6.

Gelegenheitskauf !
2 dreiteilige Roßhaarmatratzen ,
ſo gut wie neu billig zu verk .
22371 O 2, 19, Laden .

5 Nußbaum⸗Speiſe⸗
zimmereinrichtung : Buffet ,
Eredenz , 6 Lederſlühle u. Patent⸗
Ausziehtiſch preiswert zu verkauf .
60489 5, 8, 2. Stock.

Wein

wei ſchöne Sleanderbdume

Ochm . j 2 Riemenſcheiben 48omm, ;
10 mm Bohrung ; 1Riemenſcheibe

zu verkaufen .

5940

Wohnung: Mittelſtr . 99. zu verkaufen .
Näh . Bahnhofſtraße 49, 2. St .

60643 über die Straße
0 wegen Umzug billig 60094

Heidelberg .Kiſten kauft G . Cangenberger ,

verkauft

80723 E. Meier , Augartenſtr . 74.

Zahle die höchſten Preiſe
für Lumpen , Alt⸗Eiſen u. Metall ,
Neutuch , Abfälle uſw . 57087

Schottland & Weißberg ,
5, 17/18 , Telephon 3972 .

ufe Möbel , Betten , gz. Ein⸗
richtung .zu hoh. Preiſen . 60542

Fr . Schüßler , Pflügersgrundſt .17.

Neckarau .
Schön eingerichtete

Cemnenttrotoixplalken⸗Jabrik
mit Hydrauliſcher Preſſe ꝛc. ,
wegen Sterbfall bilig zu
verkaufen . Näheres Secken⸗
heimerweg 13 . 60571

„ Ein ſehr guterhalt . Pianind
billig zu verkaufen . 22002Gerat. Alelder u. Sliefel fauft n.

verk. Dambach , 8 2, 11. 5292 Näh . U 6, 16, 8. Stock .

Friedrichsplatz 6.
Bei Abnahne von s Flaſchen

franko Haus .

Weſen Wopnungsberänderung
ſehr gut erhalten billig zu verk.
Off . unt . No. 60700a d. Exv.

T 7 : En faſt neuer eleganterAitegücher teeten Feudenheim . inderwnen bill . zuvk. 22312

Augartenſtr . 10, 4 St. , rechts .

der ſich die Berechtigung
Militärdienſt erworben , die
hiebei in allen Zweigen des
Kenntniſſe erworben hat .

haltsanſprüche beizufügen .
Y

Ein bedeutendes Fabrikunter⸗
nehmen in der Nähe Mann⸗
heims ſucht zu baldigem Ein⸗
tritt einen zuverläſſigen , intelli⸗
genten , jüngeren

Näheres in der Exped ,
( Flettr . Piauo⸗Orcheſter zu verk.

21665

Suürodiener
der auch Regiſtratur⸗Arbeiten
beſorgen kann und ähnliche

Möbel 1 Tiſch , 2 Divans , 1

Platzmangel billig abzugeben .
L2 , 11

FTransmissions -
Anlagen

in allen Dimenſtonen billigſt .
U6 , 5. U6 , 5 .

Tel. 1123. Soles

17
5

85
Federnrolle , 50 —60 Itr .

Lragkraft , ſaßt neuer Viktortia⸗
wagen mit abnehmb . Bock zu
verkauſen . 59915

Hormuth , 4. 5, 17b .
Bertiko , Waſchkomode m.

Spiegel , Kleider⸗ u. Küchen⸗
ſchrank , Diwan , Triumpfſt
Stühle billig 1 6,11 , Ho peagt⸗

Vollſt . Schreinereinrichtung
zu verk . Daſelbſt Werlſtatt f.
Schreiner oder Glaſer z. vm.
60565 K 4, 23.
2 polierte Muſchel⸗Bettſtelſen
zut Roſt u. Matratze , 1 Nacht⸗
tiſch mit weiß . Marmor , ſehr gut
erhalt . U 3, 16 , 3. Stock . 22352

Damen⸗Fahrrad
und lackierte Bettſtelle zu verk .
Alphornſtr . 13 , part . os

Zade-Einriehfungen
neue von 30 Mk. an, ſowie ge⸗
branchte Zink⸗ und Emaille⸗
Waunnen , Badeöfen ꝛc. billigſt .
56887 2 7 . 2/8 .

4 2r
Büro⸗Möbel .
Schreibtiſche , Pulte , Akten⸗
und Regiſtratur⸗Schränke ,

Seſſel , Stühle ꝛc. ꝛc.
ſehr billig abzugeben . 55038

Daniel Aberle , & 3, 19
ree

eingetauſchte

Kaſſenſchränke
3 neuauflakiert , 90150

V. G0rell , P 6, 20 .

zu verl .Ludwigshafen a. Rh .
22543 Parkſtraße 23 .

— ——

Billig abzugeben :
Vollſt . Schlafzimmer , einf

u. beſſ . Betten , Kleiderſchrank ,
Waſchtiſch m. Spiegel , hochf.
Salon , Divan , Chalſelongue ,
Nähmaſchine , Regulateur, pol.
Tiſch , Rohrſtühle , Trümeaux ,
Küchenſchrauk , Deckbetten und
Kiſſen , franz . Billard , Eis⸗
ſchränke , Bilder ꝛc. 49538

U 3, 16, parterrs .

Neuer Divan ſehr billig
22507

Kepplerſtraße 40, part . Iks .
Ein ſchwarz pol . oo. Saſontiſch

nebſt 2 Polſterſtüh . , ebenſo ein
Gaslüſter mit Suspenſion und
eine Zuglampe beide f. Gasglüh⸗
licht eingerichtet , billig zu verkauf .

15 7, 4 3. Stock . 22509

»Chiffonier , 1 Pfeiler⸗
ſchränkchen m. Spiegel wegen

part . links . 2220

Proyſſion geſucht .

Stellung ſchon bekleidet hat .
Off . m. Phot . Zeugn . Abſchr .

und Gehalesanſpr . unter Nr .
60570 an die Expedition .

Für Haft⸗ und Unfall⸗Ver⸗
ſicherungen von erſtklaſſ . alter
Geſellſchaft Vermittler mit
und ohne Kontrakt geg höchſte

60037 an die Exped . ds . Bl .

35000 Mark
pro Jahr zu verdienen durch ſtille
Beteiligung mit 10 —20 Mille an
gutem Spezialgeſchäft mit ſehr lu⸗
krativer Spezialilät . Erfolg nach⸗
weisbar . Niſtko ausgeſchloſſen .
Offerten unter Nr. 60710 an die
Expedition dieſes Blattes .

Tüchtiger , energiſcher

Kaufmann
für Büro oder Reiſe , von gut⸗
gehendem Geſchäft mit großartiger
Spezialität der techn . Branche geſ.
Beding . 10 —15 Mille Beteilig .
welche vorausſichtlich mit 25 %
verzinſt werden . Off. n. Nr 60709
an die Expedition ds. Blattes .

Eostenlose

Stellenvermittlung
für Mitgl . u. Prinzipale

Wir ſuchen einen jungen kaufmäuniſchen —

Seamten

Der Eintritt kann ſofort erfolgen .
Bei Einreichung der Bewerbung ſind ZeugnzBeſchreibung des Lebenslaufes und 10

fälziſche Hrpothekenbank , Oha

Off . unter

zum einjährig⸗freiwil
Lehrzeit murgenae e
Bankweſens ſich gründlſche

79289

ngabe der 85

ben

Geſunder,
mit guten

füiftar Jn
Schulzengniſen zg

Lehrling
für meine Reparaturwerkfiz
zum ſofortigen Eintritt geſutz

Fritz Held , Autouull
600

—* 77 24.

10Junger Fakturi
mit Ia . Zeugtiſſen wünſcht 10
per 1. Juli zu veränd . Eiſeg
branche bevorzugt. Offert
Hautpſtl. Frankfurta . .

22826

Kaufm ann,
verh. , kautionsfähig , f
ſtüßt auf La. Zeugſe e
Jult oder früher Stellung
Buchhalter , Korreſpondent 60pedient ꝛc. Gefl. Offerten ungNo. 22232 an die Expedition

Gebildete , üng . Dafſt ſuß
Stellung als Empfangsdan
b. einem Arzt , Photographen:od. auch als Telephomiſtin . G
Offerlen beliebe man u. E

No . 22226 g. d. Exved. zu kichleca. 500 offene Stellen
monatl . gemeldet über
64000 Stellen bisqetzt
besetzt . Vereinsbeitrag

Junge Frau , weſche en ⸗
Häufern gedient hat u. mit e

immerarb . , ſowie im reimgeg;

Ta
0 bewand . iſt, haln

Tage frei. Zuerfrag . Feudenher
Moltkeſtr . 59, 1. St . 11

halbjährkich M. 4 —

8
Kaufm . Verein

5

Geſucht gegen hohen

Frankfurt a , M.

Verdinſt tüchti⸗
ge Hauſirer und Hauſirerinnen ,
Frauen und Mädchen . 6020

ISichard Reinhard
Rheinhäuſerſtr . 37 parterre .

eſſ.Fräul mit ſchöner Hardſ
wünſcht vormitt . Gecc

Off unter Nr. 22155 an die eng
HFimmermädchen

ſucht Stelle evtl . bis 15. Ma
Zu erfragen
Lortzingſtraße 1a, 5. St .

2250

Jüng . Arbeiterin u. Lehr⸗
mädchen z. Kleidermachen geſ .
Neckarauerſtr .257,3. St. l. 2178

Tillenurbeiterinucgen 22241
K. u. M. Jegel , If 2 , 1

Selbſtändige 5
Rockarbeiteringesuckt

4

155Nr . 22828 an die Expeditich

Melgeslehn .
Aimmerwohnnng

gefucht . 2239
mit Preis untg

S07egSchöttle B 1, 8.

Mbeiterin zum Fleidermachen
ſofort geſucht . 22467

Haſenſtraße 28 , 4. Stock .

Schulentlaſſenes Mädchen
zu 2 Kindern tagsüber geſucht .

1
Agrößere unmöbl Zimm

nit Bedienung , für

60729 E A. 1, 2 Tr . rechts .

Ar ſofort wird ein Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten ,

das etwas kochen kann , geſucht .
Näheres L 7, 4, 3 Tr . 22294 „ 1

in Privat für hier u. ausw . osBur . Hartmann , G 6, 2, 2. Ot .

Eirfache alt . Perſon , die kochen
kann u. alle Hausarb . über⸗

nimmt , zu kl. Familie ( 3 Per⸗
ſonen auf 1. Juni geſucht .

41 , 1

Sureaue
Bureau zu ven
mieten . 22

22418 L 2 , 10 , part .

Büffetfräulein
ſofort geſucht . 22508

Hansa - Automat , D J, 7/8 .
Sſhöne helle Bureau⸗

arterre , per ſof , od.
42 vermicten . Neflektanten
wollen gefl . Telephon Nr.

D 6 , 4.
Ainfune
ſpäter

ohn 1
lafzim . , von ifr . Herm u. oder früher geſ., Na

des Bahuho ' s ,2. Stock bevoru
Off . unt . Nr. 22364 a. d.

Geſucht per 1. Julf
beſſ . Hauſe , nahe der Börz
2 eleg . möbl . Zim. moͤgleuf
Etage m. ſep. Eing . Off
Nr . 22447 d. d. Exp. ds.

Mädchen aus guter Familie
tagsüber zu kl . Kinde geſucht .
E 4, 1 3 Tr .

7
18Zuverläſſige Frau oder anrufen . ———

N , 7 1 Patt . Bürb- Jum.
zu 9 15 Näh. 2. St. 22402

50⁰5
Heines Barcau ß

Tafelklavier

2 eiſ . Betten m. Kapokmat .
Waſchtiſch , Nacttiſch , Kom⸗
mode , ovaler Tiſch , Stühle ,
Eisſchrank ( Ltürig ) Gasl. ꝛc.
zu verk . Näh . Lameyſte . 5,
Bureaux Souterain . 60284
Für Tüncher⸗ und Gipſergeſchäfte .

Eine Partie Gerüſtholz neoſt
Schuppen billigſt zu verkaufen .
60502

PAme

Schlentlaſſenes Mädchen
für leichte Arbeit geſucht .

Ferdinand Blum ,

6 . Jullzu v. 22405

Bureaur

aber nicht Prahlerei

Sacko - , Rock, ,
elnzeine

scheine ete .

zahle , wie es vielfach von

pünktlich entgegengenommen .
wird heſtens beſorgt . 56834

21 , 18 , Schirmladen⸗ Komme Uberall , auch

wie auch Münchner Geschäfte und grossen Versand nach
“ KEKRussland gezwungen bin , die höchsten Preise für von

Herrschaften abgelegte Kleidun
Frack , Smoking - Anzüge , Ueberzieher ,

Hosen , Militär⸗
Schuhzeug , Möbel , Bettfedern , Planos , Fahrräder , Pfand -

Mmemertte , dass ich für sämtliche aufge .führten Gegenstände nur den höchstreellen Wert
Bestellungen werden durch Postkarte oder per

Telefonruf 4178

Selig , E 4 , 6 , Eckladen .
erhalh .

L 12 , 12 , part .

dass ich für mein hiesiges

Zimmer⸗ u . Küchen⸗Möbel
aller Art zu verk . F 4, 15 . 08

Wegen Platzmangel
ein beſſeres zurückgefetztes

Schlafzimmer

Esstüchtke , z. B.

und Beamten - Uniformen ,

Herrschaften anerkannt ist .

77748

welcher heute beginnt , ſind
en

verzterten Glasadſchluß , . Träger ,

( neueſte Nonſtruktſom ) ,
gut erhalten , deutſche Ziegel und
holz billigſt zu verkaufen .

en bei

mit Scheiben , Türen ,
Eifenkonſtrukrionen der ueneſten Anla

ungen , neu , Porzellanöfen und Herde , gußelſerne Herde und Oefen
Parkettböden ,

Falzziegel , Dielen und Sparren⸗

Er eleg. fraltz .
—— 5

poiort begehberDoppelbett mit Palentroſt u vermieten ,
u. Kapokmatratze billig zu verk. Gehildeles funges Müdchen, Perſonenanfzug, 900022501 5, 14 . 4. Stock . aus guter Famtilie per ſofort elektr . Li t.

Feere Seeleee Sedee ner Meeeenee
Und ein guterh. Sportwagen i

iſt billig 1 1 9 12 22288 im Alter von 11 u. 12 Jahren Actien-Geſellſchaſt
— Käferthalerſtraße 39 . überwachen können und ſonſt 5 ſchlr 9Zu verkaufen iſt eine junge der Hausfrau behülflich ſein . Ung 1 *

deutſche Dogge 8 Monate alt . Offerten unter Nr . 60680
gerüum . Srontorkokalftten

F 8, 183 1. Stock 22545
die Expedition ds . Blatt. per 1. Jult zu vermieten

5 5 ii3 Nibe in ee
Doppel - Ponny chenmädchen —

7 5
—9 bei 5 Lädenwert zu verk. uro erhof

—edeel . J 3a. 6. Hetdelberg . 80659
n dem Abbruch des Banrhauſes W. Ladenburg & S. —und den anſchließenden Aabenede in D 91 8 0 1

Laden⸗Fenſterſcheiben ( große ) ,
Glasabſchlüſſe , Gläsdach ,

e, Theken mit eingefaßtem
endeltreppen , Kloſeteinricht⸗

art . , Laden zu vermicten ,

Auskunft 2. Stock . 2
Laden

2 großen Schau⸗
fenſtern mit oder ohne Woßnengneu , Mettlacher Plättchen , 2226



f

Ichtung!

Lino
ſollständig d

in hoe

Mannheim , 12. Mait .

Granit -

leur
ausreickhend zum Auslegen von Zimmern ,

archgehende Farben und Huster in den

zeuesten Moirée - , Parquet - und Teppich - Dessins mit

9 82

20 0 Ermüssigung ,

elehe sofort in Abzug gebracht werden .

Uni rot , braun und gedruekt
umodernen und eleganten Dessins pro UMtr . Mk . . 25 .

General⸗Auzeiger . ( ꝰMittagblatt )

Ach
undl Inlaid -

gear

en

. — oo ooo
9. Seite .

etung !

bis zu 4

Durchgedruckte Teppiche
Meter lang , unterm Preis .

2 , 1

MAMNHEIM!

pezial - Teppich u . Linoleum-Geschäft
ritz 975.

L 5

unmk e
525 MANNHEIM

Nel . 3184 . Eekhaus Planlten Eingang Marktstrasse . Tel . 3184 .

Uinoleum - Unterlagen und Ferlegen billigst . 7524

Samtliche Qualitäten sind garantient fehlerfrei .

Tabrikate

Marke

Finis

Lord

*
*

3
Exell

hmecker rauchen nur :

Narmonie
Mineta Mo. 80

* M0O .4
Vinsta - Creme

Timar
enoe Jo . 8

odertagg: August Kremer, boletrant Mannheim

ee
0 2 , 2

—52 2 — 8 0 88 —

Ppospekte

Her mann
vorm . Alex . Heberer

; Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet .

Rein - Mickel , Rein - Aluminium , la - Emaile , Alpenton -

— Kochgeschirre
ickelvaren , Stahlwaren d. 4 Mettetg , Apage-Siiper -FSsbestecke u. Tatelgerate

Steter Eingang von Neuheiten für Haus und Küche .

kostenlos !

tungen
Kusführung von Mk . 58 . — a

Paradeplatz

78394

ISSS · ·

Lantementz
Französiseh erteit Pa -

riser , Conversation u. Sorrespon -
denz. Mizard ,F 3, 18, p. l. eoe .

˖˖ͤ . — —
Wer rasch , gründlich 1

Französisch
lernen will , melde eich inder

Ecole Francaise
3, 4.

Heute Abend um 5 Uhr
und um 9 Uhr 837

Cerele Franeais .

„ Englisch “
erteilt akad. gebild . Englishmen
(Oxford. Univ . ) 60387
L. G. Railsback , K 3, 1. I.
— — — — — —

Aiss Oleasby u. MIiss Heatly
Engländerinnen

Grammatik , Literatur ,
Kaufm. Correspondenz und

Conversation . oss
Teleph . 3605 . L 14 , 10 .

e erkeiſt Gynnaſtaſten
billege Nachhilfeſtunden .

Offerten unter Nr . 22570 an
die Expeditiond. Bl .

erteiltAlegiſchn. Spaniſch 8e
Manulio Romano , I 3, 18, p. l.

Nandels-Hurse
n 65070vof

2

Ine . Stoek
Ube. P . 3.

Ludwigshafen ,
Falser Wahelmstrasse 25 ,

Lelephon No , 909 .
Buchfünrungi ei do
zmerlk. , Kanfm .
Mechseln. Eflektenkunde ,

uorr · un ,
ontorprazis , Stenogr . ,

gehöuschreiben , dentsch u.
lateinisch, Rundsellrift ,

UMaschinenschreiben ete .
( 60 Maschinen ) .

Eründllch, rasch u. blllig .

0

— 0 3 5
Grrank. vollkommene Ausbild .

Zahlxeiche ehrendste
Auerkennnngsschreiben
vou titl . Persönlienkeiten
als unch jeder Richtung

wustergiltiges
Instituk⸗

9 80 wWärmsto empfohlen .
wentgeltlich. Stellenvermittlung
rospekte Eratis u. frank .

u. Damenkurss getrennt .

Alavier⸗ , Zither⸗ u .

Mandolin⸗Anterricht
wird gründlich erteilt . 74119

Friedrich Nullmeyer ,
Muſiklehrer , G 5, 1.

emiscbtes .
Gute Belohnung

demjenigen , der mir den Täter
namhaft macht , welcher mir

mein weißes Rennrad ge⸗
ſtohlen hat . U3 , 11 ,I . 22517

Hübſches Fränlein lin
Stellg . ) wünſcht m. ſol , Herrn
( Handwerker ) bekannt zu wer⸗

den zwecks Heirat . Off . unt .
Nr . 22539 an die Expedition .

Herr
Eunde der Dreißiger , in gut .
Ste ſier, wünſcht die

Bekaunt t ein . Fräuleins
od . ein . Witwe in eutſprechendem
Alter . Autworten mit genauer
Augabe der Verhältniſſe erbet . unt .
H. T. 100 , poſtlagernd hier .
Anonuymes bleibt unberückſichtigt ,
jedoch ehrenwörtliche Diskretion
zugeſtchert. 22619

FTrältleftepfiehlt ſich im Klei⸗
8 dermachen in und außer
dem Hauſe . 22409
Näh . O 1, 1, 2. Stock , Hinterbau .

N
Dus Aupflanzen von Vallons
ze. zꝛc. uü erniint billigſt
Jacob Fuhr , Gärtnerei , beim
ſtädtiſchen Schlacht⸗ u. Viehhof .
Telephon Nr. 3204 . 60786

Hausverwallung.
Ein tüchtiger Geschäftsmann
sucht nochHäuser z. verwalten .
Ofl . u. No. 60284 a. d. Exp

Tichlige Friſcuſe medenelen
an Näh . 8 3, 1, 3. St . . .

Vereins - Abzeichen
Fahnenschleifen , sowie sämtl .

Vereinsartikel
liefert schnell u. billig 57594

Carl Hautle ,
Kunst - u. Fahnenstickerei ,

Tel . 2803 . U I, IA. rel . 2803

Apfelwein Nalitat
Qualität ,

per Liter 28 Pfg . ab hier, liefert
von 50 Liter au , Unbekann en
gegen Nachnahme . 59887

Jakob Seitz ,

Leldterebr ]
I . X II . Hypotheken

NRestbirgufschuilinge 3427
vermittelt jederzeit unter günstigsten Bedingungen

Egon Schwartz ,
BankVertretung für Hypotheken

Friedrichsring T 8 , 21 relephon 1784.
HBitte genau auf meine Flrma zu achten .

0 *

Briefmarken
zu kaufen geſucht .

Täglich zwiſchen ½2 —3 Uhr .

Althoff ,
F G, 12. 79347

JTE

intenppoptern Seenndes Einſtampfens ) , alte Metalle
alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S . Jwickler , Dalbergſtr . 30. „084

Telephon Nr. 3599.
Samstags u. Feiertags geſchloſſen .

Hypothekengelder
zur I. u. II . Stelle auf prima Objekte nach privater

und amtlicher Schätzung zu vergeben durch 7es

J . Zilles , lmmobilien - u. Hypoth. - Geschäft
Tel . 876 . Moltkestrasse Nr . 7. Tel . 876 .

Zahle hohe Preiſe für
Pfandſcheine , Gold ,
Silber , Möbel , Kleider
und Altertümer , 583875

. , Haas , M 4 , 8 .

Fvon Lumpen und
Anlauf wretauendei 55721
Frau Zimmermann , N4 , 6.

Verkauf .
Haus mit Wirtſchaft , wegen

Krankheit des Beſitzers z. verk .

Näh . G 5, 24 pt . 22541

Rentabl . Haus in Mannhelm
iſt ſofort mit gering. Anzahlung
für 42000 Mk. zu verkaufen .
Nehme ey , gute Hypothek oder
erſtkl . Aulo in Zählung . Näh .
erteilt die Exp . d. Bl . 60750

Hausverkauf .
Ju der Nähe des Schützen⸗

hauſes iſt ein ſchönes , hochherr⸗
ſchaftliches Wohnhaus mit je
vier Zimmern , Küche , Speiſe⸗
kammer , „ weit unterm
Schätzungspreis umſtändehalber
zu veblauſen . 58844

Zu erfragen in der Expedilion

Jetrag . Rleider u. Stiefel kauft u.
1 6 0

verk. Dambach , 2. 11. 6292

Leeldterkadt.
Hypotnekengelder

an I. und II . Stelle , ſowie

Reſtkanſſchillinge
vermittelt und placiert prompt
und reell . 6987

HugosSchwartz
Bankvertretung für Hypotheken .

R 7, 13. — Tel. , Nr. 3673 .

Bitte genau auf Firma
und Litera zu achten

Uiuige gute

Restkaufschillinge
mit Nachlaß gegen bar zu kaufen
geſucht . Angebote erbeteu unter
Nr. 22526 an die Exved . d. Bl

von Herrſchaften

da ich großen Bedarf
für zwei Geſchäfte für

23

und zwar Sacko Auzüge , Gehrock , Frack⸗, Smoking⸗Anzüge ,
Sommer⸗ und Winter⸗neberzieher , einzelne Hoſen , beſſere

Damenkleider , Schuhe , Gold⸗ und Silbergegenſtände , beſſere
gebrauchte Möbel ,

Ganze Wohnungs- Ciurichtungen .
Ich bezahle die auſtündigſten Preiſe

Mannheim und München
geft Offerten bitte an dte Firwa

Nass , G

abgelegte Aleider

Federbetten und

habe
Um

75288

3 , 17 , Laden . 15

Geld⸗ unaun zu 5 %, Ratenrück⸗
ribzahlung . Selbſtgeb. Diesner,

Berlin 78, Belle⸗Alliankeſtr . 71. 46

ff evtl . ohne
Geldögklehen Birgen
aus Privathand zu koulanten

Bedingungen ſchnell u.diskrei

durch Joſ . Wigand , E1,8 ,
Hinterhaus 3. Stock . 56843

Sprechzeit von —10 und
—4 Uhr .

Darl , von M. 600 geſ . von
Geſchäftsmann geg . gute Zinſ .
u. Sicherh . von Selbſtgeber .

Offerten unter Nr . 225538

an die Expediton ds . Bl .

Ankauf 5

Anzilge , einzelne

Bemerke , 5
hochreellen Wert

Herrschalten Obacht !
Ich zahle wegen dringenden Bedarf für von Herr -

schaften abgelegte Herren - u . Damenkleider
2 . B. Sacho - , Kock - , Frack - und Ssmoking -

Hos en,
nmeamten Uniformen - Schuhzeug , MHöbel, Bett -

tedern , eto . die höchsten Freise .
dass ich für sämtlich aufgeführtes den

Herrschaften anerkannt ist .
Gefl . Bestellungen erbittet per Post oder

Telefonruf 4178

Selig . RBRA . , .

Komme pünktlich überall , auch nach ausserhalb .

Paletots , Militär - ,

zahle , wie es vielfach von

77748

dieſes Blattes .
ſchöneFeudenheim gloße

Billa zu verkaufen . Off . unter

Nr. 60728 an dle Erp . d. Bl.
Ein inmitten der Stadt Saar⸗

brücken gelegenes großes 2ſtöck .

Wohn⸗ u .

Geſchäftshaus
mit Einfahrt , Hofraum u. Lager⸗
räumen , in welchem ſeit langen
Jahren mit beſt. Erf . ein größ .
Kolonialwarengeſchäft betr . wurde ,
wegzugshalber ſofort zu ver⸗
kaufen . Das Auweſen eignet
ſich auch zu jedem anderen Be⸗
triebe . Nähere Auskunft erteilt
Wilhelm Maurer , Not. ⸗Sekr. ,
Saarbrücken , Eiſenbahnſtr . 32.

Kleints Laudhaus ,
in ſchöuer Lage des Schriesheimer
Thales , 3 Min . v. Walde , enth .

——E—

geräum . Zimmer , Küche, Keller ,
nebſt kl. Magdk. , ca. 11 Ar Obſt⸗
u. Gemüſegarten , auch zum Som⸗
meraufenthalt geeiguet , preiswert
zu verkauſeu durch 17434

Hugo Schwartz , Mannheim
Tel . 3673 . R 7, 13.

In Feudenheim
ſind zwei neuerbaute Wohuhäuſer
(Villeuſtil ) mit Vor⸗ und Hinter⸗
gärten , 21½ſtöck, enth . 3Zimmer ,
Kücht, Bad ꝛc, in gut bürgerl
Ausſlatt . preiswert unt . günſt . Be⸗
ding . zu verkaufen . Näßere Aus⸗
kunft nur durch 1433
Hugo Schwartz , Maunheim

Tel . 3673 IK 7, 13 .

Feudenheim .
Ein neuerbaules , gut rentables

Wohnhaus preiswert zu ver⸗
kaufen . 60697

Näheres in der Exvpedition .

div .

1Pläſch⸗Garnitur , ſchw eich⸗
Silberſchrank , arm . meſſing .

Gaslüſtre , Marmorvaſen ,
Blattpflanzen , Bilder

Divans u. Sonſtiges zu verk .

doeeesRoſengartenſtr . 32 , Part .
. 1

Weiße v. rote Damaſthezüge
ſowie verſchied . Stickereihemden ,
Spachtel , Röcke, Kiſſenbezüge u.

Verſch . ſpottbill . z. vt. zw. —5Uhr⸗
608s0 2. 8 , 1 Treppe .

Ochfeine Nußbaum⸗Speiſe⸗

9 zimmereinrichtung : Buffet ,
redenz , 6 Ledertühle u. Patent⸗

Ausziehtiſch preiswert zu verkauf⸗
60489 5, 3, 2. Stock .

Kaſſenſchrank
wegen Anſchaffung eines
größzeren Schraukes bilig
abzugeben .

Anfragen unt . Nr . 88637
an die Expedition ds . Bl .

Wenig gebr . „ Opel⸗Racer “
( Holzfelgen ) mit ſämtl . Zu⸗

behör preisw . zu verk . 22620

Näher . T 5 , 12 , II . x.

zw. %7 und 7½8 Uhr .

eeeeeee
Wegen Wegzug bill . zu verk :

Bereits neuer Spliegelſchrank ,
Waſchkomode mit Marmor und

Spiegel , Nachttiſch , vollſt . Bett ,
engl . Fremdenbett , groß . Spiegel
und Bilder , Garderobeſchrank .
Jean Beckerſtraße 4, pt . 22587

FEPCCCCCCCCCCC
5 wenig gebrauchte Zimmer⸗

einrichtungen , hell nußbaum

poliert , auch einzeln preiswert

zu verkaufen . 6064

Zu erfr . L 14, 6, pt . 60648
—

Für Automobilbesitzer
neue Ia . PFutzwolle

garantiert staubfrei , auch in
kleinen Quantitäten billigst .
Muster stehen zur Verfügung .

M. Eichtersheimer

Hafenstr . 13. 55885 Tel . 440.

deee
Bezugsgduslle .

Uedhlegel K dohn
Planken , E 2. 1
( am Pfülzer Hof)

ſolid gearbeitet ,
Divan Chaiſe⸗

longue , verſtellbar Kopfteil , zu⸗
ruͤckgeſetztes Salouſofa preis⸗
wert zu verkauſen . 60628

Wellig gebr Jagdwagen , ein⸗
und zweiſpäunig zu fahren , zu
verkaufen. 60598

An zuſeh , Lange Rötterſtr . 10

1 Mioline , 1 Zither , 1 Piano
billig abzugeben Luiſenſtr . 6

(Ludwigshafen) . 22385

— 5 Zimmerwohnhaus
zu kaufen geſucht . Nähe des
Schloßgartens oder Parkanlagen
bevorzugt . Off . mit Rentabili⸗
tätsang unt . Nr. 22600 a d Exy ·

A tes , gut erhaltenes

Bauholz und

Stchalbord
zu kaufen geſucht .

Angebote erbeten unt . Nr .

tung be

alte Zahngebiſſe .

77692

Apfelweinfelterei Schriesheim . 60544 an die Exped . ds . Bl .

ster

für abgelegte Herren⸗ u. Damen⸗Kleider , Schuhe ,

Möbel , Betten , Gold , Silber , Treſſen , Platin ,

ich gezwungen hohe Preiſe zu zahlen .
Für Sacco⸗Anzüge , einzelne Hoſen ſehr

hohe Preiſe . — Gefällige Zu ſchriften erbittet

Brym , R 4 , 3 , 1 Treppe .
Komme auch außerhalo !

En i 1 1

Wegen Geſchaftseröffnung bin

Bereits neues Damenrad
billig zu verkaufen . 22538

Badewanne ( Gmafl )
billig zu verkaufen . 22372

C 2, 19, Laden .
—

A

7 , 3b , part . links .
1 7

ltes gut erhaltenes Bauholz , Sparren , Bretter , Latten ,

Türen. Glastimen , Bruchſteine, Quader, Fenſtergewände ,
Steintreppen , Holztreppen , Fenſter aller Größen und
Pflaſterſteine billig ' t abzugeben . Näheres bei

Heh . 6

Dalbergſtraße 13 und Lagerplatz .

7880⁵

raeff I ,



10. Seite .
G eneral⸗Anzeiger .

Spätestens bis 15 . ds . Mts . sind noch einige Felder an der

in Friedrichsfeld , um die Tafel rasch zu bese
Besitzer E . BANebbaoralter

1
kzen , billigst

O08
Zu vermieten .

NVerkauf
Melegenheit
Herrenrad , Damen⸗Rad kelten⸗
los , gebr. , Marke „ Wanderer “
8 gewi Fahrräder u. Näh⸗
maſchinen ſehr billig zu ver⸗
kaufen . ( 21660 ) N 3, 14 .

Prima Divan
neu , zu 85 Mark , ein Leder⸗
ſeſſel weit unter Preis zu
verkaufen . O 3, 2. 60715

Wendeltreppe wzea m
5 91 7 mitApeiſeauſzug Lerſchlag

zu verkaufen . 3, 3. 22403
Gebr . Möbel , Schuhe, Kleider ,
lauft und verlauft . 56649

Böhles , d 5, 14b.

Salon⸗Einrichtung .
Mahagoni , ſaſt neu, verände⸗

zungshalber preiswert abzugeb
Eliſabethſtr . 7, 3. St . Anzuſeh .
zwiſchen 12 u. 2 Uhr⸗ 60408

Gtltgenheilskauf !
engl . Schlafzimmer , neu,

1 Solongarnitur bill . zu verk.
60468 Sohn , 2, 19 .

Franz . Motorrad , 2½ P. S.
für 225 Mk. zu verk . 22627

Lindenhofſtraße 48.

Divans ( neue )
als Spezialität von 35 Mk. an
in allen Preislagen . 57593
A. Reski , Schwetzingerſtr . 97

Zu verkaufen iſt eine junge
deutſche Dogge 8 Monate alt .
E 3, 18a 1. Stock . 22545

Braune Stute
( Cob) , 8 Jahre , 1,63 Band , gut
geritten ( Damenpferd ) , verkäufl .

Näheres bei Oberveterinär
Mroncka , Dragoner - Reg . 21,
Bruchſal . 60718

Ein ſchöner ſchott . Schäfer⸗
hund , ſowie ein bereits noch
neuer Aktenſchrank und ein
Regal ſind wegen baldigem
Wegzug billig zu verk . 60979
Thoräckerſtr . 9 , 3. Stock .

Lulen falen .
Ladentheken

und Regale
BIlumenkasten

Haushaltungs-LelternE
zu billigsten Preisen . 49617

Ff. Vock, Schreinerel , 2,4 .

Wegen Neueinrichtuag
billigſt zu verkaufen iſt :

2 franz . Billard komplet ,
1 Büffet zum Anſtecken von
zwei Faß , mit Bierſäule ,
Ablaufblech , Eisſchrank mit
zwei Türen , 1 Eisſchrank
zur Faßbierkühlung , ein
Gläſerregal , 3 Cigarren⸗
gutomaten mit 5⸗Pfennig⸗
Geldeinwurf und 3 Geld⸗
automaten mit 10⸗Pfennig⸗
Einwurf .

Offerten unter Nr . 60669
an die Expedition ds . Bl .

Lamdauer
leichter , wenig gefahren , gut er⸗
halten , auch einſpännig , mit
Doppelriemen verſehen , wird
Umſtände halb . bill . abgegeben .

Näh . in der Exp . 60652
2* 1* U

Bülox- Pianinos
erſtklaſſig , Fabrikat u. Aus⸗
ſtattung . 10 Jahre Garantie .
Frauko Lieferung . 14 Tage Probe⸗
zelt. Tauſende Referenzen aus
allen Kreiſen , wie Hans von
Bülow , Fürſtlichkeiten und
ſtaatlich . Anſtalten . Bequeme
Tellzahlung ohne Preiserhöhung ,
ſtatalog frei . Bei Barzahlung
höchſter Rabatt . 51598

Fr . Siering , Mannheim
SNo . . — Teleph . 3590 .

Wein
lber die Straße verkauft
wegen Uzug billig 60094

G . Cangenberger ,
Friedrſchsplatz 6.

Bel Abnahnze von s Flaſchen
ſranfo Haus .

5 * 7
Wegen Wohnungsperänderung
2 eiſ . Betten m. Kapokmat .
Waſchtiſch , Nachttiſch , Kom⸗
mode , ovaler Tiſch , Stühle ,
Gisſchrank ( ꝛtürig ) Gasl . ꝛc.
zu verk . Näh . Lameyſtr . 5,
Burkaux Souteraln. 60284

Es eleg. franz . Mahagoni⸗
Doppelbett mit Patentroſt

uu. Kapokmatratze billig zu verk.
22501

I 14 , 4. Stock .

Verſchiedene Möbel
faſt neu , billig zu verkaufen .
22623 UA , 19 , 3. St .

Wegen Umzug gut erhaltene
Badeeinrichtung für 25 M.
zu verkauf . L 8, 7, p. 22622

3 Tadeneinrichkungen
( Kolouialwaren ) 59233

gebraucht , aber ſehr ſolide und faſt
neu , werden weit unterm
Preis verkauft . Auch einzelne
Gegenſtände , wie Teken mit Mar⸗
mor⸗ und ohne Marmorplatten ,
Eisſchränke ꝛc werden abgegeben

JL5,

Bureau - Roform“Verband ) )
2 Expedienten
4 Kontoriſtinnen

Bautechniker
Lageriſt , Eiſenw 2000 M.
Filialleiterin
Commis , 3 Lageriſten
Buchhalter , 18/2400 Mk.
Stadtreiſende
Kaſſiererinnen

14 Verkäuferinnen .
Erſtes älteſtes u. leiſtungs⸗

fähigſtes Inſtitut au Platze .
R 7 , 13 , parterre .

Stadtreiſender
für Eiergroßhandlung ge⸗
ſucht . Offerten mit Gehalts⸗
anſprüchen unter Nr . 60750
an die Expedition .

tägl. können Perſ.—20 Ml. Staudes 1 5
Nebenerwerb durch Schreibarbeit .
häusl . Tätigk. , Vertr . ꝛc. Näh . Er⸗
werbscentrale in Freiburg i. Br .

5768

Correspontlent !
Ein flotter Correſpondent , der
ſtenographiert , „ Ideal “ “ oder
eine ähnliche Maſchine ſchreibt
und ſelbſtändig arbeiten kann ,
zum 1. Juli geſucht . Norddeutſcher
bevorzugt . Offert . mit Lebenslauf
und Gehaltsanſprüchen unter
No. 6071 an die Expedition
dieſes Blattes .

Veklrauensſtellung.
Wir ſuchen einen Mann

mit guten Umgangsformen ,
welcher befähigt iſt , als

Acguiſtteur u. Einkaſſterer
tätig zu ſein . Keine Kaution
erforderlich . Refleltanten be⸗
lieben Offerten unter Nr . 60775
an die Expedition dieſes Blattes
zu richten .

Ich ſuche einen tüchtigen
Herrn zum Verkauf einer
neuen Erfindung . Der Artikel
iſt mit Leichtigkeit an jeden Bau⸗
meiſter zu verkaufen . ( Gegen
hohe Propiſton . ) Offerten mit
Referenzen unter Nr . 60752
an die Exped . d. Bl . erbeten .
Trauen und Mädchen mit freund⸗
6 lichem Weſen finden hohen
Verdienſt durch leichte , angenehme
Tätigkeit . Gefl . Offerten unter
Nr. 22616 an die Exped . d. Bl.

Modes .
Angehende Verkäuferin ſucht

in feinem Putzgeſchäft Stellg .
per ſofort . — Offerten erbitte
unter J. L. hauptpoſtl . 22382

Modes .
Angehende Verkäuferin

ſucht in feinem Putzgeſchäft
Stellg . per ſofort . Off . erbitte
unt .B. F. L. 38 hauptpoſtl . 22883

Selbſtändige
Rockarbeiteringesueht

Schöttle B 1, 8. ſoros
Zu einem vierführigen Kinde

wird für nachmittags ein anſtän⸗
diges , jüngeres Mädchen geſucht .

2
1
1
4
*
3
2

Beckmann , Rheindamſtraße 31. Friedrichsring 34, 4. St . 22528
DRreöör

Tesstes Mannpelmer Räbeltrassport-
und Verpaekungsgeschäft =

417. 34 Joan Wagner Telephon 942 .

8 Uebernehme

Umzüge
sowie nach allen Gegenden des In - und
Auslandes unter Garantie .

u der Saat

Ttansportvon Kassenschränken,Flüägel - Klarieren

5

5
5

78230 3

wird ordentl . Frau geſ .

Cine geübte Weißnäherin
geſucht .

geſucht .
Daſelbſt ein Lehrmädchen

22562

Mittagblatt . )

— Megen näherer Besichtigung der Reklametafel ,
in EHNigeariebegfeld zu wenden .

r

1
7

Süglerin .
welche das Waſchen und Bügeln

geſichert .

die Ervedition d. B.

Zum Waſchen und Putzen

22407 Rheindammſtr . 6211ʃ .
Suche per 1. Jum ein 60733

Laufmädchen .
Bedingung : Ehrlich u. ſauber .

Leo Weil , Faufhaus , Bogen 10.

804 Wegen ErkrankungHeſucht. des jetzigen Mäd⸗
chens zu ſofort 60737

küchliges Müdchen
Küche u. Haus . C7 , 123. St .

ein älter Fräul od. Kinderl .a
Wwe . 35 —45 Jahre alt , die

gut bürgerl . kochen kann und

in einer Wirtſchaft auf dem
Lande , findet Stelle als Haus⸗
hälserin .

Offerten unt . Nr . 60767 an
die Expedition ds . Blattes .

Rädchen von 14 —15 JahrenM 9 ſofort 9 .
＋ 3, 3, 2. St . , Privatpenſton .

Schulentlaſfenes Mädchen
zu 2 Kindern kagsüber geſucht .
60729 E A. I , 2 Tr . rechts .

EE
Zuverläſſige Frau oder

Mädchen aus guter Familie
tagsüber

5
kl . Kinde geſucht .

E 4, 1 3 Tr. 60708

Wöchnerinnen⸗
Aſyl .

1 tüchtige Köchin , 1 Küchen⸗
mädchen , 1 Mädchen für elek⸗
triſchen Waſchküchebetrieb ſofort
oder 1. Juni geſucht . 22637

Ein Ausſtattungsgeſchäft ſucht
geübte Mädchen oder Frauen ,

von Tiſch⸗ , Bett⸗ u. Damen⸗
Wäſche übernehmen . — Arbeit
während des ganzen Jahres zu⸗

Offerten unter Nr. 60785 an

alle . Häusl . Arbeit . gut verſteht ar

Beſchäftigung .
0 D 6 , 13 , 4. Stock .

Perf . Köchmnen , Aſteinmädch
ſuch, ſof. Stelle . Kinderm
für ſof. geſucht .
Mühlnickel , R 4,3
Mehrere All hen ſuchen
ſok. u. ſpät . guten ; !
Bureau Engel , 8

9 ettes , braves Mä
jucht Stelle per 1. Junt al

Alleinmädchen . Näh. Büro 88s

Zünerbrey , U 4 2,1 T .

St
Tel . 3842 22351

Aietgesbehe

Kaufm . geb. Dame , 23 J .
ang . Außere , 3 J . Filiale gel .
ſ. entſpr . Poſition . Off . unt .
Chiffre 22419 an die Exped .

Tüchtige Flickerin ſucht
22533

lleubüreau

4 2 3 Wohnung , 5. Stock
9

per 1. Juli zu verm .
Näheres 2. S

42,4
zu vermieten . 5Näberes bei Köbler .

tock links .

22521

Mahnungan!
4 Zimmer u. Küche

22257

5 Zimmer mit Erker ,
Bad und Zubehör ,
elektr . Licht per 1. Juli

Holzſtr . 7, 2. St . , Balkonw .
3 Zim . u. Küche a. 1. Juni z. v.
Näh . Jungbuſchſir . 32/4,J . St. eorez

Lortzingſtr . 37 , 2.2. St. ,
ſchönes Zimmer und Küche zu
vermieten . 226212

. : 9 12 5 7
Prinz Wilhelnſtraße 472

2 Zimmer u. Küche an ruh .
Leute zu vermieten . 60738
Näh . S. Köhler , G 5 , 1.

Rheinvillenstrasse II

‚

1 5 3 Sb⸗ ſchöne Wohng . ,
9 0s Zim . u. Küche wegen

Verſetzung ſof. od. bis 1. Ju ni zu
verm . Zu erfrag . 1. Stock 80677

B 5 , G, J. Stock
Wohnung mit 5 Zimmern ,
Kliche und Zubehör ſofort event .
ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre .

eleg. 3 Zimmer , Bad n. Manſ .
ſofort zu vermieten . 22490

Näheres 4. Stock , rechts .

Rosengaftensfr. I8
ſehr ſchöne Wohnung , 3 große
Zimmer , großen Vorplatz , Kuche
. Zubeh , an nur ruhige Leute
per 1. Juni zu vermieten . 60281

Näheres parterre .

Nib, Familie , 3 Perſ . , ſ. 2 Zim .
Nu e in ruh. Hpuſe ( im

Offert . u. 22494
Bl

Auf 1. Oktober oder früher ,
gesucht eine Wohnung v. —8
Zimmern , 1 od. 2 Trepp . hoch .

ge u. moderne Ein -
ünscht . Offerten

be unt . Nr. 22606
edition ds. BlI.

9
Vorderhaus ) .
au die Exvedition d

et
5

Heidelbergerſtt.
(Poſtſeite)

Zaden geſucht
in der Preislage von 2 bis

3000 Mark.
Gefl . Offerten unter Nr. 60717

an die Expedition d. Bl .
* *

Kleines Magazin
parterre oder 1. Stock , event . mit
Wohnung geſucht . Offerten mit
Preis unt . Nr . 60771 a. d. Exp.

Körinnen für Privat u. Re⸗
ſtaurant , Büffetfräulein ,

beſſer Servierfräulein , Allein⸗
Haus⸗ u. Küchenmädchen ſucht
und empfiehlt Frau Eipper ,
— 1, 15 . Teleph . 3247 . 80746

Beſſere Mädchen jed . Art ,
Köchinnen , Zimmer⸗ , Allein⸗
Kinder⸗ und Hausmädchen auf
ſof, u. 1. Juni in die beſten
Häuſer geſucht . Gut empfohl .
Köchin v . jetzt bis Okt . nach
Bad Kiſſingen in gutes Haus .
Bureau Engel , 81,12 . 22505

E5n fleiß . Dienſtmädchen ſa .
Hausarb . b. gutem Lohn geſ.

22497 Reunershofſtr . 16 , LI.

Beſſ . Perſonal
ür Ausland ſucht und lt

58376 Ber eee
Eine ordentliche jüngere

Putzfrau ſof , geſucht . 60777
Lameyſtraße 12 , part .
Putzfrau geſucht .

22628 Schimperſtr . 5, 3. St .

irechafan
Eine ringfreie Brauerei

ſucht Wirtſchaft .
Offerten unter Nr . 60381 an

die Expedition ds. Blattes .

Die Reſt . 3. Stadtgarten in Sudwigs⸗
hafen , direkt am Stadtpark , beſteh .
aus einem 2 u. 3 ſtöck. Wohnhaus ,
zwei Säülen , Kegelbahn , 2000 gm.
groß . Sommerwirtſchaft , 1200 Sitz ⸗
plätzen , iſt zum billigen Preiſe von
56000 Mart , teiluugshalber , zu
verkaufen . Nüh. Adam Wüſt ,
Mundenheim , Maudacherſtr . 160 .

aden . I
0 35 34 ein Saden mit

2 großen Schau⸗
feuſtern mit oder ohne Wohnung
ſofort oder 1. Juni zu v. 22267

——

L
Geſunder , kräftiger Junge

mit guten Schulzeugniſſen als

Lehrling
für meine Reparaturwerkſtätte
zum ſofortigen Eintritt geſucht ,

Fritz Beld , Automobile ,
, 24 . 60723

Feln Aucſön.
Ved. Kaufmann geſ. Alters ſucht
Tbehuſs Beſchäftigung leichteren
Nontorpoſten für jetzt oder ſpäter
bei ſehr beſcheidenen Anſprüchen .
Off. unter Nr. 22531 an die Exp.

Junger ſtrebſamer Bau⸗
techniker mit 3 Semeſter Bau⸗
gewerkeſchule , ſucht per ſofort
bei geringen Gehaltsanſprüchen
Aufangsſtelle auf einem
Architekturbureau . Gefl . Off .
an Herrn Wolf , Sandhofen
b. Mannheim , Untergaſſe 174 .

22516

Jüngeres* 2
Främlein

mit kaufmänniſcher Vorbild⸗
ung , ſucht geeignete Stellung
auf kleinem Bureau , event .
auch als Empfangsdame .

Offerten unter 60792 an die
Expedition d. Bl .

Reſſ . Mädchen geſ . Allers
ſucht Stelle zur ſelbſtänd .

Führung eines kl. Haushalts
od. zu größ . Kinde bis 1. Juni
oder früher . Offerten unter

und Bad ꝛc. ( auch als Metzgerei

6J6 , 2
Laden nebſt Zimmer , Kuche

Filiale ) ſoſort zu vermiet . d7810
Mb . Bureum Noſengartenſtr 20
M 2 4 Laden mit oder ohne

* Magazin , auch für

irtzehaft-Jerkauk.

3 154

92 12 2. St . 7 Zimmer⸗
9 Wohnung ab 1. Aug .

21825
9 5 58. Stoc , 4 ZimmerE 3, 2 und Küche per 1.

Auguſt zu vermieten . 60611
Näheres part .

3 Zimmer , Küche,6 5 17 Vadezim . , Magde⸗
lammer per 1. Junt oder event .
1. Juli zu vermieten . 22126

6 7 3 3 reſp . 4 Zim . u.
9 Küche ſof . zu verm .

Näheres paxterre . 60785

0 55 8 6 Zimmer, Küche u.

850 zu verm . Näh . part . 40786

Jeubau H 2, 5
Wohnungen von 5 oder 4 Zim .
Küche, Bad , Manſarden ꝛt. per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder
54968 Luiſenring 46 , II .

6
3 Zimmer u. KücheK 4, ) zuv . N .2. St. s0088

4L 3 , 3b ,
5. Stock , 1 Zimmer u. Küche m.
Abſchluß iſt an beſſere einzelne
Perſon pr . 1. Juni zu vermieten
durch B. Tannenbaum, P5,12 . 60577

P 2 6
4 Tr. rechts, ein leeres

9 Zimmer zu v. 21349

7 12a Zim 5
8

immerwohng .9 int 6. Stock per
1. Juli zu vom. Näh . Bureau . 5201

6 5
1 Treppe , ſchöne vierR 0 Zimmer ⸗Wohnung

utit Zubehör ſofort zu v. 22400

4⸗Zimmer und KücheR 6, 4 mit Zubehör z. verm .
Näheres R 6, 3. 22513

U 5, 15
2 . Stock ( Ring )

Schöne
Vierzimmer⸗

Wohnung per 1. Juli zu
verm . Nüh . 1 5, 145 3. 60289

I 6, 29 part , 1 Zimmer u.
Küche z. v. 22347

Manſarde für Mk. “

Schimperſtr . 14
ſchöne 4 Zimmerwohnung . mit
Bad , Mädchenzimmer etc . per
1. Juli 1908 zu vermieten .

Näh . Bureaux , Schim⸗
verſtraße 13 , part . 57799

Seckenheimerſtraße 62 3. St .
3 Zimmer und Kuche zu
vermieten . 22546

Tullaſtr . 13 , 5. St . , 5 Jim, ,
Küche , Badezim . u. Zubeh . zu v.
Näh . R 1, 14a, 3. Stock . 22266

3Zimmer⸗Wohnung , part .
per 1. Juni zu verm . 60714
Näh . Augartenſtr . 38 , 2. St .

Wegen Wegzugs don
Mannheim hochelegante 8
Zimmer⸗Wohnung mit reich⸗
lichem Zubehör und Garten⸗
benützung per 1. Juli zu
vermieten . 60355⁵

Näheres Stephanien⸗
ꝓ romen ade 3, 2. Stock .

HRan prima Geſchäſts
lage eine 7 Zimmerwohnung

ſofort oder
W. Lie zu p. 22880

Näh . durch Liegenſchaftsagent
W. Fiſcher⸗Ecker , Tel. 582.

bitte man sioh
Telephon I

N4. 15
0 5, 13 Zim
Eingang , zu v

1656

91 10
6, 35 ,

ſoſort zu verm

Zimmer ;

Au
ſch

zu vermieten .

mit Balkon .
*

Jſchön möbl .
od. einzeln zu v.
Hauſe. Näh. H

elegant möbl .

Fahrſtuhl , Heiz

Wohn⸗ u. Schlafzi
beſſeren Herru ſo

Einzuſehen bis
mittags , parterre .

zu verm .

zu vermieten .

davon 1 Zimmer

T

—2 Tr. rech

8. St , mödt
öun

U 1 2 2 Tr. einf. i0 zu verm.

Augartenſtr .
on möbl . Zim . per 1. Jul

Beilſtr . 1, 8. Stock,
möbt. Z. z. . , ein einzelnes 1
zwei für Wohn⸗

f

Friedrichsplag 10-2
Zim zuſam

Rbeinhänſerſte⸗

Näheres 5. Stock Euts .

3 ſchine mäblere Zng

an ſdey
3 , Amt Seokenheim

2, Trpp. ö5
Zim . . 110 Möb

t8, kiſ m
u verm. 2

ieten. 2268.

59985—
1

8

pakt

60780

ſchi

u. Schlaz
29 9

Badekinr in
Auh . Hirſch, 6072

Friedrichsplaz10,5 . 8
Zimmer, mſ
ung eytl.

E kretew .z verg.
Oeſtl . Stadtteſf
Lamehſtraße 18,

Bad
22025

ſchön möbl
mmer au nu
rt zu verm,
2 Uhr nach

57597
— — — —81 N. 8.

rechts , ſchönes möbl . Zin,
2243

mößl. AimmeAcpec . I an ſolſd. Hertg
22614

mit 2 Betten
preiswert mit Penſion z. v.

Zu erfr. J . Metz , Reſtauran
Kalſerh. , Seckenhr amerſte 1I

0614
*

Feudenheim .
Nunel Park . ⸗Wohnung ,
Zimmer und Küche mit Zub .

ruhige Leute zu v.

9
. 8

an ge LNäheres in der Exped .
22554

Fein mbl. Jimme

3. St . gut möbl .
Geeßd

Eing. ) ſofurt zu
verm ,

Mödl Immer Näh .N3. 3, 2. Stock . 580 %
* VBaffonzimmer ait Bahr

ſplatz au ſolide Dame zu
( verm . Näh . A 8, 5, pt. 11980 3, 19 Szamerdert Junt

zu vermteten . 22586

0 4, 4, ein möbſiertes immer
262 . ) an 1 Frl . zu v. 22888 E11

1 Tr . Abſchl .0 4, 20ʃ2 r . gut möbl . K . 30 2. St . . , Schlaf⸗
ſtelle zu v. 22402

Zimmer mit Schreibtiſch zu⸗ ei Schlafſtellen
vermieten . 24724 0 1, 14 wernee 2218
5 3 4 8 Tr . möbl . Zünm . ( 2 15 , 5. Stoc , Schlaſſel

4 zu verm . 22337 an ein Fräulein zu v. 60889

I 25 1 leerel iumet
9 ½ Be Schl.
11 16 25 v

Mark zu vermieſen . 60684

Augartenſtr . 82 , 3Zim .
zund Küche zu vm. 22321

Augartenſtraße 84
8 u. 2 Zimmerwohnung mit
Küche u. Mädchenkammer zu v.

Näh . Büro daſelbſt . 60431

Dachstr . 2 l. Etage . .

Eine elegante 4 Zimmer⸗
Wohnung in einem neuen
Hauſe verſetzungshalber per
1. Juli zu verm . 60783
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

5 3. St . , 3 Zimmer .Bellenſtr. 30 Küche 15 Zubeh
per Anjang Mal , an ruh . Leute
zu verm . Näh . I 6, 17 part . gt

7 7
Beethobenftaße 7 fne
Zimmer⸗Wohuung mit Bad
und reichlichem Zubehör per
1. Juli zu vermieten . Näheres
4. Stock rechts . 60618

213 Zimmer und
Hafenſtr . 34 Küche per 1. Junt
zu verm . Näheres II . St . 22592

Bureau geeignet , zu vrm . nes

2 3 1 großer Eckladen
9 mit Nebenräumen

zu vermieten . 22014

„ W Groß, Colliniſtr. 10.

8 6, 37 , Laden mit auſt . großem
Zimmer u. Küche ſowie einem

90. 90 qm großen Souterrainkell r,
auch getrennt zu verm . 80670

Bäckerei
in ſehr guter Geſchäftslage per
1. Jult billig zu verm . 60417

Näheres 1 4, 25. 2. Stock .

Triedrichsplatz 14
große moderne Läden mit
Nebenrcumen , auch als
Bureau zu vermieten . 22011

W. Groß , Colliniſtr . 10.

Neeeeeeeee

In beſter Lage der Breiten⸗
ſtraße ein ſchöner 60088

Laden
für jede Brauche paſſ , 3. v .
Näh A. Jander , P 2, 14.

Im Zentr . d. Stadt , beste
Lage , Ecke geg. Planken , sind

2 Schöne bäden
mit 6 grossen Schaufenstern
mit Bureaux , Magazin und
Keller , ganz oder geteilt , zu
vermieten . 55712

22577 an die Exped . ds . Bl . !

NMäheres daſelbſt .

Jungbuſchſtraße
Zimmerwohnung im 2. Stock

per 1. Juni zu verm . 22520
Näheres Jungbuſchſir . 10, II .

Lanteyſraße 12
Elegantes Hochparterre in
Zweifamilienhaus , 6 Zimmer ,
Bad , Veranda , Garten und
Zubehör auf 1. Juli zu vm.

60784

Lniſenring 26 , 3. Stock ,
4 Zimmer , Küche nebſt Zub .
per 1. Juli zu vm. Näh . M4, 7
bei Baumüller ,G m .b. H. 607s:

5
Neubau Hch. Lanzſttaße 0.

hinterm Bismarckplatz
elegant ausgeſtattete 3 Zim . ⸗
Wohnungen mit Bad per
1. Juli zu verm , 60357

Landtellstr . 14 II.
ſehr ſchöne 3 Zimmerwohnung
mit Zubehör wegen Verſetzung
ſofort zu vermieten . 22530

Näh . bei Kuhn , F 3, 1, II .

D25 1 DII L

fein möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
an beſſ . Herrn ſof . zu verm . 1227

F 7 13
1 Tr. , i mbl . Zim .

Ae

25 Mk. per ſofort z. v. 68868
4 Tbitgel .

D3. J möbdt Sanmer . J2 , 18 ad u Aen
Wohn⸗ u. Schlafz . tiſch . 221895

per ſof . zu verm . 594517
——2 Tr . hoch, gut möbl . Gut bürgerticher Koſttif

D6, 4 Zim. mil 1 oder 2 112,8e

E . 1 3 muee 1080f 80 209Abendeſſen zu 60 Pf. u.
2

Speiſen auch & la eartt ,
Zimmer mit ganzer Penſion zu
äußerſt mäßigen Preiſen . 6000

Anerkannt feine Küche .ſofort zu v. 22306

66,2 1 Tr . , möbl . Simmer

Zim . ſof . zu verm .
m. Klavier u. einfach .

4J 2 19 4. St . rechts , möbl .
9

60698

Zimmer an ein an⸗

In gutem Hauſe ( nähe Kur⸗
ſiteſtenſchule ) können 4geb. Herten
guten Mittag⸗ u. Abendliſcher⸗
halten . Näh . im Verlag . 22583

ſtäudiges Fräulein zu v. 22523

K 2, 18 , 2. Stock , I. gut möbl .
Zimmer zu verm . 22495

fog, und Logis .
Zimmer mit 2 Betten an

junge iſr . Leute billig zu vm.
22510 D 4,

Einf . möbl.

8 2. Sꝗock.
I 1

8. St . , ſchön möbl .
7 Frivat - Fension J5 . 20

1 3. St. , ſchön möbl .M 95 1 1 Wohn⸗ und Schlaf⸗
Ammer oder Schlafzimmer allein
ſofort zu vermieten . 22429

N2 , 2

tl

8 Tr . . , gut mbl. Zim .

sch im

Restauratlon a
bis 1. Juni z. v. 22602 60365

Zimmer an Herrn ae
oder Dame zu verm . Eventl . ee Winag
mit Penſion . 60721 — 8

12 , 11, 2 Tr. , r , ſehr ſchön mſ .
Zimmer mit Schreibtiſch und Ratskel er

Balkon zu vermieten . 22534
P 1, 73
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Funtes Feufſſeton .
—Der Mord im Köpenicker Forſt . Auf der Müggelheimer

Ghauſſee, inmitten des Köpenicker Forſtes iſt am Sonntag mittag ,

nie hereits gemeldet, der achtundzwanzigjährige Bahnarbeiter
Folf Rohrbeck aus der Manſteinſtraße 8 von einem Rad⸗

ſahrer erſchoſſen worden . Das „ Berl . Tobl . “ erfährt

ber die Bluttat folgende Einzelheiten : Der Arbeiter Rohrbeck

mernahm geſtern vormittag mit noch drei Bekannten , zwei

galnarbeitern und einem Fabrikarbeiter , eine Fußtour , deren

cdgiel Erkner ſein ſolkte. Als die Ausflitgler gegen Mittäg die

gelheimer Chauſſee entlang durch den Köpenicker Forſt

bunderten , ſahen ſie in der Nähe des Chauſſeehauſes einen Mann

ein Mädchen im Radlerkoſtüm im Graben ſitzen und früh⸗

ten . Rohrbeck rief ſcherzend den beiden zu : „ Nun , ſchmeckt es ? “
ſe harmloſen Worten brachten den Radfahrer in Erregung ,

und es lam zu einem Wortwechſel , an dem ſich auch Rohrbecks

Fegleiter beteiligten . Plötzlich riß Radfahrer einen Re⸗

alber aus der Taſche und ſchoß auf Rohrbeck . Die Kugel drang in

en Hinterlopf, zertrümmerte den Schädel und legte das Gehirn

düaß. Bewußtlos brach der Getroffene zuſammen . Seine Begleiter

poren über dieſe Folgen eines Scherzes völlig faſſungslos , und

ihre Untätigkeit benutzten die Radfahrer , um ſchnell zu entfliehen .

Nährend ſich die Arbeiter nun um den zu Tode getroffenen Kol⸗

fegen abmühten , erſchien Fabrikbeſitzer Felſing aus Köpenick mit

teinem Wagen . Sofort ließ er den Verwundeten auf den Wagen

ehen . Er ſelbſt fuhr Rohrbeck dann nach dem Köpenicker ſtädtiſ chen
Konkenhauſe. Dork konſtatierte ein Arzt , daß jede Rettung aus⸗

geſchloſſen ſei . Rohrbeck ſtarb gegen 3 Uhr , ohne das Bewußt⸗

ſein wiedererlangt zu haben . Er wohnte in Berlin bei einer

Schweſter , war verlobt und ſtand kurz vor ſeiner Hochzeit . Die

geugen des blutigen Vorganges machten der Polizei Anzeige ,

die ſoſort den Forſt durchſuchen ließ und auch die Polizeiorgane

ger benachbarten Ortſchaften telephoniſch von dem Vorfall ver⸗

ktündigte. Da die drei Arbeiter eine genaue Beſchreibung des

Fadlerpaares geben konnten , wurde bald ermittelt , daß es kurz

vor dem Rekonter in einem Reſtaurant am Teufelsſee eingekehrt

war, Von da ab konnte die Spur bis nach Goſen hinter Müggels⸗

heim berfolgt werden . Bei ihrer Flucht ließen die beiden im

Chauſſeegraben einen Fahrradſchraubenſchlüſſel und ein Zei⸗
Ungsblatt zurück. Beides nahm die Polizei in Verwahrung .

— Ueber eine ungemütliche Hochzeitsreiſe ſchreibt man der

Frunkfurter Kleinen Preſſe aus Rom vom 4. Mai : Vorgeſtern er⸗

eignete ſich auf der Fahrt des Schnellzuges Mailand - Rom ein
aufregender Zwiſchenfall . In Pracchia zwiſchen Bologna und

Föorenz ſtiegen gegen drei Uhr ein ausländiſcher Hochzeitsreiſender

aus, um ſich „die Beine zu vertreten “ . Dabei fuhr aber der Zug

ab. Schnell ſprang der Mann auf das Trittbrett des letzten

Wagens und hielt ſich am Türgriff feſt . Seine blonde junge Frau

jammerte und geſtikulierte unterdeſſen wild von ihrem Abteil⸗

ſenſter . Der Sbationsvorſteher ſprang mit Gefahr ſeines Lebens ,

um das des Fremden zu retten , ihm nach , um ihn feſtzuhalten und

an den Waggon zu drücken , da die Stelle reich an Tunnels iſt . Zu

gleicher Zeit riß ein Reiſender im letzten Wagen an dem Alarm⸗

ſinal und — behielt den Griff in der Hand . Darauf zog er

im Korridor von Wagen zu Wagen , um dort zu alarmieren , aber

alle Signale verſagten . Zum Glück war es einigen Paſſagieren
in das nächſte Abteil

4*Er

hereinzuziehen , und bald dar

ſallene Bericht erſtakten .

kierkt hinzu : „ Wenn me

Reiſenden die Ringe des
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Jzu Halle ſtanden dieſer Tage mehrere junge Mädchen , Verkäufe⸗

der Stationsvorſteher nicht

trieb unſerer , Eiſenbahnen Mufik und Geld zum Fenſter hinaus .

Drama im Gerichtsſaal . Vor der Strafkammer

rinnen , die ſich wegen Diebſtahls und Hehlerei verantworten

ſollten , weil ſie ſich , wahrſcheinlich aus Pußſucht , in

einem Geſchäft einige Bluſen und dergleichen an⸗
geeignet hatten . Aber eine junge Verkäuferin war der

Verhandlung ferngeblieben und hatte dem Gericht einen kurz vor

der Verhandlung eingegangenen Brief geſandt , in dem ſie mit⸗

teilte , daß ſie bei dem Beginn des Termins nicht mehr unter

den Lebenden weile . Sie erklärte in dem Schreiben , Selbſtmord
begehen zu müſſen , und bat die Richter , mit den übrigen An⸗

geklagten nicht ſo ſtreng zu verfahren . Als der Vorſitzende des

Gerichts den Brief verleſen hatte , erhob ſich in dem Zuhörer⸗

raum weinend eine abgehärmte Frau , anſcheinend die Mutter des

Mädchens und erklärte , daß man ihr ſoben den Hut des Mäd⸗

chens gebracht habe . Das Gericht vertagte infolgedeſſen die

Sache , um abzuwarten , ob ſich die Mitteilungen in dem Briefe

beſtätigen . Auch die übrigen Angeklagten wurden daher ent⸗

laſſen .

— Intimes von Halévy . „ Ich bin ein glücklicher Menſch

geweſei , mit dieſem ſeltenen Bekenntnis hat Halsvy , der Meiſter

des Librettos und der Salonkomödie , von unſerer Welt ſcheiden

dürfen . In ſeinen letzten Jahren hat er dieſem Gefühl , beſchau⸗

lich rückblickend auf ein an Erfolgen reiches Leben des öfteren
Ausdruck gegeben . „ Mir wars vom Schickſal beſtimmt “ , ſo plau⸗

derte en wohl zu einem Freunde , „ ein vollkommen glücklicher

Menſch zu werden . Als Kind bin ich groß geworden in einer

Atmoſphäre des Erfolges , im Schatten eines glänzenden Ruß⸗

mes , dem meines Onkels , des Komponiſten der „ Jüdin “ . Kaum

war ich in die Verwaltungslaufbahn eingetreten , ſo ſah ich

meine Bemühungen mit Aufmerkſamkeit geſchätzt und vom Er⸗

folge gekrönt . Die Stimme , die mich zur Literatun rief , mußte

ſich ſehr ſtark bemerkbar machen , um mich aus einer Karriere zu

reißen , die mir eine Fülle ernſthafter Hoffnungen eröffnete .

Aber was ſoll man tun ? Meine Stellung als Schriftführer der

geſetzgebenden Körperſchaft brachte mich in Verbindung mit dem

Herzog von Morny . Und der hat mich durchaus nicht daran ge⸗

hindert , mich mit dem Theater zu beſchäftigen . Ganz im Gegen⸗

teil ! Bei ihm traf ich Offenbach , bei ihm Henri Meilhacel

Und das Uebrige wiſſen Sie . Ja , ja , ich bin geboren worden ,

um glücklich zu ſein . Denn wie und warum ich dazu kam , mit

Meilhac zuſammenzuarbeiten , könnte ich Ihnen nicht einmal

ſagen . Eines Tages treffe ich ihn ganz zufällig vor dem Theater

des Varietes ; man plaudert , man ſchließt nähere Bekanntſchaft .

Und von diefer zufälligen Begegnung an datiert ein Zuſammen⸗

arbeiten , das faſt zwanzig Jahre gedauert hat . “ Von dem gleich⸗

mäßig heiteren Naturell und dem geiſtvoll Lächelnden , klar be⸗

ſonnenen Weltbetrachten Halévps geben auch die Erinnerungen
ein Bild , die einer ſeiner näheren Freunde , der letzte aus

jener Literaturepoche des zweiten Kaiſerreiches , der noch unter

den Lebenden weilt , Victorien Sardou im Figaro er⸗

zählt . „ Ich erinnere mich noch ſehr wohl des Eindrucks , den

Halévy auf mich gleich beim erſten Anblick machte . Man konnte

nicht mehr Feinheit mit mehr Zurückhaltung verbinden , mehr

Geiſt mit mehr Takt . Es iſt nicht leicht , geiſtreich zu ſein , wenn

man zugleich ſehr zurückhaltend iſt . Trotzdem war er es in höch⸗

ſtem Maße . Und er war es — wenn ich ſo ſagen darf — mit

Diplomatie . Niemals wagte er ein Wort , das irgend einen der

Anweſenden hätte verletzen können , ja ſelbſt nicht eins gegen
einen der den . Bei ihm hatten ſogar die Abweſenden

i ich mit ihm bei
Was
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den „ weiſen Ludovic “ . Da fanden uns den men um

die Familientafel und wie haben uns in dieſem unbergeß⸗
lichen Milieu amüſiert ! Manchmal führte man ein Theaterſtück
auf , leichte Atelierſcherze , mit künſtleriſchem Geſchmack entworfen

und vorzüglich geſpielt . Auch im Café Riche bin ich ihm vielfach
begegnet . Halsvy frühſtückte zwar nicht mit uns , er war niemals
ein Menſch , der das Reſtaurantleben liebte ; jeden Tag aber ,
wenn er aus dem „ Varietes “ kam , trat er mit einer wunder⸗
baren Pünktlichkeit in das Café , um uns die Hände zu ſchüt⸗
teln . Fragte dann jemand , „ wie ſpät iſt es ? “ , ſo konnte man

ihm antworten , wie wenn man eben die genaueſte Uhr zu Rate

gezogen hätte : „ Es iſt 2 Uhr 35 Minuten , Halsvy iſt vor 5

Minuten vorbeigegangen . “ Ich ſehe ihn auch noch hinter den

Kuliſſen der Oper mit ſeinem feinen und diskreten Lächeln ,
wie er mit klugem Auge alles um ihn her beobachtete . Aber als

ſtets gemeſſener Weltbetrachter und Philoſoph hatte er mit den

Ballerinen nur ſehr kurze Unterhaltungen und es waren die

Mamas , denen er Bonbons brachte und ſeine ganze Aufmerk⸗

ſamkeit , ſeine ganze Neugierde zuwandte . Von den alten Damen

hat er die Geſchichten der „ kleinen Mädchen “ gehört !
— Eine neue Krebsdiagnoſe . Aus Paris wird berichtel :

Ueber ſeine neueſten Unterſuchungen über die Krebskrankheiten
hat Dr . Doyen der biologiſchen Geſellſchaft einen Bericht abge⸗

ſtattet , deſſen Inhalt in einer neuen Art der Diagnoſe gipfelt .
Die im Inſtitut Paſteur unter der Kontrolle von Metſchnikoff

ausgeführten Experimente zeigen , daß das Serum Krebskranler ,

nachdem es auf 56 Grad C. gebracht iſt , bei der Berührung mit

einem pulveriſierten Extrakt des Micrococu neoformans eine

ſpezifiſche Reaklion aufweiſt , die bei Geſunden oder nicht Krebs⸗

kranken nicht eintritt . Dr . Doyen hat über 200 Verſuche vorge⸗

nommen und in neunzig Fällen ſeine Diagnoſe praktiſch erprobt .

Unter dieſen neunzig befanden ſich 52 Krebskranke und 28 Pa⸗

tienten , die von anderen Krankheiten , Blinddarm , Tuberkuloſe

uſw . befallen 1arey . Nur in drei Fällen ergaben die Verſuch

Zweifel . Bei den 28 nicht Krebskranken reagierte das Serum

nicht . Dr . Doyen ſchließt daraus , daß das Serum der Krebs⸗
kranken beſondere Subſtanzen enthält , die die Eigenſchaft haben ,

auf dem pulveriſierten Extrakt des Micrococus neoformans zu

reagieren , was bei der Diagnoſe innerer Krebsleiden von weit⸗

tragender Bedeutung ſein würde .

— Rooſevelts zoologiſcher Garten .

Mount Carmel hat dem Präſidenten

Storch zum Geſchenk gemacht ; allein ,

Korreſpondent eines großen engliſchen

zu berichten , das Weiße Haus iſt durch die zbologiſchen Geſchenke

von Ropſevelts Bewunderern derart überfüllt , daß ſelbſt ein

Moskito keinen Platz mehr darin finden könnte , ohne daß An⸗

bauten erforderlich wären . Die letzte Freundesgabe , die kürzlich

im Weißen Haufe eintraf , der Tapir , den Mr . Gooch aus

Pawtucket geſandt hatte , zwang bereits den Präſidenten , ein

Sofa aus dem öſtlichen Zimmer herausnehmen zu laſſen , um

dem Tier Platz zu ſchaffen . Als vor etwa einem Monat Waddy

Hickford aus Peoria eine Wildente und ein junges Rhindceros
ſchickte , waren die Gemächer bereits ſo überfüllt , daß Rooſevelt

ſchweren Herzens die Antilope , die Jack Abernethy aus Oklahoma
geſtiftet hatte und das Zebra des Negus von Abeſſinien fort⸗

geben mußte . Er konnte ſich nur ſchwer dazu entſchließen , aber

ſchließlich fügte er ſich den Wünſchen ſeiner Familie , die durch⸗

aus ihr eigenes

James Hallock aus

Rooſevelt einen ſchönen
ſo wenigſtens weiß der

Blattes ausWaſhington

Rhinoceros haben wollte . Selbſt in ſeinen eige⸗

nen Gemächern muß Rooſevelt ſich ſeinen Tiergäſten zuliebe
mancherlei Beſchränkungen auferlegen . Sein Schlafraum mußte

5 wegen des Schwimmbaſſins
3 C New B

„ den der engliſche Admiral der

sſord , ihm zum Geſchenke machts ,

utter aus

hat , für

Home Fleet , Lord E

eingerichtet wurde .

— — — —ſeiner vornehmen Weiſe aus . Offenbach nannte ihn darum
——— —. — — — ——.—

Verkauf im Jabre 1907 nachweisliech Über

7 Millonen Flaschen
von keiner Konkurrenz erreicht , bester Beweis ,
dass „ Sido ! allen andern Putzmittein vorgezogen wWird,

Dabrik : Szegel & Co . , Köln .

Goneral - Vertreter : J . Micbel & Go. , Frankfurt a M.

20

f. Schmidt' s Zahn- Atelier
F 2, Aa . Marktstrasse F 2, Aa .

5 - Wocheniags : 9Uhr vorm. bis 7½ Uhr abds .Mechzelt. Sontewes 9 bls 2 Uhr .
5

74393

Sohmerzlose Zahn- Operation mit und onne Narkose .
— Tadellose Arbelt unter mehrjähriger Garantie . —

— — — —

Reichhaltiges Lager aller Arten Taschen - ,

Wand- u. Standuhren , Wecker eto .
m nur guten Qualitäten zu
blligsten Preisen .

Gelegenheitsgeschenke

Gold - u. Silberwaren , Trauringe ,

Blashütter Uhren von A. Langs & Söhne .

Seme BReDI,uα ο ενν

N 2. 90

Grösstes Lager

Gardinen

Dekorationen

Linoleum

Vorhängen

zu billigsten Preisen

bestehend aus 3 Zimmern ,

von 2000 . — an

in reichster Auswahl .

Freis Besichtigung ohne Kaufzwang .

Ciohna & Hahn
WERKSTATTE FUR INNENOEKORATION

deutschen und orientalischen Teppichen

Künstlerische Wonnungseinrichtungen
in erstklassiger Qualität bester Fabrikation

— — 5

Fahmn - Afelier

5 A, 5Breitestrasse

Telefon NMr. , 2499 .
1,

7278101

OMe

eeee , , 3
Saee ,

HScHLINKACE aaelen , e,
7335 8

5 N .Beachten Sie unser grosses Lager

in Dampfinaschinen , Gas - , Benzin - und Sauggas -
Motoren , Dampfkessel u. Werkzeugmaschinen

58 nauer madeer Transmissionen
Steh - , Häng - und Wandlager in Ring -

schmierung u. Sellers System

Mauerkasten , Kuppelungen , Stellringe , Sohlplatten

Neue blanke komp. Wellen 30 - 100 mm

Hölzerne , schmiedeeiserne u. gusseiserne
Rlemenscheiben , ein - und zweiteilig

Stufen - und Seilscheiben .

Gebrauchte Transmissionen aller Art
es stets vorrätig . 77935

10

Putzwolle und Ledertreibriemen

79059 N

Leopold Schneider & Sohn
F 7, 32 Telephon 90 . F 7, 32. 5



Solange Vorrat .

Extra starler Stangensparge
Pfund

Mittelstarter Stangenspargel

Suppensparge
Pfund

Geueral⸗Anzeiger . (NMittagblart )

Frische Ananes

% ͤĩ ! . . .

Himbeersaft

Saure Bonbons u . 8
Frische Vanille - Waffeln

Chocoladenspeise 9d. 5 ver vacket 18 55

Pfund

70 Pfe

3 Packe Ite 235 Pig

Eniflog en
ein Aanarienvogel .

gegen Belohnung .
2261⁵ Hall , 4, 7.

Schreihmaſchinen⸗ArheitAimand ge
vervielfältigt . 57686

7, 24 , 2 Treppen .Dogenhandlung
Hoidelbergerstl. 0 6,3
Tael, 3118 empflehlſf

Alle Artikel u. Dten- ·
Filien zur Wäsche .

Id. Bohnermasse
oflen vorgewogen . 568201

Alle Artikel zum

Heinemachen .
Dresd

Grüne Rahattmarken . Aueinerkeuf dr Naebe bes
FFFEFFCCCCCCCCCC Ludwig & Sehütthelm , Hof -

erie . 4108

e O. Gündel

Jhann

Bürsten, Pinsel u. Hämme
sowie Schwämme , Fensterleder ,
Klopfer , Fussmatten etc . etc .

Spezlalität :

Aukerleung . Maschinenbürsten , Bürstemwalzen ,

Parguettschrupper U. Teppichkehrmaschinen.
Renaraturwerkstätte .

Reen Pilber⸗
e Ein mrabmungsgeſchaft. 59221 %

7 b180 5
Kl Wallſtadtſtraße as .

21 ein w. angeng ! umen.Zul Ni e
4. Stock . Ir Scheid. 22927 gu75

Weißnäherin nimmt KundenBürstenfabrik an zum nähen und flicken .1 2² Werftf45 2 Teleph. 3752 45 2 Werfſtſtraße 37 , 8
empfiehlt alle Sorten 7908 Verloren 5

vom Luiſenpark bis Folli
ſtraße ein goldenes Heyz⸗
chen mit Ketichen mit
Namen Siegfried . Abz
geben

gegen Belohnung . 226
1 6, 8, 12 Treppe link 8. ——

15ct innsgesnede

Lehrliing
von hieſtgem En⸗
gros⸗Geſchäft z

ſofortigen Eintritt , gegen Ver⸗
gütung geſucht .

Offerten nuter Nr .

—herren⸗Hemden
dvach Mass, in eleganter Ausführung , unter Garantis für tatellosen Sitz

Keichhaltige Auswahl der neuesten Dessins in deutschen ,
französischen und englischen bunten

Cretonnes , Oxfords und Zephyrs
auch zu en geeignet .

M. Klein d Shne
E 2, 45 . 1 Treppe hoch E E, 45 .

Telephon 919 . I . und 2 . Etage . Telephon 919 .

Ausstattungs - Geschäft .
78631

d . Tfiumph und Cöriches W⁵aestfalen-Räder
unstreitbar feinste und boste Marken , unübertroffen an leichtemLauf gowle Stabilität . Verschledene andere Marken schonvon 80 Mk. an , Denkbar grösste Auswahl . — Grosses Lagerin Ersatatellen jeden Fabrikats .
Näbmaschijnen, Wasch- , Wring- u. Striekmaschinen5
in jeder Preislage . — Reparaturen sowie Vernickelung und
Emallierung prompt und billigst . — Beste Bezugsquelle für

Wiederverkäufer . — Eigene Reparaturwerkstatt ,eeeee e — urf Wunsch Teilzahlung .

Tel. 1626 . Jos . Schieber 6 7, 9.

Burgruine , 2 Flüsse , Berge ,

Tührer gratis d. d. Fremden -
verein .

zum Eintritt Anfang Juni
geſucht . Nur beſtempfohlene⸗

gute Bezahlung machen
können , wollen ihre Offerten
mit Zeugnisabſchriften und
Bild unter 0. 1983 an ;
Haaſenſtein & VBogler

. ⸗G. Karlsruhe 1 8

Seckenheim .
Geräumige Wohnhäuſer m.

Hof und Garten in geſunder
Lage zum Preiſe von —10000
zu verkaufen . 60800

Joſef Koger , Baugeſchäft .
Neuer Divan ſehr billig

zu verkaufen . 22507
Kepplerſtraße 40 , part . IE8.

en gros en detall . Generalvertreter der Meissener Maschlnenfabrik von
Biesolt & Locke , Hoflieferant . 77884

SSS o

5

5 Elektriſckte

8

0

Frankl & Kirchner
D 7 , 2 Nannheim Teleph . 21

Für Pripat - Wohnungen .

7 —

Pfima Jagühpunde.
Zwei Deutſch⸗Kurzhaarrüden ,
17 Jahre alt, ferm nach
Obrrländer dreſſiert , ſind be⸗
ſonderer Umſtände halber bill .
abzugeben . H. Schowalter ,
60787 Friedrichsfeld .

Late
4J 2, 4*Werkſtatt od. und2. u . 3. St . , evtl. mit

zu vermieten . 60803

Amerikauerfr. 30 heue
W. Groß , Colliniſtr . 10

große Kellerräume ganz doer
get , ſolort zu vermieten . Großer

1

Wertheim a. Main ( Baden) 3
Interessantes bel . Reiseziel

Wälder , Gymnastum . IIlustr .

Für Manufakturwaren ,
tüchtige durchaus branche⸗ 5
kundige ſelbſtändige 41 15 5

aeerdnen 3

Kräfte , die Anſpruch auf

— 5

Lade

„ Wanderbar “
lelchter Lauf.

eletrec Aſchluß 1 Wn “
der grossen Badener Geld - Lotterie zu Gunsten des Hamilton - Palais

1ewinduE 20 9000Werkſtatt zu verm . 22016

Mittelſraße 22 .

Hofu. Toreinf . vorhand .
Büro⸗Vorſteh . NA. Mayer, B1, 1.

an di Uien

b.

belsst das nelleste , 2 n
Kein Einseifen .

eine Prachty/a

Anr27821

2 Buitreau zu 5. 1 ieten . 11
D

7 I eeine
30 1 1 FTräumen w. K

Magazin zu vermieten . dezi
Nan , be Tuhn ,F

3 mie

waschnItel !
Kein Reiben . Kein Bülrsten -

Kein Bleichen und dennoch

Sche .
N am Abend die schmutzige , trockene Wäsche In den Waschkessel legen , elne Stunde

kochen und über Nacht in der Waschbrüne stehen lassen , Herausnahmen , nach⸗
Spillen , dann ist sie tadellos sauber gewaschen und biendend welss

MWasch⸗

Hexe

—Amal grössere Wasch - und Bleichkraft

Hat als viele im Handel vorkommende Wasch-
und Seifenpulver .

— ů Für Waschmaschinen ein Idealwaschmittel !

Schädliche Substanzen !

Garantlert frel von Chlor oder soust der Wäsghe

70685

Ueberall zu haben , das Paket für 25 Pfü.
KIlo Probesädckshen Mk . . 50 franko gegen Nachnahme üherall in

Garantis : Zuricknahme .

UIEMISeHE FABRIIEIT & PUTZWOILEUEAII

9. WöIII ER duenberbem2 2.

pas

b

810 fahnall
Uie feinste Markal

vorösste “ Verbreitung
„ „ Staalsmadallen eit .

Grand Prix : Internationale Ausstellung Mailand 1908 .

Allelnzertreter der Adler. , Opel-, Alrigtt - und Olhello - Räder.

Letztere don Mk. 90 . — dh.

P. & H. Edelmann , D . , 2 .

760807
in eguberster Auefihrung
liefort proläpt und billig

E 6. 2. 6. B. b. H. Eö .

Filti 0 Woche den 16 Mal ee Niabungli

3288 „ 46 80
27 Gewinne Mk . 1 1 9900

11 Lose M. 10Losd à M. 1 — Porte und LJst1 305t9. ampfenlt d. Stürmor ,
.
N 9 L E. 107

We alle eeeee eeee

* . 14 800
terie - Unterne

9226

Dr. H. Haas
s

Fuchdrügkare !
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